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Willkommen

Herzlich Willkommen im Team Carrera!
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Informationen zum Auf-
bau und zur Bedienung Ihrer Carrera DIGITAL 132 Rennbahn. 

Lesen Sie bitte diese sorgfältig durch und bewahren Sie sie anschlie-
ßend auf. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an einen Fachhändler 
oder die Carrera Service Hotline Ihres Landes oder besuchen Sie 
unsere Website: carrera-toys.com/de/sicherheit-und-qualitaet. 

Bitte überprüfen Sie den Inhalt auf Vollständigkeit und eventuelle 
Transportschäden. Die Verpackung enthält wichtige Informationen 
und sollte ebenfalls aufbewahrt werden.

Bitte beachten Sie, dass WIRELESS 2.0 nur in Verbindung mit der 
Carrera DIGITAL 124/132 Control Unit oder Black Box funktionsfä-
hig ist. WIRELESS 2.0 kann nur für Carrera DIGITAL 124/132 Fahr-
zeuge verwendet werden.

Sollten Sie Informationen zur Bedienung der Carrera DIGITAL 
124/132 Control Unit oder Black Box benötigen, entnehmen Sie 
diese bitte der entsprechenden Bedienungsanleitung.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit Ihrer neuen Carrera DIGITAL 132 
Bahn.

Sicherheitshinweise

• ACHTUNG! Für Kinder unter 36 Monaten nicht geeignet. Er-sti-
ckungsgefahr wegen verschluckbarer Kleinteile. Achtung: Funkti-
onsbedingte Klemmgefahr. 

• ACHTUNG! Dieses Spielzeug erzeugt Lichtimpulse, die bei sensi-
bilisierten Personen Epilepsie auslösen können.

• ACHTUNG! Dieses Spielzeug enthält Magnete oder magnetische 
Bestandteile. Magnete, die im menschlichen Körper einander oder 
einen metallischen Gegenstand anziehen, können schwere oder 
tödliche Verletzungen verursachen. Ziehen Sie sofort einen Arzt zu 
Rate, wenn Magnete verschluckt oder eingeatmet wurden.

• Der Transformator ist kein Spielzeug! Die Anschlüsse des Trafos 
nicht kurzschließen! Hinweis an die Eltern: Den Trafo regelmäßig auf 
Schäden an der Leitung, am Stecker oder am Gehäuse untersuchen. 
Spielzeug nur mit empfohlenen Transformatoren betreiben! Bei einem 
Schaden darf der Transformator nicht mehr verwendet werden! Die 
Rennbahn nur mit einem Transformator betreiben! Bei längeren Spiel-
pausen wird empfohlen den Transformator vom Stromnetz zu tren-
nen. Gehäuse von Trafo und Geschwindigkeitsreglern nicht öffnen

Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht von Kindern ohne 
Beaufsichtigung durchgeführt werden.

Dem Kind ist die Anweisung zu geben, nicht wiederaufladba e Bat-
terien wegen der Explosionsgefahr nicht aufzuladen und es nicht 
zu versuchen.

Hinweis an die Eltern:
Transformatoren und Netzgeräte für Spielzeuge sind nicht dazu 
geeignet, als Spielzeuge benutzt zu werden. Die Benutzung dieser 
Produkte muss unter ständiger Überwachung der Eltern erfolgen.

• Die Bahn und die Fahrzeuge sind regelmäßig auf Schäden an 
Leitungen, Steckern und Gehäusen zu überprüfen! Defekte Teile 
auswechseln. 
• Die Autorennbahn ist nicht für den Betrieb im Freien oder in Nass-
räumen geeignet! Flüssigkeiten fernhalten.
• Keine Metallteile auf die Bahn legen, um Kurzschlüsse zu ver-
meiden. Die Bahn nicht in unmittelbarer Nähe empfindli her Ge-
genstände aufstellen, da aus der Piste geschleuderte Fahrzeuge 
Beschädigungen verursachen können.
• Vor der Reinigung oder Wartung den Netzstecker ziehen! Für die 
Reinigung ein feuchtes Tuch benutzen, keine Lösungsmittel oder 
Chemikalien. Bei Nichtgebrauch die Bahn staubgeschützt und tro-
cken aufbewahren, am besten im Originalkarton.
• Autorennbahn nicht in Gesichts- oder Augenhöhe betreiben, da 
Verletzungsgefahr durch herausschleudernde Fahrzeuge besteht.
• Unsachgemäßer Gebrauch des Transformators kann einen elekt-
rischen Schlag verursachen.
• Das Spielzeug darf nur an Geräte der Schutzklasse II 
angeschlossen werden.
• Nicht mit regelbaren Transformatoren verwenden!
• Das Spielzeug und das Ladegerät dürfen nur mit einem Transfor-
mator für Spielzeuge benutzt werden.
• Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes beschädigt wird, 
muss sie zum Kundendienst der Firma Carrera Toys GmbH ge-
schickt werden, oder durch eine ähnlich qualifizie te Person ersetzt 
werden, um Gefährdungen zu vermeiden. 

Hinweis: Die Fahrzeuge und die Control Unit dürfen nur im kom-
plett zusammengebauten Zustand wieder in Betrieb genommen 
werden. Der Zusammenbau darf nur von Erwachsenen vorgenom-
men werden. Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darü-
ber, sowie von Personen mit verringerten physischen, sensorischen 
oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen, 
benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren 
Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die daraus resul-
tierenden Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät 
spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht von Kindern 
ohne Beaufsichtigung durchgeführt werden. Dem Kind ist die An-
weisung zu geben, nicht wiederaufladba e Batterien wegen der 
Explosionsgefahr nicht aufzuladen und es nicht zu versuchen.

Konformitätserklärung

Hiermit erklärt Carrera Toys GmbH, dass der Funkanlagenty 
„WIRELESS 2.0“ der Richtlinie 2014/53/EU entspricht. Der vollstän-
dige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der folgenden In-
ternetadresse verfügbar: 
carrera-toys.com/de/sicherheit-und-qualitaet

Technischer Hinweis zum Aufbau

1 Anschlussschiene + Control Unit
2 WIRELESS 2.0 Empfänger
3 Doppelweiche Eingang
4 Doppelweiche Ausgang
5   Infrarotempfänger:

Auf der Weiche die als Eingangsschiene 
fungiert MUSS sich der Infrarotempfänger 
(dunkle Diode) befinden

1

2

5

43

SET

CHANNEL
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Wichtiger Hinweis

Carrera DIGITAL 132EVOLUTION

Carrera DIGITAL 132 EVOLUTION

Bitte beachten Sie, dass es sich bei Evolution (analoges System) 
und Carrera DIGITAL 132 (digitales System) um zwei separate und 
komplett eigenständige Systeme handelt. Wir weisen ausdrücklich 
darauf hin, beide Systeme beim Aufbau der Bahn zu trennen, d.h. 
es darf sich keine Anschlussschiene von Evolution mit der An-
schlussschiene inkl. Control Unit von Carrera DIGITAL 132 in einer 
Strecke befinden. Auch dann nicht, wenn nur eine der beiden 
Anschlussschienen (Evolution Anschlussschiene oder Carrera 
DIGITAL 132 Anschlussschiene inkl. Control Unit) an die Stromver-
sorgung angeschlossen ist. Desweiteren dürfen auch alle weiteren 
Komponenten von Carrera DIGITAL 132 (Weichen, Elektronischer 
Rundenzähler, Pit Lane) nicht in eine Evolution Bahn eingebaut 
werden, d.h. analog bespielt werden. Bei Nichtbeachtung obiger 
Angaben ist es nicht auszuschließen, dass die Carrera DIGITAL 132 
Komponenten zerstört werden. In diesem Fall kann kein Garantie-
anspruch geltend gemacht werden.

Beschreibung

WIRELESS 2.0 ist das kabellose Rennbahnvergnügen für Carrera 
DIGITAL124 und Carrera DIGITAL 132. Die 2,4 GHz Funktechnolo-
gie mit Frequenzhopping ist störungsfrei und bietet eine Reichweite 
von bis zu 15 m. Mit einer handelsüblichen AAA-Batterie mit 500 mA 
bzw. einem entsprechenden handelsüblichen AAA-Akku ist ein 
Spielbetrieb bis zu 20 Stunden möglich. 

WIRELESS 2.0 bietet kabellose Freiheit für bis zu 4 Fahrer (bei Digi-
tal 124) bzw. 6 Fahrer (bei Digital 132) an der Rennbahn.

Vor dem ersten Gebrauch

Vor dem ersten Gebrauch der Handregler muss eine handelsübli-
che AAA-Batterie bzw. ein AAA-Akku in den Regler eingesetzt wer-
den. Schrauben Sie dazu das Batteriefach 1  auf der Unterseite 
des Handreglers auf. Und setzen Sie den Akku 2  in der vorge-
schriebenen Richtung ein. Schrauben Sie abschließend den Deckel 
des Akkufaches wieder zu.

+ A
A

A
 / 1,5V

 -

2

1

1

Wenn Sie einen wiederaufladba en AAA-Akku verwenden, nehmen 
Sie den Akku zum Laden aus dem Handregler und laden ihn mit 
einem handelsüblichen AAA-Ladegerät (nicht enthalten).

AAA-Batterien bzw. AAA-Akkus nicht enthalten.

Aufbauanleitung

1 4

2 3

1  + 2  + 3 Vor dem Aufbau Verbindungsclips wie in Abb. 1
beschrieben in die Schiene stecken. Schienen auf einer ebenen 
Unterlage zusammenstecken. Verbindungsclips gem. Abb. 2  bis 
zum hörbaren Einrasten in Pfeilrichtung bewegen. Verbindungsclip 
kann auch nachträglich eingesteckt werden. Das Lösen der Verbin-
dungsclips ist in beide Richtungen durch einfaches Herunterdrü-
cken der Klemmnase möglich (siehe Abb. 3 )

4  Befestigung: Zur Befestigung der Bahnstücke auf einer Platte 
werden die Bahnstückbefestigungen (Art.Nr. 20085209) verwendet 
(nicht in der Packung enthalten).

Hinweis: Teppichboden ist keine geeignete Aufbauunterlage wegen 
statischer Aufladung, usselbildung und leichter Entflammbar eit.

Leitplanken und Stützen

1 2

3 4

1 Leitplanken: Das Anbringen der Leitplanken-Halterungen er-
folgt durch Hochkippen auf die Fahrbahnkante.

2  + 3 Abstützen von Hochstrecken: Die Kugelgelenkköpfe mit 
den Einsteckzapfen in die dafür vorgesehenen eckigen Aufnahmen 
auf der Bahnunterseite einschieben. Durch Zwischenstücke können 
die Stützen erhöht werden. Anschrauben der Stützenfüße ist mög-
lich (Schrauben nicht enthalten).

4  Abstützen von Steilkurven: 
Für das Abstützen der Steilkurven sind Schrägstützen in entspre-
chender Länge vorhanden. Die nicht höhenverstellbaren Stützen für 
Kurvenein- und -ausgang nutzen. Die Köpfe der Stützen in die dafür 
vorgesehenenrunden Aufnahmen auf der Bahnunterseite stecken.

Elektrischer Anschluss

1

1 Schließen Sie den Trafostecker an die Control Unit an.

Hinweis: Zur Vermeidung von Kurzschlüssen und Stromschlägen 
darf das Spielzeug nicht mit fremden elektrischen Geräten, Ste-
ckern, Kabeln oder sonstigen spielzeugfremden Gegenständen 
verbunden werden. Die Carrera DIGITAL 132 Autorennbahn funk-
tioniert nur einwandfrei mit einem original Carrera DIGITAL 132 
Transformator.

Das Spielzeug muss mit dem mitgelieferten Transformator oder 
Netzgerät verwendet werden, falls der Transformator mit dem Spiel-
zeug geliefert wird.

Fahrzeugbauteile

1

2

3

3

3

3

4

5

9

6

8

10

11

7

1 Karosserie, Spoiler
2 Motor
3 Reifen
4 Hinterachse
5 Chassis
6 Leitkiel
7 Doppelschleifer 
8 Vorderachse
9 Fahrzeugplatine mit Umschalter
10 Vordere Lichtplatine
11 Hintere Lichtplatine

Hinweis: Fahrzeugaufbau ist modelabhängig.

Die Kennzeichnung der einzelnen Teile kann nicht als Bestell-
nummer verwendet werden.
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Anschlüsse Control Unit

1 52 63 74

Verwendung der Carrera Race 
App/Carrera AppConnect

Hinweis:
App Connect optional enthalten, siehe Packungsinhalt in Teil A. 
Die App-Connect ist auch einzeln unter der Nummer 20030369 
erhältlich.

1

4

Symbolabbildung

Symbolabbildung

2 3

5

1 Laden Sie die Carrera Race App auf ihr mobiles Endgerät. 
2 Schließen Sie den Bluetooth Adapter gemäß Symbolabbildung 

an der Buchse PC Unit an. 
3 Stellen Sie sicher, dass die Bluetooth Funktion auf ihrem Endge-

rät aktiviert ist. Die Carrera AppConnect blinkt solange, bis eine 
Verbindung hergestellt ist. 

4 Starten Sie die Carrera Race App.
5 Ein stetiges Leuchten der blauen Diode zeigt, dass die Bluetooth 

Verbindung hergestellt ist.

Anschluss des Receivers

Symbolabbildung
SET

CHANNEL

Schließen Sie den WIRELESS 2.0 
Receiver gemäß Symbolabbildung 
an einer der beiden Buchsen der 
Control Unit an, die mit Tower 1 
und Tower 2 gekennzeichnet sind. 
Dabei ist es unerheblich, ob der 
Receiver an die Black Box 
20030344 oder an die Control Unit 
20030352 angeschlossen wird. Für 
den Betrieb von bis zu 6 WIREL-
ESS 2.0 Handreglern wird nur ein 
WIRELESS 2.0 Receiver benötigt. 

Binding-Prozess

Damit die Handregler zur Steuerung der Fahrzeuge genutzt werden 
können müssen, Sie einmalig an den Receiver „gebunden“ werden. 
Schalten Sie dazu die Bahn ein.

2

SET

CHANNEL

1

2

3

1

SET

CHANNEL

1

4

2

1

3

SET

CHANNEL

1

2

3

1  Der Receiver signalisiert Betriebsbereitschaft durch umlaufen-
des Leuchten der Segmentanzeige 1 .

2  Drücken Sie den SET-Knopf 2  einmal bis die Zahl 1 in der 
Segmentanzeige 1  erscheint. Die angezeigte Zahl ist die spätere 
Adresse des Fahrzeuges. Durch weiteres Drücken des Knopfes 
kann zur nächsten Adresse geschaltet werden. 

Drücken Sie nun einmal den Binding-Knopf 3  auf der Oberseite 
des Handreglers. Der Handregler signalisiert den erfolgreichen 
Binding-Prozess durch Blinken der LED während der Receiver 
dies durch umlaufendes Leuchten der Segmente anzeigt. Der 
Binding-Prozess ist damit abgeschlossen und der Handregler kann 
verwendet werden. 
3 Zum Binden des zweiten Handreglers gehen Sie auf die gleiche 

Weise vor. Drücken Sie zweimal den SET-Knopf 2  am Empfänger 
bis die Zahl 2 erscheint 1 . Drücken Sie anschließend den Binding-
Kopf 3  des zweiten Handreglers.

Nach abgeschlossenem Binding-Prozess können die Fahrzeuge 
auf die entsprechenden Handregler codiert werden. Zur Codierung 
der Fahrzeuge, Einstellen der Geschwindigkeit, des Bremsverhal-
tens und des Tankinhaltes siehe auch Bedienungsanleitung der 
Control Unit oder Fahrzeuganleitung.

4  Um sich die eingestellte Adresse des Handreglers anzeigen zu 
lassen, drücken Sie einmal den Binding-Knopf 2  auf der Oberseite 
des Handreglers. Die LED 1  blinkt entsprechend der eingestellten 
Adresse.

Bei Nichtbetätigung des Handreglers, schaltet sich dieser nach 
ca. 20 Sek. selbstständig in den Stromsparmodus. Durch Drücken 
des Stössels bzw. der Weichentaste kann der Handregler wieder 
aktiviert werden.

Bedienelemente Control Unit

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 Ein-/Ausschalter
2 Schalter für Tankfunktion
3   Start-Taste für Rennstart / Bestätigungstaste für 

Programmierung
4 Taste für Pace Car / Abbruch der Programmierung
5 Taste zur Einstellung der Grundgeschwindigkeit
6 Taste zur Einstellung des Bremsverhaltens
7 Taste zur Einstellung des Tankinhalts
8 Programmiertaste für Fahrzeuge

Allgemeine Hinweise zur Bedienung
Einige Tasten sind mehrfach belegt. Das Einstellen einiger Funktion 
erfolgt über Tastenkombinationen. Sämtliche Programmiervorgän-
ge können über die Taste 4  „ESC/PACE CAR“ abgebrochen wer-
den. Weitere Details finden Sie im eiteren Verlauf.

Codierung/Programmierung
der Fahrzeuge auf die 

entsprechenden Handregler
1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 2

1x

3 4 

Stellen Sie das zu codierende Fahrzeug auf die Bahn und schalten 
Sie die Control Unit ein.
Drücken Sie einmal die Taste „Code“ 8 , Abb. 1 ; die erste LED 
beginnt zu leuchten, Abb. 2 . Drücken Sie anschließend einmal 
den Weichentaster an dem entsprechenden Handregler, Abb. 3 .
Bei Fahrzeugen mit Beleuchtung beginnen die Lichter zu blinken 
und an der Control Unit leuchten die LEDs 2-4 nacheinander auf. 
Nach erfolgter Codierung leuchtet die mittlere LED permanent (Abb. 
4 ) und das Fahrzeug wurde dem Handregler zugewiesen.

Hinweis: Bei dieser Art der Codierung darf sich immer nur das zu 
codierende Fahrzeug auf der Bahn befinden.

Startvorbereitung

1 2

Dieses Carrera DIGITAL 132 Fahrzeug ist optimal auf das Carrera 
Schienensystem 1:24 abgestimmt. 

1 + 2  Optimale Schleiferstellung: 
Für gutes und kontinuierliches Fahren, das Ende der Schleifer 
leicht auffä hern (Abb. 1 ) und entsprechend Abb. 2  zur Schiene
hin biegen. Nur das Schleiferende sollte Kontakt zur Schiene ha-
ben und kann bei Abnutzung ggf. etwas abgeschnitten werden. 
Die Schienen und Schleifer sollten von Zeit zu Zeit von Staub und 
Abrieb befreit werden.
Im Spielbetrieb können sich Fahrzeugkleinteile, wie Spoiler oder 
Spiegel, welche aufgrund der Originaltreue so nachgebildet werden 
müssen, eventuell lösen oder brechen. Um dies zu vermeiden, ha-
ben Sie die Möglichkeit diese durch Entfernen vor dem Spielbetrieb 
zu schützen.

Anschlüsse (von links nach rechts):
1 Anschluss für Rundenzähler 20030342
2   Anschluss für PC-Unit oder Lap Counter 20030355 oder App 

Connect 20030369
3   Anschlussbuchse 1 für Handregler, Handreglererweiterungs-

box oder WIRELESS 2.0 Empfänger
4 Anschlussbuchse 2 für WIRELESS-Tower 20010108
5 Anschlussbuchse 3 für Handregler
6 Anschlussbuchse 4 für Handregler
7 Anschluss für DIGITAL 124 / DIGITAL 132 Netzteil

Allgemeine Hinweise zu den Anschlussbuchsen 1-4:
Sofern ein WIRELESS 2.0 Empfänger verwendet wird, ist dieser mit 
der Anschlussbuchse 1 zu verbinden. Wahlweise kann ein Wireless 
Tower 20010108 mit Anschlussbuchse 2 verbunden werden. Wird 
nur der WIRELESS 2.0 Empfänger verwendet, ist die Anschluss-
buchse 2 nicht zu belegen. 

An den Anschlussbuchsen 3 und 4 können dann zusätzlich kabel-
gebundene Handregler verwendet werden. Bitte beachten Sie, dass 
diese dann die Adressen 5 und 6 nutzen.

Bei Verwendung der Handreglererweiterungsbox 20030348 ist die-
se mit der Anschlussbuchse 1 zu verbinden. Die Zuordnung der 
Fahrzeugadressen erfolgt dann wie nachfolgend angegeben:

• Handreglererweiterungsbox = Adressen 1, 3 und 4
• Anschlussbuchse 2 = Adresse 2
• Anschlussbuchse 3 = Adresse 5
• Anschlussbuchse 4 = Adresse 6

Hinweis:
Eine Kombination von WIRELESS und Handreglererweiterungsbox 
ist nicht möglich!
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Weichenfunktion

1

2

1 Achten Sie darauf, dass sich der Leitkiel des Fahrzeuges in der 
Spurrille befind t und die Doppelschleifer Kontakt zur Stromfüh-
rungsschiene haben. Stellen Sie die Fahrzeuge auf die Anschluss-
schiene.
2  Beim Spurwechsel muss der Knopf am Handregler solange 

gedrückt bleiben bis das Fahrzeug über die Weiche gefahren ist

Lichtfunktion an/aus

3 sec.
STOP

Auf Handregler programmiertes Fahrzeug muss sich mindestens 
3 Sek. im Stillstand auf der Rennbahn befinden, bevor durch Drü-
cken der Weichentaste das Licht ein- bzw. ausgeschaltet werden 
kann.
Hinweis: Gilt nur für Modelle mit Fahrzeugbeleuchtung.

Codierung/Programmierung 
Autonomous Car

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 2

2x

3 4 
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Stellen Sie das zu codierende Fahrzeug bei eingeschalteter Control 
Unit auf die Bahn und drücken Sie 2 mal die Taste „Code“ 8 , Abb. 
1 . Die ersten beiden LEDs an der Control Unit leuchten, Abb. 2 . 

Drücken Sie nun den Weichentaster des Handreglers, Abb. 3 ; die 
LEDs 3-5 gehen nun nacheinander an. Warten Sie bis die mittlere 
LED wieder leuchtet, Abb. 4 . Betätigen Sie den Handreglerstößel 
und bringen Sie das Fahrzeug auf die gewünschte Geschwindig-
keit. Drücken Sie bei Erreichen der Geschwindigkeit erneut den 
Weichentaster, Abb. 5 . 
Die Codierung des Autonomous Car ist damit abgeschlossen.
Hinweis: Bei dieser Art der Codierung darf sich immer nur das zu 
codierende Fahrzeug auf der Bahn befinden. Die Programmierung 
des Autonomous Car bleibt so lange erhalten bis das Fahrzeug neu 
codiert wird. Das Autonomous Car wird in Verbindung mit dem Po-
sition Tower immer mit Adresse 7 angezeigt.

Codierung/Programmierung 
Pace Car 
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(nur in Verbindung mit Pit Stop Lane #20030356)

Stellen Sie das zu codierende Fahrzeug bei eingeschalteter Control 
Unit auf die Bahn und drücken Sie 3 mal die Taste „Code“ 8 , Abb. 
1 . Die ersten drei LEDs an der Control Unit leuchten, Abb. 2 .

Drücken Sie nun den Weichentaster des Handreglers, Abb. 3 ; die 
LEDs 2-5 gehen nun nacheinander an. Warten Sie bis die mittlere 
LED wieder leuchtet, Abb. 4 . Betätigen Sie den Handreglerstößel 
und bringen Sie das Fahrzeug auf die gewünschte Geschwindig-
keit. Drücken Sie bei Erreichen der Geschwindigkeit erneut den 
Weichentaster, Abb. 5 . Die Codierung des Pace Car ist damit ab-
geschlossen und das Fahrzeug fährt in die Pit Stop Lane.
Hinweis: Bei dieser Art der Codierung darf sich immer nur das zu 
codierende Fahrzeug auf der Bahn befinden. Die Programmierung 
des Pace Car bleibt so lange erhalten bis das Fahrzeug neu codiert 
wird. Das Pace Car wird in Verbindung mit dem Position Tower im-
mer mit Adresse 8 angezeigt. 

Erweiterte Pace Car Funktion
Nach erfolgter Codierung des Pace Car fährt dieses innerhalb der 
ersten Runden automatisch in die Pit Lane. Um das Pace Car zu 
starten drücken Sie einmal die Taste „Pace Car“ 4 . Die LEDs 2 
und 3 an der Control Unit leuchten und das Pace Car verlässt die Pit 
Lane. Das Pace Car fährt nun so lange bis erneut die „Pace Car“-
Taste gedrückt wird. Dabei erlischt die LED 2 und das Fahrzeug 
fährt innerhalb der aktuellen Runde automatisch in die Pit Lane.

Anzeige der Position für 
Autonomous und Pace Car 

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1

Position
Tower

20030357

1

8

2 

7 

3

6

4

5

3 
1

8

2 

7 6

4

5

2

(nur in Verbindung mit Position Tower #20030357)
Die Position des Automomous Car (Adresse 7) und Pace Car (Ad-
resse 8) können am Position Tower angezeigt werden. Diese Funk-
tion kann an der Control Unit eingeschaltet werden. Halten Sie bei 
ausgeschalteter Control Unit die „BRAKE“ Taste 6  gedrückt, Abb. 
2 , schalten Sie die Bahn ein und lassen Sie die „BRAKE“ Taste 

wieder los. Durch erneutes Drücken der Taste kann die Funktion 
umgeschaltet werden:

1 LED leuchtet = Keine Anzeige
2 LEDs leuchten = Anzeige auf dem Position Tower.

Stellen Sie die gewünschte Funktion ein und bestätigen Sie die Aus-
wahl mit der „START/ENTER“ Taste.

Einstellung der Grund-
geschwindigkeit der Fahrzeuge
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Die Einstellung der Grundgeschwindigkeit kann individuell für ein 
und/oder mehrere Fahrzeuge erfolgen. Die einzustellenden Fahr-
zeuge müssen sich dabei auf der Bahn befinden. Die Einstellung 
kann in 10 Stufen erfolgen wobei die 5 LEDs durch Blinken bzw. 
stetiges Leuchten die unterschiedlichen Stufen signalisieren. 
1  1 LED leuchtet = niedrige Geschwindigkeit
2  5 LEDs leuchten = hohe Geschwindigkeit 

Stellen Sie die einzustellenden Fahrzeuge bei eingeschalteter Con-
trol Unit auf die Bahn und drücken Sie einmal die Taste „SPEED“  
5 . Es leuchtet nun eine gewisse Anzahl an LEDs. Diese zeigen 

die zuletzt verwendete Geschwindigkeitsstufe. Drücken Sie die 
Taste „SPEED“ 5  so oft bis die gewünschte Grundgeschwindig-
keit gewählt ist. Bestätigen Sie die Auswahl mit der Taste „ENTER/
START“ 3 .
Ein kurzes Laufli ht und das Leuchten der mittleren LED bestätigen, 
dass die Einstellung abgeschlossen ist, Abb. 6 . 

Einstellung des Brems-
verhaltens der Fahrzeuge 
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(nur für handreglerbediente Fahrzeuge)
Die Einstellung des Bremsverhaltens kann individuell für ein und/
oder mehrere Fahrzeuge erfolgen. Die einzustellenden Fahrzeuge 
müssen sich dabei auf der Bahn befinden. Die Einstellung kann in 
10 Stufen erfolgen wobei die 5 LEDs durch Blinken bzw. stetiges 
Leuchten die unterschiedlichen Stufen signalisieren. 
1  1 LED leuchtet = schwache Bremswirkung
2  5 LEDs leuchten = starke Bremswirkung

Stellen Sie die einzustellenden Fahrzeuge bei eingeschalteter Con-
trol Unit auf die Bahn und drücken Sie einmal die Taste „BRAKE“  
6 . Es leuchtet nun eine gewisse Anzahl an LEDs. Diese zeigen 

die zuletzt verwendete Bremsstufe. Drücken Sie die Taste „BRAKE“  
6  so oft bis das gewünschte Bremsverhalten gewählt ist. Bestäti-

gen Sie die Auswahl mit der Taste „ENTER/START“ 3 .
Ein kurzes Laufli ht und das Leuchten der mittleren LED bestätigen 
dass die Einstellung abgeschlossen ist, Abb. 6 .



6

Einstellung des Tankinhalts 
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(nur für handreglerbediente Fahrzeuge)
Die Einstellung des Tankinhalts in Verbindung mit der Pit Lane 
(20030356) erfolgt für alle Fahrzeuge gleichzeitig. Die Einstellung 
kann in 10 Stufen erfolgen wobei die 5 LEDs durch Blinken bzw. 
stetiges Leuchten die unterschiedlichen Stufen signalisieren. 
1  1 LED leuchtet = geringer Tankinhalt
2  5 LEDs leuchten = voller Tankinhalt.

Stellen Sie die einzustellenden Fahrzeuge bei eingeschalteter Con-
trol Unit auf die Bahn und schalten Sie die Tankfunktion über den 
Schiebeschalter 2  ein Abb. 3  . Drücken Sie einmal die Taste 
„FUEL“ 7 . Es leuchtet nun eine gewisse Anzahl an LEDs. Diese 
zeigen den zuletzt verwendeten Tankinhalt. Drücken Sie die Taste 
„FUEL“ 7  so oft bis der gewünschte Tankinhalt gewählt ist. Be-
stätigen Sie die Auswahl mit der Taste „ENTER/START“ 3 . Ein 
kurzes Laufli ht und das Leuchten der mittleren LED bestätigen 
dass die Einstellung abgeschlossen ist Abb. 6 .

Erweiterte Tankfunktion
Über den Schiebeschalter 2  können 3 Modi gewählt werden, 
Abb. 3 :
• OFF = Fahrzeuge verbrauchen kein „Benzin“
• ON = Fahrzeuge verbrauchen „Benzin“
• REAL = maximal Geschwindigkeit abhängig vom Tankinhalt / 
Fahrzeuge verbrauchen „Benzin“ (nur in Verbindung mit Pit Lane 
20030356 bzw. Pit Stop Lane 20030346 und Pit Stop Adapter Unit 
20030361)
Im „REAL-Mode“ ist das Fahrzeug mit vollem Tank „schwerer“, fährt 
langsamer und hat eine geringere Bremswirkung; Fahrzeug mit lee-
rem Tank ist „leichter“, fährt schneller und hat eine höhere Brems-
wirkung. Eine Anzeige des aktuellen Tankinhalts und „Benzinver-
brauchs“ kann nur in Verbindung mit dem Driver Display 20030353 
und Pit Stop 20030356 erfolgen. 

Auftanken der Fahrzeuge mit Pit Lane 20030356 
und Driver Display 20030353

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353

87

9 10 

Der aktuelle Tankinhalt des Fahrzeuges kann über die Balkenanzei-
ge mit 5 grünen und 2 roten LEDs des Driver Displays abgelesen 
werden. Zum Auftanken mit dem Fahrzeug in die Pit Lane über den 
Tanksensor fahren Abb. 7 . Die Balkenanzeige beginnt nun zu blin-
ken, Abb. 8 , und das Fahrzeug kann über das Festhalten der Wei-
chentaste aufgetankt werden Abb. 9 . Die Anzahl der Tankvorgän-
ge wird durch Blinken bzw. Leuchten der gelben LEDs angezeigt, 
Abb. 10 (siehe auch Driver Display).
Hinweis: Fahrzeuge mit leerem Tank werden nicht bei der Run-
denzählung in Verbindung mit dem Position Tower 20030357 
berücksichtigt. Einstellen des Tankinhalts bei Rennstart

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353
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1413

(nur in Verbindung mit Pit Lane 20030356 und Driver Display 
20030353)
Unabhängig von der Grundeinstellung des Tankinhalts kann indivi-
duell für ein und/oder mehrere Fahrzeuge der Tankinhalt bei Start 
eines Rennens für die Runden bis zum ersten Tankstop einge-
stellt werden. Drücken Sie einmal die „START/ENTER“ Taste 3 ; 
die 5 LEDs an der Control Unit leuchten permanent, Abb. 12 , und 
die Balkenanzeige des/der Driver Displays blinken, Abb. 13 . Durch 
Klicken des Weichentasters an dem entsprechenden Handregler 
kann der Tankfüllstand verändert werden, Abb. 14 . 

Tastensperre für Einstellungen
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Um die Tasten für die Einstellungen von Speed, Brake und Fuel zu 
sperren gehen Sie wie folgt vor:
Halten Sie die Code-Taste 8  bei ausgeschalteter Control Unit ge-
drückt, schalten Sie dann die Control Unit ein und lassen die Code-
Taste wieder los. Um die Sperre wieder aufzuheben führen Sie den 
Vorgang nochmals durch.

Erweiterte Pit Lane Funktion 
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(nur in Verbindung mit Pit Lane 20030356)
Es besteht die Möglichkeit die Rundenzählfunktion in der Pit Lane 
20030356 bzw. Pit Stop Lane 20030346 mit Pit Stop Adapter Unit 
20030361 zu-/abzuschalten. Hierzu bei ausgeschalteter Control 
Unit „SPEED“ Taste 5  gedrückt halten, Control Unit einschalten 
und „SPEED“ Taste 5  loslassen. Durch erneutes Drücken der 
Taste leuchten je nach Einstellung 1 oder 2 LEDs.
• LED 1 = Rundenzählfunktion aus
• LED 1 + 2 = Rundenzählfunktion ein

Wählen Sie die gewünschte Einstellung und schieben oder fahren Sie 
mit einem Fahrzeug über den Pit Lane Sensor Abb. 5 . Die Einstel-
lungen werden beim Überfahren übernommen. Um die Einstellungen 
wieder zu verlassen drücken Sie die „START/ENTER“ Taste 3 .

Sound ON/OFF
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Der Bestätigungston beim Überfahren der Sensoren und der Tas-
tenbedienung kann abgeschaltet werden. Halten Sie hierfür die 
„START/ENTER“ Taste 3  bei ausgeschalteter Control Unit ge-
drückt, schalten Sie die Bahn ein und lassen die „START/ENTER“ 
Taste 3  wieder los. Der Quittierungston beim Einschalten der 
Control Unit kann jedoch nicht ausgeschaltet werden.

Reset Funktion
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Zur Wiederherstellung der Werkseinstellungen verfügt die Control 
Unit über eine Reset Funktion. 
Halten Sie hierzu die Taste „ESC/PACE CAR“ 4  bei ausgeschalte-
ter Control Unit gedrückt; schalten Sie die Bahn ein und lassen die 
die Taste wieder los. Alle bisherigen Einstellungen für Geschwin-
digkeit, Bremsverhalten, Tankinhalt, Sound und Rundenzählung 
werden auf Werkseinstellung zurück gesetzt. Einstellungen der 
Fahrzeuge bleiben hiervon unberührt sofern sich diese nicht auf der 
Bahn befinden

Werkseinstellungen:
• Geschwindigkeit = 10
• Bremsverhalten = 10
• Tankinhalt = 7
• Sound = On
• Anzeige der Position für Autonomous und Pace Car = OFF

Strom-Spar Funktion

Die Control Unit schaltet nach 20 Minuten des Nichtgebrauchs in 
den Strom-Spar-Modus und schaltet alle Anzeigen wie Position To-
wer, Driver Displays und Startlight ab. Zum Reaktivieren die Control 
Unit für ca. 2-3 Sekunden ausschalten und erneut einschalten. Alle 
Einstellungen bleiben erhalten.

Austausch von Doppel-
schleifern und Leitkiel

2 a 2 b

1

Hinweise:
• Es empfiehlt sich, immer nur einen Schleifer herauszunehmen und 

zu wechseln.
• Fahrzeug nie rückwärts ziehen, da sonst die Schleifer beschädigt 

werden.

1 Leitkiel vorsichtig gemäß Abb. 1  aus der Halterung herauszie-
hen.
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2 Beim Wechsel des Doppelschleifers muss darauf geachtet 
werden, dass zuerst der obere Schleifer Abb. 2 a  nur teilweise 
herausgezogen wird und dann mit Schleifer Abb. 2 b  der Doppel-
schleifer komplett herausgezogen werden kann. 
Bitte beim Einsetzen ebenso vorgehen.

Wartung und Pflege

1

2

Um eine einwandfreie Funktion der Autorennbahn zu gewährleisten, 
sollten alle Teile der Rennbahn regelmäßig gereinigt werden. Vor 
der Reinigung den Netzstecker ziehen.

1  Rennstrecke: Fahrbahnoberflä he und Spurrillen mit einem tro-
ckenen Lappen sauberhalten. Keine Lösungsmittel oder Chemika-
lien zur Reinigung verwenden. Bei Nichtgebrauch die Bahn staub-
geschützt und trocken aufbewahren, am besten im Originalkarton.

2  Fahrzeugcheck: Lagerstellen der Achse und Räder, Motorrit-
zel, Getriebezahnräder und Lager reinigen und mit harz- und säu-
refreiem Fett schmieren. Verwenden Sie als Hilfsmittel z.B. einen 
Zahnstocher. Überprüfen Sie regelmäßig den Zustand der Schleifer 
und Reifen.

Fehlerbeseitigung 
Fahrtechnik

Fehlerbeseitigung:
Bei Störungen überprüfen Sie bitte folgendes:
•  Sind die Stromanschlüsse korrekt?
•  Transformator und Handregler korrekt angeschlossen?
•  Sind die Bahnverbindungen einwandfrei?
•   Sind die Rennbahn und Spurrillen sauber und frei von Fremdkör-

pern?
•   Sind die Schleifer in Ordnung und haben Kontakt zur Stromfüh-

rungsschiene?
•   Sind die Fahrzeuge korrekt auf den entsprechenden Handregler 

codiert?
•   Bei elektrischem Kurzschluss wird die Stromzufuhr der Bahn au-

tomatisch für ca. 5 Sekunden abgeschaltet und durch akustische 
und optische Signale angezeigt.

•   Stehen die Fahrzeuge in Fahrtrichtung auf der Bahn? Bei Nichtfunk-
tion Fahrtrichtungsschalter auf der Fahrzeugunterseite umschalten.

•  Ist die Adapter Unit in Fahrtrichtung korrekt eingebaut?
•  Ist die Batterie/der Akku des Handreglers voll/ geladen?
•  Blinkt die LED des Handreglers beim Laden?
•  Ist der Handregler an den Receiver gebunden?
•  Liegt eine doppelte Adressbelegung der Handregler vor?

Hinweis:
Im Spielbetrieb können sich Fahrzeugkleinteile, wie Spoiler oder 
Spiegel, welche aufgrund der Originaltreue so nachgebildet werden 
müssen, eventuell lösen oder brechen. Um dies zu vermeiden, ha-
ben Sie die Möglichkeit diese durch Entfernen vor dem Spielbetrieb 
zu schützen.

Fahrtechnik:
• Auf den Geraden kann schnell gefahren, vor der Kurve sollte ab-

gebremst, am Kurvenausgang kann wieder beschleunigt werden.
• Fahrzeuge nicht bei laufendem Motor festhalten oder blockieren, 

dadurch kann es zu Überhitzung und Motorschäden kommen. 

Hinweis: Beim Einsatz auf Schienensystemen, die nicht von 
Carrera hergestellt sind, muss der bestehende Leitkiel durch den 
Spezialleitkiel (#20085309) ersetzt werden. Leichte Fahrgeräusche 
beim Einsatz der Carrera Überfahrt (#20020587) oder Steilkurve 
1/30° (#20020574) sind durch die maßstäbliche Originalität bedingt 
und für den einwandfreien Spielbetrieb unerheblich.

Fehlerbeseitigung 
Wireless 2.0 Controller

Bei Störungen überprüfen Sie bitte folgendes:
• Hat die AAA-Batterie noch genügend voll, bzw. ist der AAA-Akku 

aufgeladen?
• Ist der Handregler an den Receiver gebunden?
• Liegt eine doppelte Adressbelegung der Handregler vor?

Dieses Produkt ist mit dem Symbol für die selektive Entsorgung von 
elektrischer Ausrüstung versehen (WEEE). Das heißt, dass dieses 
Produkt der EU Direktive 2012/19/EU entsprechend entsorgt wer-
den muss, um die entstehenden Umweltschäden zu minimieren.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrer lokalen oder regionalen 
Behörde.

Aus diesem selektiven Entsorgungsprozess ausgeschlossene elek-
tronische Produkte stellen wegen der Präsenz gefährlicher Subs-
tanzen eine Gefahr für die Umwelt und die Gesundheit dar.

Technische Daten

Ausgangsspannung · Spielzeugtransformator

14,8 V    51,8 W

Frequenz: 2,4 GHz Frequenzband: 2400-2483,5 MHz 
Sendeleistung: maximal 10 mW

Name oder Handelsmarke des Her-
stellers, Handelsregisternummer und 
Anschrift

CARRERA
Carrera Toys GmbH
Rennbahn Allee 1 
5412 Puch
AUSTRIA
FN 52240 z

Modellkennung STAD-HKYF-002A
STAD-HKYF-003A
STAD-HKYF-004A

Eingangsspannung 100-240 V~

Eingangswechselstromfrequenz 50/60 Hz

Ausgangsspannung DC 14.8 V

Ausgangsstrom 3.5 A

Ausgangsleistung 51.8 W

Durchschnittliche Effizienz im trieb 88.11 %

Effizienz bei eringer Last (10 %) 83.46 %

Leistungsaufnahme bei Nulllast 0.14 W

Strommodi
1.) Spielbetrieb = Fahrzeuge werden über Handregler betätigt
2.) Ruhebetrieb = Handregler werden nicht betätigt, kein Spiel
3.) Stand-by Betrieb = nach ca. 20 Minuten Ruhebetrieb schaltet die

Anschlußschiene in den Stand-by Modus.
Die LED leuchtet nicht mehr.
STROMVERBRAUCH < 0,21 W

   Zum Reaktivieren die Control Unit für ca. 2-3 Sekunden aus-
schalten und erneut einschalten. Die Bahn befind t sich dann 
wieder im Ruhebetrieb.

4.) Aus-Zustand = Netzgerät vom Stromnetz getrennt

Dieses Produkt ist mit dem Symbol für die selektive Entsorgung von 
elektrischer Ausrüstung versehen (WEEE). Das heißt, dass dieses 
Produkt der EU Direktive 2012/19/EU entsprechend entsorgt werden 
muss, um die entstehenden Umweltschäden zu minimieren. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei Ihrer lokalen oder regionalen Behörde. 
Aus diesem selektiven Entsorgungsprozess ausgeschlossene 
elektronische Produkte stellen wegen der Präsenz gefährlicher 
Substanzen eine Gefahr für die Umwelt und die Gesundheit dar.

Warnhinweise

• Nicht wiederaufladba e Batterien dürfen nicht aufgeladen werden
• Wiederaufladba e Batterien müssen vor dem Laden aus dem 

Spielzeug entfernt werden
• Verschiedene Batterietypen oder neue und gebrauchte Batterien 

dürfen nicht gemischt werden
• Batterien sind mit der richtigen Polarität einzulegen
• Leere Batterien sind aus dem Spielzeug zu entfernen
• Versorgungsklemmen dürfen nicht kurzgeschlossen werden
• Akkus dürfen nur von Erwachsenen aufgeladen werden
• Bitte lesen Sie das vorherige Kapitel mit Warnungen und Richtlinien 

zur Verwendung von wiederaufladba en Batterien sorgfältig durch, 
bevor Sie fortfahren.

Maximale übertragene Hochfrequenzleitung: 
<10 dBm Frequenzbereich: 2400 – 2483,5 MHz
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Welcome

Welcome to the Team Carrera!
These operating instructions contain important information regard-
ing the assembly and operation of your Carrera DIGITAL 132 race-
track. Please read them carefully and keep them in a safe place af-
terwards. If you have any queries, please do not hesitate to contact 
our distributor or visit our website: carrera-toys.com

Please check the contents for completeness and possible transport 
damage. The packaging contains important information and should 
also be retained. We hope you will derive a lot of pleasure from your 
new Carrera DIGITAL 132 track.

Safety instructions

•  WARNING!   Not suitable for children under 36 months. Danger of 
suffocation due to small parts which may be swallowed. Caution: 
risk of pinching caused by function.

• ATTENTION! This toy features flashing lights, which can trigger 
seizures in persons with photosensitive epilepsy.

•  WARNING!
This toy contains magnets or magnetic components. Magnets at-
tracting each other or a metallic object inside the human body may 
cause serious or fatal injuries. Seek medical attention immediately if 
magnets are swallowed or inhaled.

•  The transformer is not a toy! Do not short-circuit the transformer’s 
connections! Note to parents: Regularly inspect the transformer for 
damage to the cable, plug or housing! Only operate the toy with rec-
ommended transformers! The transformer may no longer be used 
if it is damaged! Only operate the racetrack with a transformer! If 
play is interrupted for longer periods, it is recommended to separate 
the transformer from the power supply. Do not open transformer or 
speed controller housings!

Important note to parents:
Transformers and power supply units are not suitable to be used as 
toys. The use of such products needs to be constantly supervised 
by the parents.

•  Regularly check the track and the cars for damaged wires, plugs 
and housings! Replace any faulty parts..
•  The car racetrack is not suitable for outdoor operation or operation 
in wet locations! Keep away from liquids.
•  Do not place any metal parts onto the track to avoid short-circuits. 
Do not place the track in the immediate vicinity of delicate objects, 
as these could be damaged by cars hurled from the track.
•  Disconnect the plug before cleaning or servicing the racetrack!   
Only use a damp cloth for cleaning, no solvents or chemicals. When 
it is not in use, store the track in a dry and dust-protected location, 
preferably in the original cardboard box.
•  Do not operate race track at face- or eye-level – risk of injury due 
to cars being catapulted off the t ack.
•  Misuse of transformer can cause electrical shock. 
•  The toy is only to be connected to Class II equipment 
bearing the following symbol.
•  The toy and the charger must only be used with a transformer 
designed for toys.

• Not to be used with controllable transformers.
•  If the supply cord is damaged, it must be replaced by the manu-
facturer, its service agent or similary qualified persons in order to 
avoid danger. 

Note:
The vehicles and the Control Unit may only be operated again in 
a completely assembled condition. Assembly may only be carried 
out by an adult. Children of 8 years and above, or persons with 
reduced physical, sensory or mental capacity, or lack of experience 
and knowledge may use this appliance under the condition that they 
are supervised or instructed concerning the use of the appliance 
and understand the associated risks. Children must not play with 
the appliance. Cleaning and user maintenance must not be per-
formed by children without supervision. Instruct the child not to try 
and recharge non-rechargeable batteries because of the danger of 
explosion.

Declaration of Conformity

Hereby, Carrera Toys GmbH declares that the radio equipment type 
“WIRELESS 2.0” is in compliance with Directive 2014/53/EU. The 
full text of the EU declaration of conformity is available at the fol-
lowing internet address: carrera-toys.com/en/safety-and-quality

Technical advice for assembly

1 Connecting track + Control Unit
2 WIRELESS 2.0 Receiver
3 Double lane change section input
4 Double lane change section output
5 Infrared sensor:

The infrared sensor MUST be located on the switch 
that functions as the entry rail (dark diode).

1

2

5

43

SET

CHANNEL
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Important Information

Carrera DIGITAL 132EVOLUTION

Carrera DIGITAL 132 EVOLUTION

Please note that Evolution (analog system) and Carrera DIGI-
TAL 132 (digital system) involve two separate and completely inde-
pendent systems. We hereby expressly indicate that both systems 
must be kept separate when setting up the track, i.e. no connecting 
rail from Evolution may be used together with the connecting rail 
and Control Unit of the Carrera DIGITAL 132, even if only one of the 
two connecting rails (Evolution connecting rail or Carrera DIGI-
TAL 132 connecting rail and Control Unit) is attached to the current 
supply. Furthermore, no other Carrera DIGITAL 132 components 
(switches, electronic lap counter, Pit Lane) may be built into an Evo-
lution course, i.e. via analog operation. 
Non-compliance with the above information may result in damage 
or destruction of the respective Carrera DIGITAL 132 components. 
In this case no warranty may be claimed.

Description

WIRELESS 2.0 is the wireless racing system for Carrera 
DIGITAL124 and Carrera DIGITAL 132. The 2.4 GHz remote control 
technology with frequency hopping capability is interference-free 
and has a range of up to 15 m. With a conventional AAA 500 mA 
battery or corresponding conventional AAA rechargeable battery, it 
offe s up to 20 hours of play-time. 

WIRELESS 2.0 enables wireless freedom for up to 4 drivers (with 
Digital 124) or 6 drivers (with Digital 132) on the racetrack.

Before first use

Before using the hand-held controller for the fi st time, insert a 
conventional AAA battery or rechargeable AAA battery into the con-
troller. To do this, unscrew the battery compartment on the bottom of 
the hand-held controller. Then, insert the battery in the designated 
direction. Finally, screw the lid of the battery compartment back on.

+ A
A

A
 / 1,5V

 -

2

1

1

If using a rechargeable AAA battery, take the battery out of the 
hand-held controller for charging, and charge it using a conventional 
AAA charger (not included).
AAA batteries not included.

Assembly instructions

1 4

2 3

1 + 2 + 3 Before assembling please insert the connecting clips 
in the track as shown in figu e 1 . Stick tracks together on a flat
base. Move the connecting clips according to figu e 2  in direction 
of the arrow until they audibly snap in. The connecting clip may also 
be inserted later. The connecting clips can be removed into both 
directions by simply pressing down the clamped nose (see fig. 3 ).

4 Fastening: To fasten the track sections on a board, it is nec-
essary to use the track section fasteners (Item no. 20085209, not 
contained in the package).

Note:
Carpeting is not a suitable foundation on which to build the track be-
cause of static charging, formation of fluff and eady inflammabili y.

The Position Tower  is suitably connected to the shoulder con-
necting section F  or to the Adapter Unit ; the latter can be posi-
tioned at any place within the racetrack.

Guard Rails and Supports

1 2

3 4

1 Guard rails: Guard rail mounts are fit ed by tilting them upwards 
onto the verge of the track.

2 + 3 Supporting raised sections: The shank of the ball pivot is 
to be inserted into the square slots provided on the underside of the 
track. The supports can be made higher by using the extensions. 
The pedestal of the supports can be screwed to a base if required 
(screws not included).

4 Supporting steep curves: 
Slanting supports of the right height are provided to support steep 
curves. Fix the nonadjustable supports at the beginning and end of 
the curves. Insert the heads of the supports in the round slots of the 
underside of the track.

Electrical connection

1

1 Connect the transformer plug with the Control Unit.

Note: To avoid short-circuits and electrocution, the toy may not be 
connected using foreign devices, plugs, cables or other objects for-
eign to this toy. The Carrera DIGITAL 132 car racetrack only works 
properly with an original Carrera DIGITAL 132 transformer.

The toy must be used with the accompanying transformer or power 
supply unit if the transformer is included with the toy.

Car components

1

2

3

3

3

3

4

5

9

6

8

10

11

7

1 Body, spoiler
2 Engine
3 Tyres
4 Rear axle
5 Chassis
6 Guide keel
7 Double sliding contact 
8 Front axle
9 Car board with reversing switch
10 Front light board
11 Rear light board

Note: vehicle construction depends on the model. 

The designation of the individual parts may not be used as 
order numbers.
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Connections Control Unit

1 52 63 74

Connecting the receiver

Symbols
SET

CHANNEL

Connect the WIRELESS 2.0 
receiver to one of the two ports on 
the control unit labelled Tower 1 
and Tower 2. Refer to the drawing 
below. It does not matter whether 
the receiver is connected to the 
black box 20030344 or the control 
unit 20030352. Only one WIRE-
LESS 2.0 receiver is required in 
order to operate up to 6 WIRE-
LESS 2.0 hand-held controllers.

Binding-Process

 In order to control the cars, the hand-held controllers need to be 
“bound” to the receiver one time. To do this, switch on the track.

2

SET

CHANNEL

1

2

3

1

SET

CHANNEL

1

4

2

1

3

SET

CHANNEL

1

2

3

1  The receiver is ready when the seven-segment display spins 
around 1 . 

2  Press the SET-button 2  once until the number 1 appears in 
the seven-segment display 1 . The displayed number will later be 
the address of the car. Press the button again to switch to the next 
address.

Then press the binding button 3  on the top of the hand-held con-
troller. The hand-held controller indicates that the binding process 
has been completed with a flashing LED, while the seven-segment 
display on the receiver spins around. The binding process is then 
complete, and the hand-held controller is ready to use.

3  To connect the second hand-held controller, follow the same 
procedure. Press the SET-button 2  on the receiver twice, until the 
number 2 appears 1 . Then press the binding button 3  on the 
second hand-held controller. 

Once the binding process is complete, the cars can be coded on 
the corresponding hand-held controllers. To code the cars, set the 
speed, set the braking behaviour and the tank volume, also refer to 
the operating manual for the control unit or the car manual.

4  To display the address set for the controller, press the binding 

button 2  on the top of the controller one time. The LED 1  flashes
to indicate the set address. 

When left idle, the hand-held controller automatically switches to 
power saving mode after approx. 20 seconds. Press the plunger or 
lane button to reactivate the controller.

Control elements Control Unit

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 On/off swi ch
2 Switch for fuelling function
3 Button to start the race / acknowledge programming
4 Button for Pace Car / termination of programming
5 Button for setting basic speed
6 Button for setting braking performance
7 Button for setting fuel tank capacity
8 Programming button for cars

General operating information
Some buttons are assigned with diffe ent tasks. In order to set a 
function you need to use key combinations. Any programming steps 
can be cancelled with button 4  “ESC/PACE CAR″. You will find
further details in the course of this manual.  

Encoding/programming 
of cars to the according 

speed controllers
1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 2

1x

3 4 

To encode a car place it on the track and swich on the Control Unit.
Press “Code” button once 8 , fig. 1 ; the fi st LED starts to light, 
fig. 2 . Then push lane-change-button once on the relevant speed 
controller, fig. 3 . In case the car is equipped with lights they will 
start to flash and the Control Unit´s LEDs 2-4 will light successively. 
Once encoding has been carried out the middle LED lights perma-
nently (fig. 4 ) and the car is allocated to the speed controller.
Note: This kind of encoding requires to only have the car on the 
racetrack which shall be encoded. 

Preparation of start

1 2

This Carrera DIGITAL 132 vehicle ideally matches the Carrera track 
system scale 1:24. 

1 + 2 Optimally setting up the grinders: 
To ensure proper and continuous driving, slightly fan out the ends 
of the contact brushes 1  and bend them towards the track as per 
fig. 2 . Only the end of the contact brush should have contact to the 
track and may be cut off slightly in case of wear. Dust and abrasion 
should be removed from track material and sliding contacts from 
time to time.

During operation small car parts as spoilers or mirrors may get off or 
brake due to being original detailed parts of the car model. To avoid 
this it is possible to remove them before operation.

Connections (from left to right):
1 Connection for Lap Counter 20030342
2 Connection for PC-unit or Lap Counter 20030355 

or App Connect 20030369
3 Connector 1 for speed controller, speed controller extension set 

or WIRELESS 2.0 receiver
4 Connector 2 for WIRELESS Tower 20010108
5 Connector 3 for speed controller
6 Connector 4 for speed controller
7 Connection for DIGITAL 124 / DIGITAL 132 power supply 

General information on connectors 1-4:
When a WIRELESS 2.0 receiver is used, it must be plugged into 
connector 1. Optionally a Wireless Tower 20010108 can be plugged 
into connector 2. When only the WIRELESS 2.0 receiver is used, 
connector 2 is to be left empty.

Additional wired speed controllers may be plugged into connectors 
3 and 4. Please note that these will use address 5 and 6 then.

Using the speed controller extension set 20030348 it has to be 
plugged into connector 1. The cars´ addresses will be allocated as 
follows:

• Speed controller extension set = address 1, 3 and 4
• connector 2 = address 2
• connector 3 = address 5
• connector 4 = address 6

Note:
a combination of WIRELESS and speed controller extension set is 
not possible!

How to use the Carrera Race 
App/Carrera AppConnect

1

4

Symbolabbildung

Symbols

2 3

5

1  Upload the Carrera Race App onto your mobile terminal unit.
2 Connect the Bluetooth adapter to the socket PC unit according 

to the symbol illustration.
3 Make sure that the Bluetooth function on your terminal unit is 

activated. The Carrera AppConnect will continue to flash until a 
connection is established.

4 Start the Carrera Race App.
5 A steady light from the blue diode shows that the Bluetooth con-

nection is established. 

Note:
App Connect is optionally included, see package contents in Part A.
The App Connect is also available separately under the number 
20030369.
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Points function

1

2

1 Make sure that the car’s guide keel is located inside the track 
slot and that the double sliding contact is in contact with the current 
carrying track.
Place the cars onto the connecting track.
2 When changing lanes, you must keep the button on the 

speed controller depressed until the car has passed the point.

Light function on/off

3 sec.
STOP

The car programmed to the speed controller will have to come to a 
stop for at least 3 seconds before the light can be switched on or off
by the push of the lane-change-button.

Note: applies only to models fit ed with lighting

Encoding/programming 
of Autonomous Car

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 2

2x

3 4 

300

150

250

200

0

100

50

SPEED
+

CLICK

5

Switch on the Control Unit, place the car to be encoded on the track 
and press „Code“ 8  twice, fig. 1 . The fi st two LEDs at the Con-
trol Unit start to light, fig. 2 . Now push the lane-change button at 
the speed controller, fig. 3 ; LEDs 3-5 will light successively. Wait 

until the middle LED lights again, fig. 4 . Activate the speed 
controller´s tappet until the car has reached the desired speed. Now 
push lane-change button again, fig. 5 . 
Autonomous Car´s encoding is completed now. 

Note: This kind of encoding requires having only the car on the 
track which is to be encoded. The programming of the Autono-
mous Car will be maintained unless the car is not being recoded. 
The Autonomous Car is always displayed with address 7 in combi-
nation with the Position Tower. 

Encoding/programming 
Pace Car  

Pit Lane 20030356

1

8

2 

7 

3

6

4

5

2

3x

1

3 4 
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(only in combination with Pit Stop Lane #20030356)
Switch on the Control Unit, place the car to be encoded on the track 
and press “Code″ 8  three times, fig. 1 . The fi st three LEDs at 
the Control Unit start to light, fig. 2 . Now push the lane-change but-
ton at the speed controller, fig. 3 ; LEDs 2-5 will light successively. 
Wait until the middle LED lights again, fig. 4 . Activate the speed 
controller´s tappet until the car has reached the desired speed. Now 
push lane-change button again, fig. 5 . The Pace Car´s encoding is 
completed now and the car enters the Pit Stop Lane. 
Note: This kind of encoding requires having only the car on the 
track which is to be encoded. The programming of the Pace Car 
will be maintained unless the car is not being recoded. The Pace 
Car is always displayed with address 8 in combination with the Posi-
tion Tower. 

Extended Pace Car function
After the Pace Car´s encoding has been completed it will auto-
matically enter the Pit Lane during the fi st laps. In order to start the 
Pace Car please push the button “Pace Car” 4  once. The LEDs 
2 and 3 at the Control Unit will light and the Pace Car will leave the 
Pit Lane. The Pace Car will now drive as long as the button „Pace 
Car“ is pushed again. LED 2 stops lighting and the car automatically 
enters the Pit Lane within the current lap.

Display of position 
Autonomous and Pace Car

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1

Position
Tower

20030357

1

8

2 

7 

3

6

4

5

3 
1

8

2 

7 6

4

5

2

(only in combination with Position Tower #20030357)
The position of the Autonomous Car (address 7) and of the Pace 
Car (address 8) can be displayed at the Position Tower. This func-
tion can be activated at the Control Unit. Therefore switch off the 
Control Unit and keep the “BRAKE” button 6  pushed, fig. 2 , 
switch on the racetrack and release the “BRAKE” button again. By 
pushing the button again the function may be changed: 

1 LED lights = no display 
2 LEDs light = display at the Position Tower

Set the function requested and confi m your choice via “START/
ENTER”.

Setting of the 
cars´ basic speed

1 – 10 1 – 101 2

1

8

2 

7 

3

65

4

1

8

2 

7 

3

6

4

5

3 

6 

1

8

2 

7 

3

6

4

5

5

The setting of the basic speed can be effec ed individually for one 
and/or several cars. The cars which are to be adjusted have to be 
positioned on the track. The setting can be carried out on 10 levels 
with the 5 LEDs indicating the diffe ent levels by flashing or perma-
nent lighting.  
1  1 LED lights = low speed 
2 5 LEDs light = high speed 

Switch on the Control Unit, place the cars to be adjusted on the track 
and press “SPEED” 5  once. A certain number of LEDs will now 
light, showing the speed level last used. Push the “SPEED” button 
5  as many times until you have reached the speed desired. Con-

fi m by pressing “ENTER/START” 3 . A short running light and the 
lighting of the middle LED confi ms completion of the setting, fig. 6 .

Setting of cars´ 
braking performance

1 – 10 1 – 101 2

1

8
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7 

3
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4
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5

(only for cars operated with speed controllers)
The setting of the braking performance can be effec ed individually 
for one and/or several cars.  The cars which are to be adjusted have 
to be positioned on the track. The setting can be carried out on 10 
levels with the 5 LEDs indicating the diffe ent levels by flashing or 
permanent lighting.  
1 1 LED lights = low braking effect  
2 5 LEDs light = high braking effec

Switch on the Control Unit, place the cars to be adjusted on the 
track and press “BRAKE” 6  once. A certain number of LEDs will 
now light, showing the brake step last used. Push the “BRAKE” but-
ton 6  as many times until you have reached the braking perfor-
mance desired. Confi m by pressing “ENTER/START” 3 . A short 
running light and the lighting of the middle LED confi ms completion 
of the setting, fig. 6 .



12

Setting fuel tank capacity

1 – 10 1 – 101 2

1

8
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3
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4
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3
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4
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(only for cars operated with speed controllers)
The setting of the fuel tank capacity in combination with the Pit Lane 
(20030356) is effec ed for all cars simultaneously. The setting can 
be carried out on 10 levels with the 5 LEDs indicating the diffe ent 
levels by flashing or pe manent lighting.  
1 1 LED lights = low fuel capacity
2 5 LEDs light = full tank

Switch on the Control Unit, place the cars to be adjusted on the 
track and activate the fuelling function by means of the slide switch  
2 , fig. 3 . Press the “FUEL” button 7  once. A certain number of 

LEDs will now light, showing the fuel capacity last used. Push the 
“FUEL” button 7  as many times until you have reached the fuel 
capacity desired. Confi m by pressing “ENTER/START” 3 . A short 
running light and the lighting of the middle LED confi ms completion 
of the setting, fig 6 .

Extended fuelling function
You can choose between 3 modes via the sliding switch 2 , 
fig. 3 :
• OFF = cars don´t consume any “petrol”
• ON = cars consume “petrol”
• REAL = maximum speed depending on fuel tank capacity / cars 
consume “petrol”) (only in combination with Pit Lane 20030356 or Pit 
Stop Lane 20030346 and Pit Stop Adapter Unit 20030361)
When driving in “REAL-mode” the car with a full tank is “heavier”, drives 
slowlier and shows a lower braking effec ; a car with an empty tank is 
“lighter”, drives faster and shows a higher braking effect. The current 
fuel tank capacity and the “fuel consumption” can only be displayed in 
combination with the Driver Display 20030353 and Pit Stop 20030356. 

Refuelling of cars with Pit Lane 20030356 
and Driver Display 20030353

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353

87

9 10 

The car´s present tank capacity can be read via the bar display with 
5 green and 2 red LEDs at the Driver Display. For refuelling drive 
your car into the Pit Lane across the refuelling sensor fig. 7 . The 
bar display now starts to flash, fig. 8 , and the car can be refuelled 
by keeping the lane-change button pushed. fig. 9 . The number of 
refuellings are indicated by flashing or lighting of the yellow LEDs, 
fig. 10  (also see Driver Display). 
Note: cars with an empty tank are disregarded for lap-counting 
in combination with Position Tower 20030357. 
Setting of tank capacity at the start of the race

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353

1
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4

5

11 12

1413

(only in combination with Pit Lane 20030356 and Driver Display 
20030353)
Irrespective of the basic setting of the tank capacity it is possible 
to individually set the tank capacity for one or several cars at the 
race´s start for the number of laps till the fi st pit stop. Push “START/
ENTER” once 3 ; the 5 LEDs at the Control Unit will light perma-
nently, fig. 12 , and the Driver Display´s bar display will flash, fig. 13 . 
Clicking the lane-change button at the corresponding speed control-
ler enables you to change the fill l vel, fig. 14 . 

Deactivating Settings Keys
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To deactivate the keys for setting Speed, Brake and Fuel, proceed 
as follows: Hold down the Code Key:
While holding down the Code Key 8 , turn on the Control Unit and 
then release the Code Key. To reactivate the above keys, repeat the 
procedure just described.

Extended Pit Lane function

Pit Lane 20030356
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(only in combination with Pit Lane 20030356)
It is possible to activate/deactivate the lap counting function in the Pit 
Lane 20030356 or Pit Stop Lane 20030346 with the Pit Stop Adapter 
Unit 20030361. Switch off the Control Unit, keep “SPEED” button 5 )
pushed, switch on Control Unit and release “SPEED” button 5 .
By pushing the button again, 1 or 2 LEDs will light depending on 
the setting. 

• LED 1 = lap counting function deactivated
• LED 1 + 2 = lap counting function activated

Select the desired setting and push or drive a car across the Pit 
Lane Sensor, fig. 5 . The settings will now be adopted. Push 
“START/ENTER” 3  for leaving the settings again.

Sound ON/OFF
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The confi mation sound when crossing the sensors and the key 
sound can be switched off. Swi ch off the Cont ol Unit and keep the 
“START/ENTER” button 3  pushed, switch on the racetrack and 
release “START/ENTER” 3  again. The acknowledgement sound 
for switching on the Control Unit cannot be switched off h wever. 

Reset function
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To restore the Control Unit to factory settings the Control Unit offe s a 
reset function. Switch off the Control Unit and keep the “ESC/PACE 
CAR” 4  button pushed; switch on the ractrack and release the but-
ton again. All previous settings for speed, braking performance, tank 
fuel capacity, sound and lap counting will be restored to factory set-
tings. The cars´ settings will remain unaffec ed by this measure unless 
they are placed on the racetrack. 
Factory settings:
• speed = 10
• braking performance = 10
• tank capacity = 7
• sound = ON
• display of position for Autonomous and Pace Car = OFF

Energy-saving mode

After 20 minutes of non-usage the Control Unit switches to ener-
gy-saving mode and all displays such as Position Tower, Driver 
Displays and Startlight are turned off. To reactivate the controller, 
switch it off for 2 or 3 seconds, then switch it on again. All settings 
will be kept.

Replacement of double sliding 
contact and guide keel

2 a 2 b

1

Advice:
•  It is recommended to always take out and change only one grinder.
•  Never pull the vehicle backwards, because the grinders could be 
damaged otherwise.
1 Please carefully pull out the guide keel according to fig. 1 .
2 When changing the double contact brushes please take care 

that in stage one the upper contact brush 2 a  is only pulled out 
partly and that in stage two the double contact brush can be pulled 
out completely with the contact brush 2 b . For inserting please 
proceed the same way.
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Maintenance and care

1

2

To ensure a proper operation of the motor-racing circuit, all racetrack 
components should be regularly cleaned. Pull the plug prior to cleaning.
1 Racetrack: Keep the track surface and track slots clean with a 

dry cloth. Do not use any solvents or chemicals for cleaning. When 
it is not in use, store the racetrack in a clean and dust-protected 
location, preferably in the original cardboard box.
2 Car check: Clean axle and wheel bearings, pinion gears, gear-

wheels and bearings and lubricate using a resin- and acid-free 
grease. You can use a toothpick or similar as aid. Regularly check 
the condition of sliding contacts and tyres.

Troubleshooting 
Driving tips

Troubleshooting:
In case of any malfunctions, please check the following:
•  Has the connection to the power supply been established correctly?
•  Have transformer and speed controllers been connected correctly?
•  Are the track connections faultless?
•  Are the racetrack and track slots clean and free of any foreign objects?
•  Are the sliding contacts in order and do they make contact with the 
track slot?
• Are the cars correctly coded to the according speed controller?
• The track‘s current feed will be switched off automatically for 5 seconds, 
if there is an electrical short circuit: this will be notified by audible and 
visual signals.
• Are the cars placed on the track in running direction? In case of non-
functioning push the running direction switch which is on the car´s bottom.
• Is the adapter unit correctly installed facing the direction of travel?
•  Is the battery of the hand-held controller full/charged?
• Does the LED on the controller flash while charging?
• Is the speed controller bound to the receiver?
• Has the speed controller got a duplicate address assignment?

Note: During operation small car parts as spoilers or mirrors may get off
or brake due to being original detailed parts of the car model. To avoid 
this it is possible to remove them before operation.
Driving technique:
•  You can drive fast along the straight track but you should brake before 
the curve and then accelerate again when coming out of the curve.
•  Do not fasten or block the vehicles when the motor is running: over-
heating or damage to the motor could result otherwise. 
Note: When using track systems which are not manufactured by Car-
rera the existing guide keel has to be replaced by the special guide 
keel (#20085309). While using the Carrera crossing (#20020587) 
or high banked curve 1/30° (#20020574) slight driving noise might 
occur which is due to the full-scale genuineness and does not affect
fl wless operation.

Troubleshooting 
Wireless 2.0 Controller

In case of malfunctions, please check the following:
• Does the AAA battery have enough charge left?
• Is the controller bound to the receiver?
• Does the controller have duplicate address assignment?

This product is marked with the symbol for selective disposal of 
electrical equipment (WEEE). This means that this product must be 
disposed of in accordance with EU Directive 2012/19/EU in order to 
minimise environmental damage.

For more information, contact your local or regional authorities.
Electronic products which are excluded from this selective disposal 
process are hazardous to the environment and to health due to the 
presence of hazardous substances.

Technical specifications

Output voltage: Toy transformer

14.8 V    51.8 W

Frequency: 2.4 GHz 
Frequency band: 2400-2483.5 MHz 
Transmission power: maximum 10 mW

Manufacturer’s name or trade mark, 
commercial registration number and 
address

CARRERA
Carrera Toys GmbH
Rennbahn Allee 1 
5412 Puch
AUSTRIA
FN 52240 z

Model STAD-HKYF-002A
STAD-HKYF-003A
STAD-HKYF-004A

Input voltage 100-240 V~

Input AC frequency 50/60 Hz

Output voltage DC 14.8 V

Output current 3.5 A

Output power 51.8 W

Average active efficien 88.11 %

Efficiency at w load (10 %) 83.46 %

No-load power consumption 0.14 W

Electricity modes:
1.) Operating mode = cars are operated via speed controllers
2.) Idle mode = speed controllers not activated, no game
3.) Stand-by mode = after approx. 20 minutes idle mode the 

connecting section switches to stand-by mode. 
The LED is no longer lit.
CURRENT CONSUMPTION < 0.21 W
To reactivate the controller, switch it off for 2 or 3 seconds, then 
switch it on again. The racetrack is then once again in standby mode.

4.) Off- tate = power supply unit disconnected from mains supply

This device is marked by “selective sort through” symbol related to 
sort through domestic, electric and electronic, waste. This means 
the product must be treated by a specialized “sorting/collecting” sys-
tem in accordance with European directive 2012/19/EU, to reduce 
the impact upon environment. For more precise information, please 
contact your local administration. Electronical product which are 
not going through special collecting, are potentially dangerous for 
environment and human health, because of dangerous substance.

Output voltage: Toy transformer

          14.8 V    42.9 W

Frequency: 2.4 GHz 
Frequency band: 2400-2483.5 MHz 
Transmission power: maximum 10 mW

Electricity modes:
1.) Operating mode = cars are operated via speed controllers
2.) Idle mode = speed controllers not activated, no game
3.) Stand-by mode = after approx. 20 minutes idle mode the 

connecting section switches to stand-by mode. 
The LED is no longer lit.
CURRENT CONSUMPTION < 0.21 W
To reactivate the controller, switch it off for 2 or 3 seconds, then 
switch it on again. The racetrack is then once again in standby mode.

4.) Off- tate = power supply unit disconnected from mains supply

   
   

Conforms to the safety requirements of ASTM F963.

Requirement for FCC Part 15

This device complies with Part 15 of the FCC Rules.
Operation is subject to the following two conditions:
(1) this device may not cause harmful interference, and
(2) this device must accept any interference received, including interfer-
ence that may cause undesired operation.
Changes or modifications not expressly approved by the party responsi-
ble for compliance could void the user’s authority to operate the equip-
ment.
This device complies with Industry Canada licence-exempt RSS
standard(s). Operation is subject to the following two conditions:
(1) this device may not cause interference, and
(2) this device must accept any interference, including interference that
may cause undesired operation of the device.

Warnings

• Non-rechargeable batteries are not to be recharged
• Rechargeable batteries are to be removed from the toy before 
being charged
• Diffe ent types of batteries or new and used batteries are not to 
be mixed
• Batteries are to be inserted with the correct polarity
• Exhausted batteries are to be removed from the toy
• Supply terminals are not to be short circuited
• Rechargeable batteries are only to be charged by adults
• Please carefully read the previous chapter with warnings and 

guidelines on the usage of rechargeable batteries before proceed-
ing 

FCC statement:
This device complies with Part 15 of the FCC Rules. Operation is 
subject to the following two conditions:
(1) this device may not cause harmful interference, and
(2) this device must accept any interference received, including 
interference that may cause undesired operation.
Caution: Changes or modifications not expressly approved by the 
party responsible for compliance could void the user’s authority to 
operate the equipment.

IC statement:
This device complies with Industry Canada licence-exempt RSS 
standard(s). Operation is subject to the following two conditions: 
(1) this device may not cause interference, and
(2) this device must accept any interference, including interference 
that may cause undesired operation of the device.

Maximum radio-frequency power transmitted <10 dBm
Frequency range: 2400 – 2483.5 MHz
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Bienvenue

Soyez les bienvenus au sein de l‘équipe Carrera! 
Ce mode d‘emploi contient des informations importantes concer-
nant l‘assemblage et l‘emploi de votre piste Carrera DIGITAL 132. 
Veuillez le lire attentivement et le conserver ensuite précieusement. 
Si vous souhaitez poser des questions, adressez-vous à notre dis-
tributeur ou visitez nos site Internet : carrera-toys.com
Veuillez vérifier si la livraison est complè-te et s‘il y a d‘éventuelles 
détériorations dues au transport. L‘emballage contient des informa-
tions importantes et doit également être conservé. 

Nous vous souhaitons beaucoup de plaisir avec votre nouveau 
circuit électrique Carrera DIGITAL 132.

Instructions de sécurité

• ATTENTION !  Ne convient pas aux enfants de moins de 3 ans. 
Danger d’étouffement – Présence de petits éléments pouvant être 
avalés. Attention : risque de coincement fonctionnel. 

•  ATTENTION ! Ce jouet génère des impulsions lumineuses qui 
peuvent déclencher des crises d’épilepsie chez les personnes 
sensibles

•  ATTENTION !
Ce jouet contient des aimants ou des composants magnétiques. 
Des aimants collés les uns aux autres ou à un objet métallique à 
l’intérieur du corps humain peuvent entraîner des lésions graves ou 
mortelles. En cas d’ingestion ou d’inhalation d’aimants, demandez 
immédiatement une assistance médicale.

•  Le transformateur n’est pas un jouet! Les raccords du transfo 
peuvent court-circuiter! Indications aux parents:Contrôler 
régulièrement si le câble, la prise ou le boîtier du transfo ne sont 
pas endommagés! N’exploiter le jouet qu’avec les transformateurs 
recommandés! En cas de dommages, il ne faudra plus utiliser 
le transformateur! N’utiliser le circuit électrique qu’avec un seul 
transformateur. En cas de pauses assez longues, nous conseillons 
de débrancher le transformateur du courant secteur. Ne pas ouvrir 
le boîtier du transfo et des régulateurs de vitesse!

Consigne aux parents :
Les transformateurs et les blocs-secteurs des jouets ne sont pas 
des jouets et ne doivent pas être employés comme tels. Ces 
produits devront être utilisés sous la surveillance constante des 
parents.

• Les rails et les véhicules doivent régulièrement être contrôlés afin
de déceler d’éventuelles détériorations des câbles, des prises et 
des boîtiers ! Remplacer les pièces défectueuses. 
•  Le circuit de course n’est pas approprié à l’emploi à l’air libre ou 
dans des pièces humides! Éloigner des liquides.
•  Ne poser aucune pièce métallique sur le circuit pour éviter les 
courts-circuits. Ne pas poser le circuit à proximité immédiate d’ob-
jets fragiles, car les voitures qui seraient projetées hors de la piste, 
pourraient causer des dégâts. 
•  Retirer la fi he avant tout nettoyage ou entretien ! Pour le net-
toyage, utiliser un torchon humide, pas de solvant ou de produits 
chimiques! Si le circuit n’est pas utilisé, conserver le circuit en le 
protégeant de la poussière et de l’humidité, de préférence dans son 
carton original.
•  Ne pas faire de courses de voitures à hauteur du visage ou des 
yeux, car il y a risque de blessures en cas de projection des voitures 
hors du circuit.
•  L‘utilisation non conforme du transformateur peut causer un choc 
électrique.
•  Le jouet doit être raccordé uniquement à des appareils 
de la classe de protection II.
•  Le jouet et le chargeur doivent être utilisés uniquement avec un 
transformateur pour jouets.
• Ne pas utiliser avec des transformateurs réglables !
•  Si le câble d’alimentation sur secteur de cet appareil est endom-
magé, il doit être envoyé au service client de l’entreprise Carrera 
Toys GmbH ou remplacé par une personne qualifiée afin d’éviter 

toute mise en danger.

Remarque:
Les véhicules et l’unité de commande ne doivent être remis en 
marche que s’ils sont entièrement assemblés.

L’assemblage ne doit être effectué que par un adulte. Cet appareil 
peut être utilisé par des enfants à partir de 8 ans et plus, ainsi que de 
personnes dont les capacités physiques, sensorielles ou mentales 
sont réduites ou qui manquent d’expérience et de connaissance, à 
conditions qu’ils soient sous surveillance ou qu’on leur ait expliqué 
comment utiliser l’appareil en toute sécurité et qu’ils comprennent 
les dangers qui en découlent. Les enfants ne doivent pas jouer avec 
l’appareil. Le nettoyage et la maintenance par l’utilisateur ne doivent 
pas être réalisés par des enfants sans surveillance. Il faut expliquer 
à l’enfant qu’il ne faut pas recharger ni essayer de recharger des 
batteries non rechargeables en raison du risque d’explosion.

Déclaration de conformité

Le soussigné, Carrera Toys GmbH, déclare que l’équipement 
radioélectrique du type « WIRELESS 2.0 » est conforme à la 
directive 2014/53/UE. Le texte complet de la déclaration UE 
de conformité est disponible à l’adresse internet suivante : 
carrera-toys.com/fr/securite-et-qualitaet

Indication technique pour le montage

1 Rail de raccordement + Control Unit
2 Récepteur WIRELESS 2.0
3 Changement de voie double Entrée
4 Changement de voie double Sortie
5 Récepteur à infrarouges :

Le récepteur à infrarouges (diode foncée) DOIT être 
placé sur le changement de voie utilisé comme rail 
d’entrée.

1

2

5

43

SET

CHANNEL
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Important

Carrera DIGITAL 132EVOLUTION

Carrera DIGITAL 132 EVOLUTION

N’oubliez pas que les modèles Evolution (système analogique) et 
Carrera DIGITAL 132 (système numérique) constituent deux sys-
tèmes distincts entièrement autonomes. Nous vous recommandons 
expressément de séparer les deux systèmes lors de l’assemblage 
du circuit. En d’autres termes, un rail de contact du modèle Evolu-
tion ne doit jamais se trouver avec le rail de contact du modèle 
Carrera DIGITAL 132, Control Unit comprise) sur un même circuit. 
Et ce même si seul l’un des deux rails de contact (le rail de contact 
Evolution ou le rail de contact Carrera DIGITAL 132, Control Unit 
comprise) est raccordé à l’alimentation électrique. En outre, aucun 
des autres composants du modèle Carrera DIGITAL 132 (aiguil-
lages, compte-tours électronique, pit lane) ne doit non plus être in-
séré dans un circuit Evolution, c’est-à-dire fonctionner en analo-
gique. Le non-respect des mesures de sécurité cidessus peut 
entraîner une destruction des composants Carrera DIGITAL 132, 
auquel cas toute prétention à une prestation de garantie est exclue.

Description

WIRELESS 2.0 est le plaisir de la piste sans fil pour Carrera DIGI-
TAL124 et Carrera DIGITAL 132. La technologie radio 2,4 GHz avec 
sauts de fréquence est exempte de dysfonctionnements et off e une 
portée pouvant atteindre 15 m. Avec une batterie AAA courante de 
500 mA ou un accumulateur AAA courant correspondant, il est pos-
sible de jouer jusqu’à 20 heures. 

WIRELESS 2.0 off e la liberté sans fil pour 4 conducteurs au maxi-
mum (pour le modèle Digital 124) ou 6 conducteurs (pour le modèle 
Digital 132) sur le circuit.

Avant la première utilisation

Avant la première utilisation du régulateur manuel, une batterie AAA 
ou un accumulateur AAA courant(e) doit être positionné(e) dans le 
régulateur. Pour ce faire, vissez le compartiment à piles sur la face 
inférieure du régulateur manuel. Puis, placez l’accumulateur dans le 
sens indiqué. Pour terminer, revissez le couvercle du compartiment 
à piles. 

Si vous utilisez un accumulateur AAA rechargeable, sortez l’accu-
mulateur du régulateur manuel pour le charger et chargez-le avec 
un chargeur AAA courant (non fourni).

+ A
A

A
 / 1,5V

 -

2

1

1

Piles ou accumulateurs AAA non fournis.

Instructions d‘assemblage

1 4

2 3

1 + 2 + 3 Avant l’assemblage, insérez les clips de raccorde-
ment dans les rails, comme indiqué à la Figure   1 .
Assemblez les rails sur une surface d’appui bien plane. Déplacez 
les clips de raccordement dans le sens de la flè he, comme indiqué 
à la Figure 2 , jusqu’à ce que vous entendiez le clic de fi ation. 
Le clip de raccordement peut également être inséré ultérieurement. 
Le clip de raccordement peut se détacher dans les deux sens, en 
appuyant tout simplement sur l‘ergot de blocage (voir Fig. 3 ).

4 Fixation: Pour fi er les éléments du circuit sur un panneau, il 
faut utiliser les fi ations à éléments (N° d’art. 20085209, ne sont pas 
contenues dans le carton).

Remarque:
La moquette n’est pas une base de montage appropriée, car elle 
se charge électrostatiquement, il s’y forme des peluches et elle est 
très inflammable

Barrières de sécurité 
et supports

1 2

3 4

1 Glissières de sécurité: les supports des glissières de sécurité 
seront installés en les montant par bascule sur les bords de la piste.

2 + 3 Support de passages surélevés: Glisser les pivots des 
têtes à rotule dans les logements rectangulaires existants sur 
la face inférieure de la piste. La hauteur des supports peut être 
augmentée par des pièces intercalaires. Les pieds des supports 
peuvent être vissés (vis non fournies).

4 Support de virages relevés: 
Pour renforcer les virages relevés, il y a des supports inclinés de 
longueur adéquate. Poser les supports fi es à l’entrée et à la sortie 
du virage. EmboÎter les têtes des supports dans les emplacements 
ronds existants sur la face inférieure de la piste.

Raccordement électrique

1

1 Raccordez la fi he du transformateur à la Control Unit.

Remarque: Afin d’éviter les courtscircuits et les électrocutions, le 
jouet ne doit pas être raccordé à des appareils électriques externes, 
des fi hes, des câbles ou autres objets n’ayant pas rapport avec le 
jouet. Le circuit Carrera DIGITAL 132 ne fonctionnera parfaitement 
qu’avec un transformateur Carrera DIGITAL 132 original.

Le jouet doit être utilisé avec le transformateur ou le bloc d'alimenta-
tion fourni si le transformateur est fourni avec le jouet.

Composantes des voitures

1

2

3

3

3

3

4

5

9

6

8

10

11

7

1 Carrosserie, spoiler
2 Moteur
3 Pneus
4 Essieu arrière
5 Châssis
6 Quille de guidage
7 Tresse double 
8 Essieu avant
9 Platine véhicule avec inverseur
10 Platine d‘éclairage avant
11 Platine d’éclairage arrière

Remarque : Le montage des véhicules dépend du modèle.
La caractérisation des diffé entes pièces ne peut pas être utili-
sée comme référence de commande.
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Raccords Control Unit

1 52 63 74

Branchement du récepteur

Illustration  
avec symboles

SET

CHANNEL

Raccordez le récepteur WIRE-
LESS 2.0 conformément à l’illus-
tration symbolique à l’une des 
deux prises femelles de l’unité de 
commande, qui sont identifiées
Tower 1 et Tower 2. Dans ce 
cadre, peu importe que le récep-
teur soit raccordé à la Black Box 
20030344 ou à l’unité de contrôle 
20030352. Un seul récepteur WI-
RELESS 2.0 est nécessaire pour 
exploiter jusqu’à 6 régulateurs 
manuels WIRELESS 2.0.

Procédure d‘affectation

2

SET

CHANNEL

1

2

3

1

SET

CHANNEL

1

4

2

1

3

SET

CHANNEL

1

2

3

Afin de pouvoir utiliser les régulateurs manuels pour commander les 
véhicules, ils doivent être « affec és » une fois au récepteur. Pour ce 
faire, allumez le circuit.

1  Le récepteur signale le caractère opérationnel par un éclairage 
périphérique de l’afficheur à segments 1 .

2 Pressez une fois le bouton SET 2  jusqu’à ce que le chiff e 1 
apparaisse sur l’afficheur à segments 1 . Le chiff e affiché corres-
pond à l’adresse ultérieure du véhicule. En pressant une nouvelle 
fois sur le bouton, il est possible de basculer sur l’adresse suivante.
Pressez maintenant une fois le bouton d’affectation 3  sur la par-
tie supérieure du régulateur manuel. Le régulateur manuel signale 
la réussite de la procédure d’affectation par un clignotement de la 
LED, tandis que le récepteur l’affiche avec un éclairage périphé-
rique des segments. La procédure d’affectation est ainsi terminée et 
le régulateur manuel peut être utilisé.

3  Procédez de la même manière pour affec er le deuxième régu-
lateur manuel. Pressez deux fois le bouton SET 2  sur le récepteur 
jusqu’à ce que le chiff e 2 apparaisse 1 . Pressez ensuite le bouton 
d’affectation 3  du deuxième régulateur manuel. 
Une fois la procédure d’affectation terminée, les véhicules peuvent 
être codés sur les régulateurs manuels correspondants. Pour le 
codage des véhicules, le réglage de la vitesse, le comportement de 
freinage et le contenu du réservoir, consultez également la notice 

d’utilisation de l’unité de contrôle ou la notice du véhicule.

4 Afin de pouvoir afficher l’adresse du régulateur manuel réglé, 
pressez une fois le bouton d’affectation 2  sur la partie supé-
rieure du régulateur manuel. La LED 1  clignote conformément à 
l’adresse réglée. 
Si le régulateur manuel n’est pas actionné, celui-ci passe automa-
tique en mode d’économie d’énergie au bout de 20 sec. environ. En 
pressant le poussoir et/ou la touche d’aiguillage, il est possible de 
réactiver le régulateur manuel.

Éléments de commande Control Unit

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 Commutateur Marche/Arrêt
2 Commutateur pour fonction réservoir
3 Touche de départ de la course / touche de validation pour la 

programmation
4 Touche pour Pace Car / interruption de la programmation
5 Touche pour réglage de la vitesse de base
6 Touche pour réglage du comportement au freinage
7 Touche pour réglage du contenu du réservoir
8 Touche de programmation pour véhicules

Indications générales pour la manipulation
Certaines touches sont occupées plusieurs fois. Le réglage de 
certaines fonctions se fait par l‘intermédiaire de combinaison de 
touches. Toutes les opérations de programmation peuvent être 
interrompu par l‘intermédiaire de la touche 4  «ESC/PACE CAR». 
Vous trouverez d‘autres détails par la suite.

Codage/programmation des 
véhicules sur le régulateur de 

vitesse correspondant
1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 2

1x

3 4 

Placez le véhicule à codifier sur la piste et branchez la Control Unit.
Appuyez une fois sur la touche «Code» 8 , fig. 1 ; la première 
DEL commence à s’allumer, fig. 2 . Appuyez ensuite une fois sur la 
touche pour changement de voie sur le régulateur de vitesse, fig. 3 .
Pour les véhicules dotées d’éclairage, les feux commencent à cligno-
ter et les DEL 2-4 s’allument les unes derrière les autres sur la Control 
Unit. Après le codage, la DEL du milieu reste allumée en permanence 
(fig. 4 ) et le véhicule a été assigné au régulateur de vitesse.
Remarque: Pour ce genre de codage, seul le véhicule à codifier 
doit se trouver sur le circuit.

Préparation pour le départ

1 2

Ce véhicule Carrera  DIGITAL 132 est parfaitement adapté au sys-
tème de rails Carrera 1:24. 
1  + 2  É Position optimale de la tresse double: 

Pour rouler aisément et continuellement, écarter légèrement l’extré-
mité de la tresse 1  et la plier en direction du rail conformément à la 
fig. 2 . Seule l’extrémité de la tresse devrait avoir contact avec le rail 
et elle peut être un peu raccourcie en cas d’usure. Il faut éliminer de 
temps en temps la poussière et les résidus des rails et de la tresse.

En mode de jeu, des petits éléments de la voiture, comme le bec-
quet ou le rétroviseur qui doivent être reproduits comme tels pour 
rester fidèles aux originaux, risquent de se détacher voire de se 

Raccords (de gauche à droite) :
1 Raccord pour compteur de tours 20030342
2 Raccord pour unité PC ou compte-tours 20030355

ou App Connect 20030369
3 Douille de raccord 1 pour régulateur de vitesse, boîtier 

d’extension du régulateur de vitesse ou récepteur 
WIRELESS 2.0

4 Douille de raccord 2 pour tour WIRELESS 20010108
5 Douille de raccord 3 pour régulateur de vitesse
6 Douille de raccord 4 pour régulateur de vitesse
7 Raccord pour bloc d‘alimentation DIGITAL 124 / DIGITAL 132

Indications générales sur les douilles de raccord 1-4 :
Dans la mesure où un récepteur WIRELESS 2.0 est utilisé, il faut le 
connecter avec la douille de raccord 1. Au choix, une tour Wireless 
20010108 peut être connectée avec la douille de raccord 2. Si vous 
n’utilisez que le récepteur WIRELESS 2.0, la douille de raccord 2 
ne doit pas être occupée.

Des régulateurs de vitesse supplémentaires à câble peuvent être 
utilisés aux douilles de raccord 3 et 4. Veillez à ce que ces douilles 
utilisent alors les adresses 5 et 6.

Pour utiliser le boîtier d‘extension du régulateur de vitesse 
20030348, il faut le relier avec la douille de raccord 1. L‘affectation
des adresses des véhicules se fera alors comme indiqué dans ce 
qui suit:

• Boîtier d‘extension du régulateur de vitesse = adresses 1, 3 et 4
• Douille de raccord 2 = Adresse 2
• Douille de raccord 3 = Adresse 5
• Douille de raccord 4 = Adresse 6

Remarque :
la combinaison de WIRELESS et d’un boîtier d’extension du régula-
teur de vitesse n’est pas possible !

Utilisation de Carrera Race App/
Carrera AppConnect

1

4

Symbolabbildung

Illustration avec symboles

2 3

5

1  Téléchargez la Carrera Race App sur votre terminal mobile. 
2 Connectez l'adaptateur Bluetooth à la prise PC Unit conformé-

ment aux symboles.
3 Assurez-vous que la fonction Bluetooth de votre terminal est 

activée. Le Carrera AppConnect clignote jusqu'à ce qu'une con-
nexion soit établie.

4 Démarrez la Carrera Race App.
5 La diode bleue allumée de manière permanente indique que la 

connexion Bluetooth est établie.

Remarque :
App Connect est inclus en option, voir le contenu de l'emballage 
dans la partie A. L'App Connect est également disponible indivi-
duellement sous le numéro 20030369.
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briser. Pour éviter ces désagréments, vous avez la possibilité de les 
protéger en les enlevant avant d‘activer le mode de jeu.

Fonctionnement du 
changement de voie

1

2

1 Veillez à ce que la quille de guidage de la voiture se trouve dans 
l‘orniè-re et que la tresse double soit en contact avec le rail conduc-
teur électrique. Placez les voitures sur les rails de raccordement.

2 Lors du changement de voie, il faut appuyer sur le bouton 
de la commande manuelle jusqu‘à ce que la voiture soit passé 
sur le carrefour.

Marche /Arrêt de la fonction 
d’éclairage

3 sec.
STOP

La voiture programmée sur le régulateur manuel doit se trouver à 
l‘arrêt depuis au moins 3 s sur le circuit avant que vous puissiez 
activer ou désactiver la fonction d’éclairage en appuyant sur le bou-
ton d‘aiguillage.

Remarque : 
n’est valable que pour les modèles avec feux de véhicule

Codage/programmation 
Autonomous Car

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 2

2x

3 4 

300

150
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0
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SPEED
+

CLICK

5

Placez le véhicule à codifier sur le parcours alors que la Control Unit 
est branchée et appuyez 2 fois sur la touche «Code» 8 , fig. 1 .  
Les deux premières DEL sont allumées sur la Control Unit, fig. 2 . 
Appuyez à présent sur la touche de changement de voie du régula-
teur de vitesse, fig. 3 ; les DEL 3-5 s’allument à présent l’une après 
l’autre. Attendez jusqu’à ce que la DEL du milieu se rallume, fig. 4 .
Actionnez la tige du régulateur de vitesse et amenez le véhicule à la 
vitesse souhaitée. Appuyez à nouveau sur la touche de change-
ment de voie après avoir atteint la vitesse, fig. 5 . 
Le codage de l’Autonomous Car est ainsi achevé.
Remarque: Pour ce genre de codage, seul le véhicule à codifier
doit se trouver sur le circuit. La programmation de l’Autonomous Car 
est conservée jusqu’à ce que le véhicule soit codifié une nouvelle 
fois. L’Autonomous Car est affiché dans la connexion avec la tour de 
position toujours avec l’adresse 7.

Codage/programmation 
Pace Car  
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(uniquement en liaison avec Pit Stop Lane #20030356)
Placez le véhicule à codifier sur le parcours alors que la Control Unit 
est branchée et appuyez 3 fois sur la touche „Code“ 8 , fig. 1 .
Les trois premières DEL sont allumées sur la Control Unit, fig. 2 .
Appuyez à présent sur la touche de changement de voie du régula-
teur de vitesse, fig. 3 ; les DEL 2-5 s’allument à présent l’une après 
l’autre. Attendez jusqu’à ce que la DEL du milieu se rallume, fig. 4 .
Actionnez la tige du régulateur de vitesse et amenez le véhicule à 
la vitesse souhaitée. Appuyez à nouveau sur la touche de change-
ment de voie après avoir atteint la vitesse, fig. 5 . Le codage du 
Pace Car est ainsi achevé et le véhicule roule dans la Pit Stop Lane.
Remarque: Pour ce genre de codage, seul le véhicule à codifier 
doit se trouver sur le circuit. La programmation de l’Autonomous Car 
est conservée jusqu’à ce que le véhicule soit codifié une nouvelle 
fois. L’Autonomous Car est affiché dans la connexion avec la tour de 
position toujours avec l’adresse 8. 
Fonction élargie Pace Car Après le codage du Pace Car, celui-ci 
roule automatiquement dans la Pit Lane au cours du premier tour. 
Pour faire démarrer le Pace Car, appuyez une fois sur la touche 
«Pace Car» 4 . Les DEL 2 et 3 sur la Control Unit s’allument et le 
Pace Car quitte la Pit Lane. Le Pace Car roule à présent jusqu’à ce 
que vous appuyez une nouvelle fois sur la touche «Pace Car». La 
DEL 2 s’éteint alors et le véhicule roule automatiquement dans la Pit 
Lane au cours du tour actuel.

Affichage de la position pour 
Autonomous et Pace Car 
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(uniquement en liaison avec la tour de position #20030357)

La position de l’Autonomous Car (adresse 7) et du Pace Car 
(adresse 8) peut être affichée sur la tour de position. Cette fonc-
tion peut être branchée sur la Control Unit. Maintenez la touche 
«BRAKE» 6  enfoncée alors que la Control Unit est débran-
chée, fig. 2 , branchez le circuit et relâchez à nouveau la touche 
«BRAKE». En appuyant une nouvelle fois sur la touche, vous faites 
commuter la fonction :
1 DEL est allumée = pas d’affichage
2 DEL sont allumées = affichage sur la tour de position.
Réglez la fonction souhaitée et confi mez la sélection avec la 
touche «START/ENTER».

Réglage de la vitesse de base 
des véhicules
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Le réglage de la vitesse de base peut se faire individuellement pour 
un et/ou plusieurs véhicules. Les véhicules à régler doivent se trou-
ver sur le circuit à ce moment-là. Le réglage peut se faire en 10 
étapes, les 5 DEL signalant les diffé entes étapes en clignotant 
voire en étant allumées en permanence. 
1 1 DEL s’allume = faible vitesse
2 5 DEL s’allument = vitesse élevé

Placez les véhicules à régler sur le circuit alors que la Control Unit 
est branchée et appuyez une fois sur la touche «SPEED» 5 . Un 
certain nombre de DEL s’allument alors. Elles signalent la vitesse 
utilisée en dernier. Appuyez sur la touche «SPEED» 5  jusqu’à 
ce que la vitesse de base souhaitée soit sélectionnée. Validez la 
sélection avec la touche «ENTER/START» 3 .
Une brève lumière balayante et l’allumage de la DEL du milieu 
confi ment que le réglage est achevé, fig. 6 .

Réglage du comportement des 
véhicules au freinage  

1 – 10 1 – 101 2

1

8

2 

7 

3

65

4

1

8

2 

7 

3

6

4

5

3 

6 

1

8

2 

7 

3

6

4

5

5

(uniquement pour les véhicules commandées par régulateur manuel)
Le réglage du comportement au freinage peut se faire individuel-
lement pour un et/ou plusieurs véhicules. Les véhicules à régler 
doivent se trouver sur le circuit à ce moment-là. Le réglage peut 
se faire en 10 étapes, les 5 DEL signalant les diffé entes étapes en 
clignotant voire en étant allumées en permanence. 
1  1 DEL s’allume = freinage faible
2  5 DEL s’allument = freinage puissant

Placez les véhicules à régler sur le circuit alors que la Control Unit 
est branchée et appuyez une fois sur la touche «BRAKE» 6 . Un 
certain nombre de DEL s’allument alors. Elles signalent le niveau 
de freinage utilisé en dernier. Appuyez sur la touche «BRAKE» 6
jusqu’à ce que le comportement au freinage souhaité soit sélec-
tionné. Validez la sélection avec la touche «ENTER/START» 3 .
Une brève lumière balayante et l’allumage de la DEL du milieu 
confi ment que le réglage est achevé, fig. 6 .
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Réglage du contenu 
du réservoir 

1 – 10 1 – 101 2
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(uniquement pour les véhicules commandées par régulateur manuel)
Le réglage du contenu du réservoir en liaison avec la Pit Lane 
(20030356) se fait simultanément pour tous les véhicules. Le réglage 
peut se faire en 10 étapes, les 5 DEL signalant les diffé entes étapes en 
clignotant voire en étant allumées en permanence.  
1 1 DEL s’allume = contenu du réservoir réduit
2 5 DEL s’allument = le réservoir est plein.

Placez les véhicules à régler sur le circuit alors que la Control Unit est 
branchée et branchez la fonction réservoir via l’interrupteur à coulisse 
2  fig. 3 . Appuyez une fois encore sur la touche «FUEL» 7 . Un 

certain nombre de DEL s’allument alors. Elles signalent le contenu du 
réservoir utilisé en dernier. Appuyez sur la touche «FUEL» 7  jusqu’à 
ce que le contenu du réservoir souhaité soit sélectionné. Validez la 
sélection avec la touche «ENTER/START» 3 . Une brève lumière 
balayante et l’allumage de la DEL du milieu confi ment que le réglage 
est achevé, fig. 6 .

Fonction réservoir élargie
Via l’interrupteur à coulisse 2 , 3 modes peut être sélectionnés, fig. 3 :
• OFF = les véhicules ne consomment pas «d’essence»
• ON = les véhicules consomment de «l’essence»
• REAL = vitesse maximale en fonction du contenu du réservoir /
les véhicules consomment de «l’essence» (uniquement en liaison avec la 
Pit Lane 20030356 voire la Pit Stop Lane 20030346 et Pit Stop Adapter 
Unit 20030361)

En «mode REAL», le véhicule avec le réservoir plein „plus lourd“, roule 
plus lentement et a un freinage moins puissant ; le véhicule avec le 
réservoir vide est „plus léger“, roule plus vite et a un freinage plus élevé. 
L’affichage du contenu actuel du réservoir et la «consommation en es-
sence» ne peut se faire qu’en liaison avec le Driver Display 20030353 
et le Pit Stop 20030356.  

Faire le plein d’essence des véhicules avec la Pit Lane 20030356 et 
le Driver Display 20030353

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353

87

9 10 

Le contenu actuel du réservoir du véhicule peut être lu via l’affi-
chage à barres avec les 5 DEL verts et les 2 DEL rouges du Driver 
Display. Pour faire le plein d’essence avec le véhicule, se rendre 
dans la Pit Lane via le capteur de réservoir, fig. 7 . L’affichage à 
barres commence alors à clignoter, fig. 8 , et vous pouvez faire le 
plein du véhicule en maintenant la touche de changement de voie, 
fig. 9 . Le nombre de remplissages du réservoir est affiché par le 
clignotement ou l’allumage des DEL jaunes, fig. 10 (cf. aussi Driver 
Display). Remarque : Les véhicules avec réservoir vide ne sont 
pas pris en compte lors du comptage des tours en liaison avec 
la tour de position 20030357.
Réglage du contenu du réservoir lors du départ de la course 

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353

1

8

2 

7 

3

6

4

5

11 12

1413

(uniquement en liaison avec Pit Lane 20030356 et Driver Display 
20030353) Indépendamment du réglage de base du contenu du 
réservoir, le contenu du temps pour un et/ou plusieurs véhicules 
peut être réglé individuellement lors du départ d’une course pour les 
tours jusqu’au premier arrêt pour refaire le plein. Appuyez une fois 
sur la touche «START/ENTER» 3 ; les 5 DEL restent allumées en 
permanence sur la Control Unit, fig. 12 , et l’affichage en barres du/
des Driver Display clignotent, fig. 13 .. En cliquant sur la touche de 
changement de voie sur le régulateur manuel correspondant, il est 
possible de modifier le ni eau de remplissage du réservoir, fig. 14 .

Verrouillage des touches pour 
effectuer les réglages
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Afin de verrouiller les touches pour le réglage de Speed, Brake et 
Fuel (vitesse, freinage et réservoir), procédez comme suit :
Maintenez la touche de code 8  enfoncée avec le Control Unit 
éteint, allumez ensuite le Control Unit puis relâchez la touche de 
code. Pour déverrouiller les touches, effectuez à nouveau ce pro-
cessus.

Fonction Pit Lane élargie 
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(uniquement en liaison avec Pit Lane 20030356)
Il est possible de brancher/débrancher la fonction de comptage de 
tour dans la Pit Lane 20030356 voire Pit Stop Lane 20030346 avec 
la Pit Stop Adapter Unit 20030361. Pour ce, appuyez sur la touche 
«SPEED» 5  alors que la Control Unit est débranchée, branchez 
la Control Unit et lâchez la touche «SPEED» 5 . En appuyant à 
nouveau sur la touche, 1 ou 2 DEL s’allument selon le réglage.
• DEL 1 = fonction de comptage de tours à l’arrêt
• DEL 1 + 2 = fonction de comptage de tours en marche
Sélectionnez le réglage souhaité et glissez ou roulez avec un véhi-
cule au-dessus du capteur Pit Lane, fig. 5 . Les réglages sont re-
pris lors du passage. Pour à nouveau quitter le mode des réglages, 
appuyez sur la touche «START/ENTER» 3 . 

Son ON/OFF
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La sonorité de validation lors du passage au-dessus des capteurs et 
de la commande de la touche peut être déconnectée. Maintenez à cet 
eff t la touche «START/ENTER» 3  enfoncée alors que la Control 
Unit est débranchée, branchez le circuit et relâchez à nouveau la 
touche «START/ENTER» 3 . La sonorité de validation lors du bran-
chement de la Control Unit ne peut cependant pas être déconnectée.

Fonction Reset
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Pour restituer les réglages d’usine, la Control Unit dispose d’une 
fonction reset. Pour ce, maintenez la touche „ESC/PACE CAR“ 4
enfoncée alors que la Control Unit est débranchée ; branchez le cir-
cuit et relâchez la touche. Tous les réglages effectués jusqu’ici pour 
la vitesse, le comportement au freinage, le contenu du réservoir, la 
sonorité et le comptage de tours seront remis au réglage d’usine. 
Les réglages des véhicules ne sont pas concernés dans la mesure 
où ils ne se trouvent pas sur le circuit à ce moment-là. 

Réglages d’usine:
• Vitesse = 10
• Comportement au freinage = 10
• Contenu du réservoir = 7
• Sonorité = On
• Affichage de la position pour la Autonomous Car 

et la Pace Car = OFF

Mode économie de courant

La Control Unit se met après 20 minutes de non-emploi en mode 
économie de courant et déconnecte tous les affichages tels que la 
tour de position, les Driver Display et la Startlight. Pour la réactiva-
tion, éteindre le Control Unit pendant 2 à 3 secondes et le rallumer. 
Tous les réglages sont conservés.

Remplacement de la tresse 
double et de la quille de guidage

1

2 a 2 b

Observations:
•  Il est recommandé d’enlever et de remplacer une seule tresse à 
la fois.
•  Ne jamais tirer le véhicule en arrière afin de ne pas endommager 
la tresse double.
1 Retirer avec précaution la quille de guidage (Fig. 1 ) de son 

support.
2 Lors du remplacement de la tresse double, veiller à retirer 

d’abord le frotteur supérieur 2 a  partiellement avant de pouvoir 
retirer complètement la tresse double avec le frotteur 2 b . 
Procéder de la même façon pour le montage.
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Maintenance et entretien

1

2

Afin de garantir le parfait fonctionnement du circuit de course, il faut 
nettoyer régulièrement toutes les pièces du circuit. Avant de nettoyer, 
retirer la fi he de courant.
1 Circuit de course: Nettoyer la surface de la voie et les ornières 

avec un torchon sec. Ne pas utiliser de solvant ou de produits 
chimiques pour le nettoyage. Si le circuit n’est pas utilisé, ranger le 
circuit en le protégeant de la poussière et de l’humidité, de préférence 
dans son car-ton original.
2 Check-liste des voitures: Nettoyer les points d’appui des essieux 

et des roues, le pignon du moteur, les roues d’engrenage et les cous-
sinets et graisser avec de la graisse exempte de résine et d’acide. 
Utilisez comme instrument un cure-dent par ex. Vérifier régulièrement 
l’état des tresses et des pneus.

Élimination des défauts 
mode de conduite

Élimination des défauts:
En cas de pannes, veuillez vérifier les fonctions suivantes:
•  Les raccords électriques sont-ils corrects?
•  Le transformateur et la commande manuelle sont-ils correctement 
raccordés? 
•  Les jonctions des voies sont-elles en parfait état?
•  La piste et les ornières sont-elles propres et sans corps étrangers?
•  Les tresses sont-elles en bon état et sont-elles contact avec l’ornière?
•  Les voitures sont-elles correctement codées sur le régulateur ma-
nuel correspondant ?
•  En cas de court-circuit électrique, l‘alimentation en courant du circuit 
sera automatiquement déconnectée durant 5 secondes, ce qui sera 
signalé par des signaux acoustiques et optiques.
•  Les voitures sont-elles placées dans le sens de course du circuit ?
Si l’inverseur du sens de course ne fonctionne pas, commuter le sens 
de course au-dessous de la voiture.
• L’Adapter Unit est-il correctement inséré dans le sens de la marche ?
•  La pile / batterie de la télécommande est-elle pleine / chargée ?
• La LED de la commande manuelle clignote-t-elle lors de la charge ?
• La commande manuelle est-elle reliée au récepteur ?
• Existe-t-il une double attribution d’adresse de la commande ma-
nuelle ?
Remarque: En mode de jeu, des petits éléments de la voiture, comme 
le becquet ou le rétroviseur qui doivent être reproduits comme tels 
pour rester fidèles aux originaux, risquent de se détacher voire de se 
briser. Pour éviter ces désagréments, vous avez la possibilité de les 
protéger en les enlevant avant d‘activer le mode de jeu.
Mode de conduite:
•  Adopter une allure rapide sur les droites, freiner avant les virages et 
accélérer à nouveau à la sortie du virage.
•  Ne jamais retenir ou bloquer les véhicules tant que le moteur est en 
marche en prévention d’une éventuelle surchauffe ou d’endommage-
ments du moteur. 
Remarque: Si vous utilisez des systèmes de rails qui n’ont pas été 
fabriqués par Carrera, il faut remplacer la quille de guidage exis-
tant déjà par la quille de guidage spéciale (#20085309). De légers 
bruits de route lors de l’emploi du Passage Carrera (#20020587) 
ou du virage relevé 1/30° (#20020574) sont dus à l’originalité de 
l’échelle et ne 

Élimination des erreurs
Wireless 2.0

En cas de dysfonctionnements, veuillez vérifier les points suivants :
• La batterie AAA est-elle encore suffisammen pleine ou l’accumu-

lateur AAA est-il chargé ?
• Le régulateur manuel est-il relié au récepteur ?
• Existe-t-il une double affectation d’adresse du régulateur manuel ?

Ce produit porte le symbole pour l’élimination sélective des équi-
pements électriques (DEEE). Cela signifie que ce produit doit être 
éliminé dans le respect de la directive de l’UE 2012/19/UE afin de 
minimiser les dégâts environnementaux.
Vous pouvez obtenir davantage d’informations auprès de vos auto-
rités locales ou régionales.

Les produits électroniques exclus de cette procédure d’élimination 
sélective représentent un danger pour l’environnement et la santé 

en raison de la présence de substances dangereuses.

portent pas préjudice à la qualité du jeu.
Caractéristiques techniques

Tension de sortie · Transformateur pour jouet

14,8 V    51,8 W

Fréquence : 2,4 GHz 
Bande de fréquence : 2400-2483,5 MHz 
Puissance de transmission : 10 mW max.

Raison sociale ou marque déposée, 
numéro d’enregistrement au registre du 
commerce et adresse du fabricant

CARRERA
Carrera Toys GmbH 
GmbH
Rennbahn Allee 1 
5412 Puch
AUSTRIA
FN 52240 z

Référence du modèle STAD-HKYF-002A
STAD-HKYF-003A
STAD-HKYF-004A

Tension d’entrée 100-240 V~

Fréquence du CA d’entrée 50/60 Hz

Tension de sortie DC 14.8 V

Courant de sortie 3.5 A

Puissance de sortie 51.8 W

Rendement moyen en mode actif 88.11 %

Rendement à faible charge (10 %) 83.46 %

Consommation électrique hors charge 0.14 W

Modes de courant
1.) Mode Jeu = Les véhicules sont actionnés par le régulateur

manuel
2.) Mode Pause = Les régulateurs manuels ne sont pas actionnés, 

pas de jeu
3.) Mode Veille = Après 20 minutes env. de pause, le rail de 

raccordement commute au mode Veille.
La LED ne brille plus.
CONSOMMATION DE COURANT < 0,21 W

  Pour la réactivation, éteindre le Control Unit pendant 2 à 3 se-
condes et le rallumer. Le circuit se trouve alors à nouveau en 
mode repos.

4.) État à l’arrêt = Adaptateur secteur séparé du réseau

Cet appareil est marqué du symbole du tri sélectif relatif aux 
déchets d’équipe-ments électriques et électroniques. Cela signifie
que ce produit doit être pris en charge par un système de collecte 
sélectif conformément à la directive européenne 2012/19/EU afin de 
pouvoir soit être recyclé soit démantelé afin de réduire tout impact 
sur l’environnement. Pour plus de renseignements, vous pouvez 
contacter votre administration locale ou régionale. Les produits 
électroniques n’ayant pas fait l’objet d’un tri sélectif sont potentiel-
lement dangereux pour l’environnement et la santé humaine en 
raison de la présence de substances dangereuses.
Le présent appareil est conforme aux CNR d’Industrie Canada 
applicables aux appareils radio exempts de licence. L’exploitation 
est autorisée aux deux conditions suivantes : (1) l’appareil ne doit 
pas produire de brouillage, et (2) l’appareil doit accepter tout brouil-
lage radioélectrique subi, même si le brouillage est susceptible d’en 
compromettre le fonctionnement.

Conforme aux exigences de sécurité 
de la norme ASTM F963.

Instructions de sécurité

• Ne pas recharger les batteries non rechargeables
• Retirer les batteries rechargeables du jouet avant de les charger
• Ne pas mélanger diffé ents types de batteries ou des batteries 

neuves et usagées
• Insérer les batteries en respectant la polarité
• Les batteries vides doivent être retirées du jouet
• Ne pas court-circuiter les bornes d’alimentation
• Les batteries ne doivent être rechargées que par des adultes
• Avant de poursuivre, veuillez lire attentivement le chapitre précé-

dent, qui contient des avertissements et des directives sur l’utilisa-
tion de batteries rechargeables.

IC statement:
Le présent appareil est conforme aux CNR d’Industrie Canada 
applicables aux appareils radio exempts de licence. L’exploitation 
est autorisée aux deux conditionssuivantes :
(1) l’appareil ne doit pas produire de brouillage, et
(2) l’utilisateur de l’appareil doit accepter tout brouillage radioélec-
trique subi, même si le brouillage est susceptible d’en compromettre 
le fonctionnement.

Puissance de fréquence radio maximale <10 dBm 
Gamme de fréquences: 2400 – 2483.5 MHz
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¡Bienvenido!

¡Bienvenido al equipo Carrera!
Las presentes instrucciones contienen datos importantes para el 
montaje y el manejo de su circuito Carrera DIGITAL 132. Lea las 
instrucciones atentamente y guárdelas para consultas posteriores. 
En caso de tener alguna duda, diríjase al departamento de ventas 
o visite nuestras página web: carrera-toys.com

Verifique el contenido de la caja y asegúrese de que el producto no 
tenga desperfectos debidos al transporte. Le recomendamos guar-
dar la caja, porque contiene información importante.

Deseamos que disfrute al máximo con su nuevo circuito de Carrera 
DIGITAL 132.

Advertencias de seguridad

•  ¡ADVERTENCIA!  No adecuado para niños menores de 36 me-
ses. Peligro de asfixia por piezas pequeñas que pueden tragarse. 
Atención: peligro de pillarse los dedos debido a la función.

•  ¡ATENCIÓN! Este juguete genera señales de luz que pueden pro-
vocar epilepsia a las personas sensibles.

•  ¡ADVERTENCIA!
Este juguete contiene imanes o componentes magnéticos. La unión 
de los imanes entre sí o a un objeto metálico dentro del cuerpo 
humano puede provocar lesiones graves o mortales. Si se han tra-
gado o inhalado los imanes, busque atención médica inmediata.

•  El transformador no es ningún juguete! No se deben poner en 
cortocircuito las conexiones del transformador! Advertencia para 
los padres: Asegúrese con regularidad de que las conexiones, los 
enchufes y la caja no muestren desperfecto alguno! Utilice sólo el 
transformador previsto! No vuelva a utilizar el transformador, si éste 
ha sufrido algún daño! Utilice sólo un transformador para el circuito 
de carreras. Recomendamos desconectar el transformador de la 
corriente, si no se van a realizar carreras durante un prolongado 
espacio de tiempo. No abra nunca las cajas del transformador ni de 
los reguladores de velocidad!!

Aviso para los padres:
Los transformadores y los bloques de alimentación para juguetes 
no deben ser usados como juguetes. El uso de estos productos 
debe tener lugar bajo vigilancia constante de los padres.
•  Inspeccione regularmente los vehículos y la pista en busca de 
daños en los cables, tomas de conexión y carcasas. Sustituya las 
piezas defectuosas.
•  El circuito de carreras no está apto para su uso al aire libre ni en 
espacios húmedos! Manténgalo alejado de cualquier líquido.
•  No coloque piezas de metal encima de las vías, con el fin de evitar 
un cortocircuito en el sistema eléctrico. No coloque el circuito de 
carreras cerca de objetos frágiles, porque los vehículos, que salen 
lanzados de las pistas, podrían estropearlos. 
•  Saque el enchufe de la toma de corriente, antes de limpiar o so-
meter el circuito a mantenimiento. Utilice un trapo húmedo sin disol-
ventes ni productos químicos. Si no utiliza el circuito, guárdelo en 
un lugar seco y libre de polvo, preferentemente en su caja original. 
•  No utilizar la pista de carreras a nivel de la cara o de los ojos ya 
que existe peligro de lastimarse por coches expulsados.
•  El mal uso del transformador puede provocar un choque eléctrico.
•  El juguete solo debe conectarse a un equipo de la Clase II 
que tenga el siguiente símbolo.
•  El juguete y el cargador sólo deben utilizarse con un transforma-
dor para juguetes.
•  ¡No utilizar con transformadores regulables!
•  Si el cable de conexión a la red de este aparato está dañado, debe 
enviarse a Atención al Cliente de la empresa Carrera Toys GmbH

o una persona cualificada debe su tituirlo para evitar peligros.

Indicación:
Los vehículos y la unidad de control solo pueden volver a ponerse 
en funcionamiento cuando estén completamente montados.

El montaje solo debe ser realizado por adultos. Este aparato pue-
de ser utilizado por niños de a partir 8 años, y por personas con 
capacidades físicas, sensoriales o mentales reducidas o con falta 
de experiencia y conocimientos, siempre que se les supervise o 
se les instruya en el uso seguro del aparato y que comprendan los 
peligros que conlleva. Los niños no pueden jugar con el aparato. La 
limpieza y el mantenimiento del usuario no deben ser realizados por 
niños sin supervisión. Se debe instruir al niño para que no cargue 
las baterías no recargables debido al peligro de explosión y para 
que no intente hacerlo.

Declaración de conformidad

Por la presente, Carrera Toys GmbH declara que el tipo de 
equipo radioeléctrico “WIRELESS 2.0” es conforme con la Di-
rectiva 2014/53/UE. El texto completo de la declaración UE de 
conformidad está disponible en la dirección Internet siguiente: 
carrera-toys.com/es/seguridad-y-calidad

Aviso técnico relativo al montaje

1 Vía de conexión + Control Unit
2 Receptor WIRELESS 2.0
3 Aguja de cambio doble entrada
4 Aguja de cambio doble salida
5 Receptor infrarrojo:

En la aguja que actúa como carril de entrada DEBE
encontrarse el receptor infrarrojo (diodo oscuro).

1

2

5

43

SET

CHANNEL
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Aviso importante

Carrera DIGITAL 132EVOLUTION

Carrera DIGITAL 132 EVOLUTION

Tenga en cuenta que Evolution (sistema analógico) y Carrera 
DIGITAL 132 (sistema digital) son dos sistemas separados y com-
pletamente independientes. Advertimos expresamente que ambos 
sistemas deben separarse al montar la pista. Es decir que no debe 
haber carril de conexión de Evolution con carril de conexión incl. 
Control Unit de Carrera DIGITAL 132 en un solo trayecto. Ni siquie-
ra, si sólo uno de los dos carriles de conexión (carril de conexión 
Evolution o carril de conexión Carrera DIGITAL 132 incl. Control 
Unit) estuviera conectado a la red de corriente. Los demás compo-
nentes de Carrera DIGITAL 132 (agujas de cambio, cuentavueltas 
electrónico, pit lane) tampoco deben ser montados en una pista del 
tipo Evolution, es decir analógica. 
Si no se respetan estas advertencias puede ser que los componen-
tes Carrera DIGITAL 132 sean destruidos, en cuyo caso ya no podrá 
reclamarse derecho de garantía alguno.

Descripción

WIRELESS 2.0 es una experiencia de circuito sin cables para 
Carrera DIGITAL124 y Carrera DIGITAL 132. La radiotecnología de 
2,4 GHz con salto de frecuencia funciona de manera fluida y tiene 
un alcance de hasta 15 m. Permite un tiempo de funcionamiento 
de hasta 20 horas con pilas AAA estándar de 500 mA o con una 
batería estándar AAA adecuada. 

WIRELESS 2.0 permite una autonomía inalámbrica para hasta 
4 usuarios (Digital 124) o 6 usuarios (Digital 132) en el circuito.

Antes del primer uso

Antes de usar el controlador manual por primera vez, debe insertar 
en el mismo una pila o batería AAA. Desatornille el compartimento 
de la batería en la parte inferior del controlador manual. Coloque 
las pilas o la batería en la orientación correcta indicada. Atornille de 
nuevo la tapa del compartimento. 

Si utiliza una batería AAA recargable, extraiga la batería del con-
trolador para cargarla y use para ello un cargador estándar AAA 
(no incluido).

+ A
A

A
 / 1,5V

 -

2

1

1

No incluye pilas AAA ni batería AAA.

Instrucciones de montaje

1 4

2 3

1 + 2 + 3 Antes del montaje, los clips de unión deben insertarse 
en el carril tal como se muestra en la figu a 1 . Unir los carriles 
sobre una base plana. Desplazar los clips de unión, tal como se 
muestra en la figu a 2 , en dirección de la fle ha hasta que encajen 
audiblemente. El clip de unión también puede insertarse posterior-
mente. Puede soltar los clips de unión en ambas direcciones apre-
tando sencillamente el saliente de sujeción (véase la fig. 3 ).

4 Fijación: Para fijar las vías en una placa de asiento, se utili-
zarán los fijado es correspondientes (Art. nº 20085209, no forman 
parte del contenido).

Nota:
Debido a la carga estática, la formación de pelusa, así como el 
peligro de inflamación, recomendamos no montar el circuito encima 
de la moqueta.

Vallas protectoras y soportes

1 2

3 4

1 Vallas de protección: Los soportes de las vallas de protección 
se colocarán, inclinándolos hacia el borde de la vía.

2 + 3 Apoyo de secciones elevadas: Hacer encajar las cabe-
zas de rótula con los pivotes en los dispositivos receptores angu-
lares de la parte inferior de la pista. Se puede aumentar la altura 
poniéndo piezas intermedias. Los pies apoyo son fijables en una 
plataforma. (Los tornillos para esto non están incluidos.)

4 Apoyo de las curvas de pendiente: 
Para apoyar las curvas de pediente el juego contiene soportes 
oblicuos de la longitud correspondiente. Introducir los apoyos no 
ajustables en altura para la entrada y salida de la curva. Encaje las 
cabezas de los soportes en los dispositivos receptores redondos de 
la parte inferior de la pista.

Conexión eléctrica

1

1  Conecte el conector del transformador a la Control Unit.

Nota: Para evitar cortocircuitos o descargas eléctricas, el juguete 
no se conectará nunca con aparatos eléctricos, enchufes, cables 
u otras piezas de terceros fabricantes. El circuito Carrera DIGI-
TAL 132 sólo funcionará correctamente con el transformador origi-
nal Carrera DIGITAL 132.

El juguete debe utilizarse con el transformador o fuente de ali-
mentación suministrada si el transformador se entrega junto con 
el juguete.

Piezas de construcción de los 
vehículos

1

2

3

3

3

3

4

5

9

6

8

10

11

7

1 Carrocería, interceptor
2 Motor
3 Ruedas
4 Eje trasero
5 Chasis
6 Quilla de conducción
7 Cursor doble 
8 Eje delantero
9 Placa de vehículo con conmutador
10 Placa de luz delantera
11 Placa de luz trasera

Aviso: La superestructura del vehículo depende del modelo.

La designación de las piezas individiuales no puede utilizarse 
como número de pedido.
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Conexiones Control Unit

1 52 63 74

Conexión del receptor

Dibujo del 
símbolo

SET

CHANNEL

Conecte el Receptor WIRELESS 
2.0 siguiendo los símbolos corres-
pondientes en una de las dos to-
mas de la Unidad de Control, de-
signadas como Tower 1 y Tower 2. 
El Receptor puede conectarse in-
distintamente a la Black Box 
20030344 o la Unidad de Control 
20030352. Un único Receptor WI-
RELESS 2.0 permite conectar 
hasta 6 controladores WIRELESS 
2.0.

Proceso de conexión

2

SET

CHANNEL

1

2

3

1

SET

CHANNEL

1

4

2

1

3

SET

CHANNEL

1

2

3

Para manejar los vehículos con el controlador manual, es necesario 
conectarlos una vez con el Receptor. Encienda la pista.

1  El Receptor señala su disponibilidad operativa cuando se ilumi-
na el indicador 1 .

2  Pulse el botón SET 2  una vez hasta que se muestre el número 
1 en el indicador 1 . El número mostrado es la última dirección 
del vehículo. Pulsando de nuevo el botón puede cambiarse a las 
direcciones siguientes.
Pulse una vez el botón de conexión 3  en la parte superior del 
controlador manual. El controlador señala la conexión con el par-
padeo de la luz LED, mientras que en el Receptor se iluminan los 
indicadores. El proceso de conexión ha finalizado y el controlador 
está listo para funcionar.

3 Siga el mismo procedimiento para conectar el segundo contro-
lador. Pulse dos veces el botón SET 2  en el Receptor hasta que el 
número 2 se muestre en 1 . Después, pulse el botón de conexión 
3  del segundo controlador manual. 

Una vez finalizado el proceso de conexión, los vehículos pueden 
codifica se con sus respectivos controladores. Para codificar el 
vehículo, configu ar la velocidad, la frenada y la capacidad del de-
pósito, consulte las instrucciones de uso de la Unidad de Control 
o del vehículo.

4 Para visualizar la dirección configu ada del controlador, pulse 
una vez el botón de conexión 2  en la parte superior del controlador 
manual. El LED 1  parpadea según la dirección establecida. 

Si no se pulsa ningún botón del controlador manual, tras aproxima-
damente 20 segundos pasa automáticamente al modo de ahorro 
de energía. El controlador se activa de nuevo al pulsar la palanca 
o el botón.

Elementos de control Control Unit

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 Interruptor de encendido / apagado
2 Interruptor para la función de repostaje
3 Tecla de arranque para el inicio de la carrera / Tecla de 

confi mación para la programación
4 Tecla para Pace Car / Cancelar la programación
5 Tecla para el ajuste de la velocidad básica
6 Tecla para el ajuste del frenado
7 Tecla para el ajuste del contenido del depósito
8 Tecla de programación para vehículos

Indicaciones generales relativas al manejo
Algunas teclas presentan una ocupación múltiple. El ajuste de una fun-
ción se realiza mediante combinaciones de teclas. Todos los procesos 
de programación pueden interrumpirse con la tecla 4  „ESC/PACE 
CAR“. Más adelante encontrarán más información sobre el tema.

Codificación / programación de 
los vehículos en el respectivo 

regulador manual
1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 2

1x

3 4 

Coloque el vehículo a codificar sobre la pista y active la Control 
Unit.
Pulse una vez la tecla „Code“ 8 , fig. 1 ; el primer LED empieza a 
brillar, fig. 2 . A continuación, pulse una vez la tecla de las agujas 
de cambio de vía en el correspondiente regulador manual, fig. 3 .
En vehículos con luces los faros empiezan a parpadear y en la 
Control Unit se encienden de forma consecutiva los LEDs 2-4. Una 
vez efectuada la codificación, el LED central queda permanente-
mente encendido (fig 4 ) y el vehículo queda asignado al regulador 
manual. 
Indicación: En este tipo de codificación sólo puede haber sobre la 
pista el vehículo que se desea codifica .  

Preparación de la salida

1 2

Este vehículo Carrera DIGITAL 132 está adaptado óptimamente al 
sistema de carriles Carrera 1:24. 
1 + 2 Regulación óptima del cursor: 

Para una conducción buena y continua, extender ligeramente el 
extremo de las escobillas 1 y torcerlas según la fig 2 hacia el 
carril. Sólo el extremo de la escobilla debería tener contacto con 
el carril y puede recortarse ligeramente si está desgastado. Los 
carriles y las escobillas deberían limpiarse de vez en cuando del 
polvo y los residuos.
En las carreras, las piezas pequeñas del coche, como spoilers o 
retrovisores exteriores, montadas en el vehículo por tratarse de una 
copia fiel del original, podrían desprenderse o incluso romperse. 
Para evitarlo es posible quitarlas antes de la carrera.

Conexiones (de izquierda a derecha):
1 Conexión para el cuentavueltas 20030342
2 Conexión de la unidad de PC o el contador de vueltas 20030355

o App Connect 20030369
3 Clavija de conexión 1 para el regulador manual, la caja de 

ampliación de reguladores manuales o el receptor 
WIRELESS 2.0  

4 Clavija de conexión 2 para Torre WIRELESS 20010108 
5 Clavija de conexión 3 para el regulador manual
6 Clavija de conexión 4 para el regulador manual
7 Conexión para la fuente de alimentación 

DIGITAL 124 / DIGITAL 132

Indicaciones generales sobre las clavijas de conexión 1 – 4:
Si se utiliza un receptor WIRELESS 2.0, deberá conectarse a la 
clavija de conexión 1. Opcionalmente puede conectarse una Torre 
WIRELESS 20010108 a través de la clavija de conexión 2. Si solo 
se utiliza el receptor WIRELESS 2.0, la clavija de conexión 2 debe

 estar libre. En las clavijas de conexión 3 y 4 pueden utilizarse re-
guladores manuales adicionales, conectados mediante cable. En 
dicho caso, los reguladores utilizarán las direcciones 5 y 6.

En caso de utilizar la caja de ampliación de reguladores manuales 
20030348, ésta deberá conectarse a la clavija de conexión 1. La 
asignación de las direcciones de los vehículos es la que se indica 
a continuación:
• Caja de ampliación de reguladores 

manuales = direcciones 1, 3 y 4
• Clavija de conexión 2 = Dirección 2
• Clavija de conexión 3 = Dirección 5
• Clavija de conexión 4 = Dirección 6

Nota: ¡No es posible la combinación del sistema WIRELESS y la 
caja de ampliación de reguladores manuales!

Nota:
App Connect se incluye como opción, véase el contenido de la caja 
en la Parte A. App Connect también está disponible por separado 
con el número 20030369.

1  Cargue la Carrera Race App en su terminal móvil. 
2 Conecte el adaptador Bluetooth conforme al símbolo reproduci-

do en la terminal de la unidad del PC.
3 Asegúrese de que la función Bluetooth está activada en su 

terminal. La Carrera AppConnect parpadea hasta que se ha 
establecido una conexión.

4 Inicie la Carrera Race App.
5 El diodo azul encendido de forma permanente indica que se ha 

establecido la conexión Bluetooth.

Uso de la Carrera Race App/
Carrera AppConnect

1

4

Symbolabbildung

Dibujo del símbolo

2 3

5
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Funcionamiento de las agujas

1

2

1 Asegúrese de que la quilla de conducción del vehículo se en-
cuentre dentro de la ranura de la vía y que los cursores dobles es-
tén en contacto con la vía bajo corriente. Coloque los vehículos en 
la vía de conexión.
2 Al cambiar de vía, mantenga apretado el botón, situado en 

el regulador manual, hasta que el vehí-culo haya pasado.

Función luminosa Con/Des

3 sec.
STOP

Un coche programado en el regulador manual debe estar parado 
durante por lo menos 3 segundos en la pista antes de que pueda 
conectar y desconectar la luz apretando la tecla de vía.

Aviso: Sólo aplicable a modelos de vehículos con iluminación.

Codificación / Programación 
Autonomous Car

1
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Coloque el vehículo a codificar sobre la pista con la Control Unit 
activada, y pulse 2 veces la tecla „Code“ 8 , fig. 1 . Los dos pri-
meros LEDs de la Control Unit están encendidos, fig. 2 .  
A continuación, pulse la tecla de las agujas de cambio de vía del 
regulador manual, fig. 3 ; posteriormente se encenderán de forma 

consecutiva los LEDs 3 - 5. Espere hasta que el LED central vuelva 
a brillar, fig. 4 . Accione el gatillo del regulador manual y lleve el 
vehículo a la velocidad deseada. Al alcanzar la velocidad deseada 
vuelva a pulsar la tecla de las agujas de cambio de vía, fig. 5 .
Con ello ha finalizado la codificación del utonomous Car.

Indicación: En este tipo de codificación sólo puede haber sobre 
la pista el vehículo que se desea codifica . La programación del 
Autonomous Car se mantiene hasta que el vehículo vuelva a ser 
codificado. El Autonomous Car en combinación con la Torre de po-
sición, siempre se mostrará en la dirección 7.

Codificación / programación 
del Pace Car 

Pit Lane 20030356
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(sólo en combinación con el Pit Stop Lane #20030356)
Coloque el vehículo a codificar sobre la pista con la Control Unit ac-
tivada y pulse 3 veces la tecla „Code“ 8 , fig. 1 . Los tres primeros 
LEDs de la Control Unit están encendidos, fig. 2 .
A continuación, pulse la tecla de las agujas de cambio de vía del 
regulador manual, fig. 3 , posteriormente se encenderán de forma 
consecutiva los LEDs 2 - 5. Espere hasta que el LED central vuelva 
a brillar, fig. 4 . Accione el gatillo del regulador manual y lleve el 
vehículo a la velocidad deseada. Al alcanzar la velocidad deseada, 
vuelva a pulsar la tecla de las agujas de cambio de vía, fig. 5. Con 
ello queda finalizada la codificación del Pace Car, y el vehículo se 
dirige a la Pit Stop Lane.
Indicación: En este tipo de codificación sólo puede haber sobre 
la pista el vehículo que se desea codifica . La programación del 
Pace Car se mantiene hasta que el vehículo vuelva a ser codific -
do. El Pace Car en combinación con la Torre de posición, siempre 
se mostrará en la dirección 8. 
Función Pace Car ampliada
Una vez efectuada la codificación del Pace Car, en la primera vuelta 
éste se desplaza automáticamente hasta el Pit Lane. Para arrancar 
el Pace Car pulse una vez la tecla „Pace Car“ 4 . Los LEDs 2 y 3 
de la Control Unit se encienden y el Pace Car abandona el Pit Lane. 
A continuación, el Pace Car continuará circulando hasta que vuelva 
a pulsarse la tecla „Pace Car“. Al hacerlo se apaga el LED 2 y el 
vehículo vuelve de forma automática en la misma vuelta al Pit Lane. 

Indicación de la posición para 
Autonomous y Pace Car  

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1

Position
Tower

20030357
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(sólo en combinación con la Torre de posición 20030357)
La posición del Automomous Car (Dirección 7) y del Pace Car (Di-
rección 8) puede ser indicada en la Torre de posición. Dicha función 
puede activarse en la Control Unit. Con la Control Unit desactivada 
mantenga pulsada la tecla „BRAKE“ 6  , fig. 2 , conecte el circuito 
y vuelva a soltar la tecla „BRAKE“. Para conmutar dicha función, 
basta con volver a pulsar la tecla: 

1 LED encendido = Ninguna indicación
2 LEDs encendidos = Indicación en la Torre de posición

Ajuste la función deseada y confi me la selección con la tecla 

„START/ENTER“.

Ajuste de la velocidad básica 
de los vehículos

1 – 10 1 – 101 2
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El ajuste de la velocidad básica puede realizarse de forma indivi-
dual para uno o varios vehículos. Para ello, los vehículos a confi-
gurar se deben encontrar en la pista. El ajuste puede realizarse en 
10 niveles, señalizando los 5 LEDs los diferentes niveles con un 
parpadeo o con un encendido permanente. 

1 1 LED encendido = baja velocidad
2 5 LEDs encendidos = alta velocidad 

Con la Control Unit activada coloque los vehículos a configu ar en 
la pista y pulse una vez la tecla „SPEED“ 5 . A continuación se en-
cenderán algunos de los LEDs. Dichos LEDs indicarán el último ni-
vel de velocidad utilizado. Pulse la tecla „SPEED“ 5  tantas veces 
como sea necesario hasta alcanzar la velocidad básica deseada. 
Confi me la selección con la tecla „ENTER/START“ 3 .
Una corta luz de marcha y el encendido del LED central confi man 
que el ajuste ha finalizado, fi 6 . 

Ajuste del frenado de 
los vehículos 

1 – 10 1 – 101 2
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(sólo para vehículos manejados con regulador manual)
El ajuste del frenado puede realizarse de forma individual para uno 
o varios vehículos. Para ello, los vehículos a configu ar se deben 
encontrar en la pista. El ajuste puede realizarse en 10 niveles, se-
ñalizando los 5 LEDs los diferentes niveles con un parpadeo o con 
un encendido permanente.  

1 1 LED encendido = frenado suave
2 5 LEDs encendidos = frenado fuerte

Con la Control Unit activada coloque los vehículos a configu ar en 
la pista y pulse una vez la tecla „BRAKE“ 6 . A continuación se 
encenderán algunos de los LEDs. Dichos LEDs indicarán el último 
nivel de frenado utilizado. Pulse la tecla „BRAKE“ 6  tantas veces 
como sea necesario hasta alcanzar el frenado deseado. Confi me 
la selección con la tecla „ENTER/START“ 3 . 
L luz de marcha corta y el encendido del LED central confi man que 
el ajuste ha finalizado, fi 6 .
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Ajuste del contenido 
del depósito

1 – 10 1 – 101 2
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(sólo para vehículos manejados con regulador manual)
El ajuste del contenido del depósito en combinación con el Pit Lane 
(20030356) tiene lugar para todos los vehículos simultáneamente. 
El ajuste puede realizarse en 10 niveles, señalizando los 5 LEDs los 
diferentes niveles con un parpadeo o con un encendido permanente.  
1 1 LED encendido = depósito con poca carga
2 5 LEDs encendidos = depósito lleno

Con la Control Unit activada, coloque los vehículos a configu ar en 
la pista y active la función de repostaje con ayuda del interruptor 
deslizante 2 , fig. 3 . Pulse una vez la tecla „FUEL“ 7 . A conti-
nuación se encenderán algunos de los LEDs. Dichos LEDs indica-
rán el último contenido del depósito utilizado. Pulse la tecla „FUEL
7  tantas veces como sea necesario hasta alcanzar el contenido 

del depósito deseado. Confi me la selección con la tecla „ENTER/
START“ 3 . 
Una corta luz de marcha y el encendido del LED central confi man 
que el ajuste ha finalizado, fi 6 . 

Función de repostaje ampliada
Mediante el interruptor deslizante 2  pueden seleccionarse 3 mo-
dos operativos, fig. 3 :
• OFF = Los vehículos no consumen „gasolina“
• ON = Los vehículos consumen „gasolina“
• REAL = velocidad máxima en función del contenido del depósito /
los vehículos consumen „gasolina“ (sólo en combinación con el Pit 
Lane 20030356 o Pit Stop Lane 20030346 y la Unidad adaptadora 
Pit Stop 20030361)
En el modo „REAL“, el vehículo va con el depósito lleno y es „más 
pesado“, va más lento y tiene una menor capacidad de frenado; los 
vehículos con el depósito vacío son „más ligeros“, van más rápidos 
y tienen una mayor capacidad de frenado. La indicación del actual 
nivel del depósito y del „Consumo de gasolina“ sólo puede reali-
zarse en combinación con el Driver Display 20030353 y Pit Stop 
20030356.  

Repostaje de los vehículos con el Pit Lane 20030356 y el Driver 
Display 20030353

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353
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El contenido actual del depósito del vehículo puede verse en el in-
dicador en forma de barra equipado con 5 LEDs verdes y 2 LEDs 
rojos del Driver Display. Para repostar con el vehículo en el Pit 
Lane, pase por el sensor de repostaje, fig. 7 . El indicador en forma 
de barra empieza a parpadear, fig. 8 , y el vehículo puede repostar 
manteniendo pulsada la tecla de las agujas de cambio de vía, 
fig. 9 . La cantidad de operaciones de repostaje se indica mediante 
el parpadeo o el encendido permanente de los LEDs amarillos, 
fig. 10 (véase asimismo Driver Display). 

Indicación: Los vehículos con el depósito vacío no serán con-
templados en el cuenteo de las vueltas en combinación con la 

Torre de posición 20030357.
Ajuste del contenido del depósito al iniciarse la carrera

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353
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(sólo en combinación con el Pit Lane 20030356 y el Driver Display 
20030353)
Independientemente de la configu ación básica del conteni-
do del depósito, es posible configu ar de forma individualizada 
para uno o varios vehículos el contenido del depósito al inicio 
de la carrera para las primeras vueltas hasta el primer repos-
taje. Para ello pulse una vez la tecla „START/ENTER“ 3 ; 
 los 5 LEDs en la Control Unit estarán permanentemente encendi-
dos, fig. 12 , y los indicadores en forma de barra del Driver Display 
parpadean, fig. 13 . Con un clic de la tecla de las agujas de cambio 
de vía en el respectivo regulador manual, es posible modificar el 
nivel de llenado, fig. 14 . 

Bloqueo de teclas para ajustes

87 

3

6

4

5

2

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 

1

8

2 

7 

3

6

4

5

3 

Para bloquear las teclas para los ajustes de velocidad, freno y com-
bustible, proceda como a continuación:
Mantenga pulsada la tecla de código 8  con la unidad de control 
apagada, luego encienda la unidad de control y suelte la tecla de 
código. Para anular de nuevo el bloqueo, vuelva a realizar este 
proceso.

Función Pit Lane ampliada

Pit Lane 20030356
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(sólo en combinación con el Pit Lane 20030356)
Existe la posibilidad de activar / desactivar la función cuentavueltas 
en el Pit Lane 20030356 o en el Pit Stop Lane 20030346 con la Uni-
dad adaptadora Pit Stop 20030361. Para ello, con la Control Unit des-
activada, mantenga pulsada la tecla „SPEED“ 5  , conecte la Control 
Unit y suelte de nuevo la tecla „SPEED“ 5 . Al volver a pulsar la tecla 
se encenderán 1 0 2 LEDs según la configu ación existente. 
• LED 1 = Función cuentavueltas OFF
• LED 1 + 2 = Función cuentavueltas ON

Seleccione la configu ación deseada y desplace con la mano o con-
duzca un vehículo, de manera que éste pase por el sensor del Pit 
Lane, fig 5 . La configu ación será adoptada al pasar. Para volver 
a salir de dicha configu ación pulse la tecla „START/ENTER“ 3 . 

Sonido ON/OFF
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El tono de confi mación al pasar por los sensores y al manejar las teclas 
puede desactivarse. Para ello, con la Control Unit desactivada, manten-
ga pulsada la tecla „START/ENTER“ 3 , conecte el circuito, y vuelva 
a soltar la tecla „START/ENTER“ 3 . No obstante, no es posible des-
activar el tono de confi mación que se emite al activar la Control Unit. 

Función Reset

1

8

2 

7 

3

6

4

5

2

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 

1

8

2 

7 

3

6

4

5

3 

Para restablecer la configu ación de fábrica la Control Unit cuenta 
con una función Reset.  
Para ello, con la Control Unit desactivada mantenga pulsada la te-
cla „ESC/PACE CAR“ 4 , conecte el circuito y vuelva a soltar la 
tecla. Todos los ajustes que se hayan realizado para la velocidad, 
frenado, contenido del depósito, sonido y recuento de vueltas se-
rán eliminados volviendo a la configu ación original de fábrica. Los 
ajustes de los vehículos no resultarán afectados, siempre y cuando 
éstos no se encuentren en la pista. 

Configu aciones de fábrica:
• Velocidad = 10
• Frenado = 10
• Contenido del depósito = 7
• Sonido = On
• Indicación de la posición para Autonomous 

Car y Pace Car = OFF

Función ahorro de energía

Al cabo de 20 minutos sin actividad la Control Unit cambia a modo 
ahorro de energía y desactiva todas las indicaciones tipo Torre de 
posición, Driver Display Startlight. Para reactivar, apague la unidad 
de control durante unos 2-3 segundos.
Se conservan todas las configu aciones.

Cambio del cursor doble 
y la quilla de conducción

2 a 2 b

1

Advertencia:
•  Se recomienda siempre sacar sólo un cursor y cambiarlo.
•  Nunca tirar el vehículo hacia atrás, puesto que sino, pueden ser 
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dañados los cursores.
1 Extraer la quilla cuidadosamente, según la fig. 1 , del soporte.
2 Al cambiar el cursor doble debe prestar atención a que la quilla

superior 2 a  sólo sea extraída parcialmente, pudiendo luego 
extraerse completamente el cursor doble con la quilla 2 b . 
Proceder análogamente en la inserción.

Mantenmiento

1

2

Con el fin de garantizar el funcionamiento perfecto del circuito de 
coches, limpie todas las piezas con regularidad. Antes de efectuar 
la limpieza, desenchufe el circuito.

1 Recorrido: Limpie las superficies de los carriles y las ranuras 
de vía con un trapo seco. No utilice nunca disolventes ni productos 
químicos. Si no utiliza el circuito, guárdelo en un lugar seco y libre 
de polvo, preferentemente en su caja original.

2 Chequeo de los vehículos: Limpie los asientos de los ejes 
y las ruedas, el piñón del motor, las ruedas dentadas del engra-
naje y los cojinetes y lubrique todo con grasa no ácida y carente 
de resinas. Utilice para ello, por ejemplo, un palillo. Verifique con 
regularidad el estado de los cursores y de las ruedas.

Solución de fallos 
Consejos sobre la conducción

Solución de fallos:
En caso de fallo, compruebe lo siguiente:
•  ¿Están todas las conexiones eléctricas en correcto estado?
•  ¿Están los reguladores manuales y el transformador correctamente
conectados?
•  ¿Están todas las conexiones de la vía correctas?
•  ¿Están las vías y los carriles libres de polvo y objetos ajenos? 
•  ¿Están los cursores en buen estado y en contacto con la ranura 
de la vía?
•  ¿Lo vehículos están codificados correctamente con respecto al 
regulador manual correspondiente?
•  En caso de cortocircuito eléctrico,  será desconectada automáti-
camente la alimentación de corriente de la pista por 5 segundos y 
avisada por medio de señales acústicas y ópticas.
•  ¿Los vehículos se encuentran en dirección de marcha en la pista? 
En caso de una función desactivada, conmutar el selector de direc-
ción de marcha en el lado inferior del coche.
• ¿Se ha montado la unidad del adaptador correctamente en la di-
rección de conducción?
•  ¿Están las pilas o la batería del mando completamente cargadas?
• ¿Parpadea el led del regulador manual durante la carga?
• ¿Está el regulador manual vinculador al receptor?
• ¿Hay una ocupación doble de la dirección del regulador manual?

Aviso:
En las carreras, las piezas pequeñas del coche, como spoilers o 
retrovisores exteriores, montadas en el vehículo por tratarse de una 
copia fiel del original, podrían desprenderse o incluso romperse. 
Para evitarlo es posible quitarlas antes de la carrera.

Técnica de conducción:
•  Sobre las rectas se puede conducir rápido, antes de la curva se 
debe frenar, en la salida de la curva se puede acelerar otra vez.
•  No tener agarrado fi memente, ni bloqueado el vehículo con el 
motor encendido, de ese modo, se puede llegar a recalentamiento 
y daños en el motor.

Aviso: Al usar en sistemas de carriles no fabricados por Carrera, 
debe reemplazarse la cuña guía existente por la cuña especial de 
guía (nº 20085309). Ligeros ruidos de avance al utilizar el puente 
Carrera (nº 20020587) o la curva inclinada 1/30° (nº 20020574) son 
debidos a la originalidad a escala y son imprescindibles para un 
juego perfecto.

Solución de fallos 
Wireless 2.0

En caso de fallo, compruebe lo siguiente:
• ¿Las pilas AAA están agotadas? ¿Está la batería AAA suficie -

temente cargada?
• ¿Están conectados el controlador manual y el Receptor?
• ¿Existe una dirección duplicada en el controlador manual?

Este producto está etiquetado con el símbolo de Residuos de Apa-
ratos Eléctricos y Electrónicos (WEEE). Esto significa que el pro-
ducto debe desecharse según lo dispuesto en la Directiva 2012/19/
UE para minimizar los daños al medio ambiente.

Las autoridades locales y regionales ofrecen información al res-
pecto.

Los residuos electrónicos que escapan a este proceso de gestión 
selectiva de residuos suponen un riesgo para el medio ambiente y 
la salud debido a la presencia de sustancias nocivas.

Datos técnicos

Tensión de salida · Transformador de juguete

14,8 V    51,8 W

Frecuencia: 2,4 GHz 
Banda de frecuencia: 2400-2483,5 MHz 
Potencia de transmisión: máximo 10 mW

Nombre o marca, número del registro 
mercantil y dirección del fabricante

CARRERA
Carrera Toys GmbH
Rennbahn Allee 1 
5412 Puch
AUSTRIA
FN 52240 z

Identificador del model STAD-HKYF-002A
STAD-HKYF-003A
STAD-HKYF-004A

Tensión de entrada 100-240 V~

Frecuencia de la CA de entrada 50/60 Hz

Tensión de salida DC 14.8 V

Intensidad de salida 3.5 A

Potencia de salida 51.8 W

Eficiencia media en acti o 88.11 %

Eficiencia a b ja carga (10 %) 83.46 %

Consumo eléctrico en vacío 0.14 W

Modos de corriente
1.) Funcionamiento del juego = los vehículos son accionados 

mediante reguladores manuales
2.) Reposo = no se accionan los reguladores manuales, no hay juego
3.) Modo Stand-by = al cabo de aprox. 20 minutos de reposo, el 

carril conector cambia al modo Stand-by. 
El LED ya no se ilumina.
CONSUMO DE CORRIENTE < 0,21 W

  Para reactivar, apague la unidad de control durante unos 2-3 
segundos y vuelva a encenderla. 

4.) Estado apagado = fuente de alimentación no conectada a la 
corriente

Este producto lleva el símbolo de clasifi-cación selectiva para dese-
chos eléctricos y de equipos electrónicos (WEEE). Esto significa que 
este producto deberá manipularse de acuerdo con la Norma Euro-
pea 2012/19/EU para ser reciclado o desmantelado para disminuir 
el impacto medioambiental. Para obtener más información, póngase 
en contacto con las autoridades locales o regionales. Los productos 
electrónicos que no están incluidos en este proceso de clasificación
selectivo son potencialmente peligrosos para el medio ambiente y 
la salud de los seres humanos debido a la presencia de sustancias 
peligrosas. 

Advertencias

• Las pilas que no son recargables no deben recargarse
• Las pilas recargables deben retirarse del juguete antes de car-

garlas
• No deben mezclarse dferentes tipos de pilas o pilas nuevas y 

usadas
• Las pilas deben colocarse con la polaridad correcta
• Las pilas agotadas deben retirarse del juguete
• Los terminales de alimentación no deben cortocircuitarse

• Las baterías sólo deben ser cargadas por adultos
• Lea atentamente el capítulo anterior con las advertencias e ins-

trucciones sobre el uso de pilas recargables antes de continuar

Potencia de radiofrecuencia máxima <10 dBm
Rango de frecuencia: 2400 – 2483.5 MHz
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Bem-vindo

Cordialmente bem-vindo à equipe Carrera!
O manual de instruções contém importantes informações para a 
montagem e manejo da sua pista de corrida Carrera DIGITAL 132. 
Leia-o cuidadosamente, sff., e gua de-o, a seguir. 
Na eventualidade de uma dúvida, não hesite em contactar o nosso 
distribuidor ou visitar os nossos website: carrera-toys.com
Verifique, sff., o conteúdo quanto à integralidade e eventuais ava-
rias de transporte. A embalagem contém importantes informações 

e deverá ser guardada da mesma forma.
Desejamos muito divertimento com a sua nova pista Carrera 
DIGITAL 132.

Avisos de segurança

•  AVISOS! Inadequado para crianças com idade inferior a 36 me-
ses. Perigo de asfixia devido a peças pequenas que podem ser 
engolidas. Atenção: Risco de entalar por motivos funcionais.

•  ATENÇÃO! Este brinquedo gera impulsos de luz que podem de-
sencadear epilepsia em pessoas sensíveis.

•  AVISOS! 
Este brinquedo contém ímanes ou componentes magnéticos. Os 
ímanes que se atraem ou aderem a um objecto metálico no interior 
do corpo humano podem causar lesões graves ou até mortais. Pro-
curar assistência médica imediata em caso de ingestão ou inalação 
de ímanes.

•  O transformador não é nenhum brinquedo! Não curto-circuitar as 
conexões do transformador! Aviso para os pais: verificar o transfor-
mador regularmente quanto a avarias no condutor, na fi ha de rede 
ou na carcaça! Somente utilizar o brinquedo com os transformado-
res indicados! No caso de uma avaria, o transformador não deverá 
mais ser utilizado! Somente operar a pista de corrida com um trans-
formador. No caso de pausas de jogo mais longas, aconselhamos 
separar o transformador da rede de energia eléctrica. Não abrir as 
carcaças do transformador e dos reguladores de velocidade!

Aviso aos pais:
Transformadores e fontes de alimentação para brinquedos não são 
apropriados para serem utilizados como brinquedos. A utilização 
destes produtos deve ocorrer sob constante vigilância dos pais.
•  A pista e os veículos devem ser verificados regularmente quanto 
a danos nos cabos, nas fi has e nas caixas! Substituir as peças 
com defeito.
•  A pista de corrida de carros não é adequada para o funcionamen-
to ao ar livre ou em locais molhados! Manter líquidos afastados.
•  Não colocar nenhuma peça metálica sobre a pista, para evitar cur-
to-circuitos. Não instalar a pista nas proximidades de objectos sen-
síveis, pois os veículos ejectados da pista poderão causar danos.
•  Antes da limpeza ou da manutenção, retirar a fi ha da rede elétri-
ca! Para a limpeza, utilizar um pano humedecido, nenhum solvente 
ou produtos químicos. Guardar a pista protegida contra poeira e num 
local seco quando esta não for utilizada, o melhor dentro da caixa 
de papelão original.
•  Não colocar a pista de carros à altura da cara ou da vista, dado 
que isso poderá causar perigo de ferimento devido aos carros que 
se possam despistar.
•  O uso incorreto do transformador pode provocar choque elétrico.
•  O brinquedo deve ser ligado unicamente a aparelhos da 
classe de proteção II.
•  O brinquedo e o carregador devem ser utilizados somente com 

um transformador próprio para brinquedos.
•  Não utilizar com transformadores reguláveis!
•  Quando o cabo de ligação à rede elétrica deste aparelho estiver 
danificado, deverá ser enviado ao serviço de assistência da empre-
sa Carrera Toys GmbH ou devidamente reparado por uma pessoa 
com qualificação similar pa a evitar perigos. 

Nota:
Os automóveis e a Unidade de Controlo apenas podem ser colo-
cados novamente em funcionamento quando estiverem completa-
mente montados.

A montagem apenas pode ser realizada por adultos. Este aparelho 
pode ser utilizado por crianças com 8 anos ou mais, assim como 
por pessoas com capacidades físicas, sensoriais ou mentais redu-
zidas ou com falta de experiência e conhecimentos, desde que se-
jam supervisionadas ou instruídas relativamente à utilização segura 
do aparelho e compreendam os perigos resultantes. As crianças 
não podem brincar com o aparelho. A limpeza e a manutenção do 
utilizador não podem ser realizadas por crianças sem supervisão. 
A criança deve ser instruída a não carregar baterias não recarregá-
veis devido ao risco de explosão e a não tentar fazê-lo.

Declaração de conformidade

O(a) abaixo assinado(a) Carrera Toys GmbH declara que o presen-
te tipo de equipamento de rádio “WIRELESS 2.0” está em confor-
midade com a Diretiva 2014/53/UE. O texto integral da declaração 
de conformidade está disponível no seguinte endereço de Internet: 
carrera-toys.com/en/safety-and-quality

Informação técnica para a montagem

1 Friso de conexão + Control Unit
2 Receptor WIRELESS 2.0
3 Desvio duplo entrada
4 Desvio duplo esquerda
5 Receptor infravermelho:

O receptor infravermelho (díodo escuro) TEM DE se
encontrar no desvio empregado com entrada.

1

2

5
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CHANNEL
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Nota importante

Carrera DIGITAL 132EVOLUTION

Carrera DIGITAL 132 EVOLUTION

Queira observar que os sistemas Evolution (analógico) e Carrera 
DIGITAL132 (digital) são dois sistemas diferentes e totalmente indepen-
dentes. Alertamos para o facto de que ambos os sistemas têm de ser 
separados na montagem da pista. Isso significa que não pode ser colo-
cado um carril de ligação do sistema Evolution em um trecho com carris 
de ligação (inclusive Control Unit) do sistema Carrera DIGITAL132. Isso 
vale também para o caso de somente um dos dois carris (Evolution ou 
Carrera DIGITAL132 com Control Unit) ser ligado à alimentação de 
corrente. Além disso, todos os demais componentes Carrera 
DIGITAL132 (desvios, contador electrónico de voltas, Pit Lane) não 
podem ser monta dos em uma pista Evolution, ou seja, eles não 
podem ser utilizados de forma analógica. Caso as informações aqui 
apresentadas não sejam respeitas, pode ocorrer de componentes 
Carrera DIGITAL 132 serem danificados. Neste caso, serão perdi-
dos os direitos à arantia.

Descrição

O WIRELESS 2.0 é a diversão da pista de corridas sem fios para o 
Carrera DIGITAL124 e o Carrera DIGITAL 132. A tecnologia de rá-
dio de 2,4 GHz com salto de frequência é isenta de interferências e 
oferece um alcance de até 15 metros. Uma pilha AAA convencional 
com 500 mA ou uma bateria AAA convencional adequada permite 
um funcionamento para brincar até 20 horas. 

O WIRELESS 2.0 oferece liberdade sem fios para um máximo de 
4 condutores (com Digital 124) ou 6 condutores (com Digital 132) 
na pista de corridas.

Antes do primeiro uso

Antes da primeira utilização do controlador manual, deve ser inse-
rida no controlador uma pilha AAA convencional ou uma bateria 
AAA. Para o efeito, desaparafuse o compartimento das pilhas na 
parte inferior do controlador manual. E insira a bateria na direção 
indicada. Por fim, volte a aparafusar a tampa do compartimento 
da bateria.

Se utilizar uma bateria AAA, retire a bateria do controlador manual 
para a carregar e carregue-a com um carregador AAA convencional 
(não incluído).

+ A
A

A
 / 1,5V

 -

2

1

1

Pilhas AAA ou baterias AAA não incluídas.

Instrução de montagem

1 4

2 3

1 + 2 + 3 Antes da montagem, en-caixar os clips de junção 
como mostrado na fig. 1 . Encaixar os carris sobre uma superfície 
plana. Mover os clips de junção no sentido da seta, até que se 
escute o encaixe, conforme mostrado na fig. 2 . O clip de junção 
pode ser encaixado também posteriormente. É possível soltar os 
clips de junção em ambas as direcções, bastando premer para bai-
xo o botão de fi ação (vide fig. 3 ).

4 Fixação: Para a fi ação das peças de pista sobre uma placa 
serão utilizados os fi adores de peças de pista (Art. n-° 20085209, 
não incluidos na embalagem).
Aviso:
Tapetes não são suportes adequados para a montagem devido à 
electricidade estática, formação de fiapos e ácil inflamabilidade

Guarda lateral e apoios

1 2

3 4

1 Guardas de segurança: A colocação dos suportes das guar-
das de segurança ocorre por basculamento para cima sobre o 
canto da pista.

2 + 3 Apoiar pistas elevadas: Introduzir os cabeçotes de ar-
ticulação em esfera com batoque de introdução nas admissões 
rectangulares na parte inferior da pista. As peças intermediárias 
podem ser elevadas com apoios. é possível aparafusar os pés de 
apoio (os parafusos não são inclluidos).

4 Apoiar cuvas inclinadas: 
Para o apoio de cuvas inclinadas, estão à disposição, apoios per-
pendiculares de respectivo comprimento. Introduzir os apoios de 
altura ajustável para a entrada e saída das curvas. Itroduzir os cabe-
çotes dos apoios nas admissões redondas na parte inferior da pista.

Conexão eléctrica

1

2

1  Ligue a fi ha do transformador à Control Unit..
2 Conecte o regulador manual juntamente fornecido no Control Unit.

Aviso: Para evitar curto-circuitos e choques de corrente, o brinque-
do não deverá ser conectado com aparelhos eléctricos estranhos, 
fi has, cabos ou demais objectos estranhos ao brinquedo. A pista 
de corrida Carrera DIGITAL 132 somente funciona sem problemas 
com um transformador original Carrera DIGITAL 132.

O brinquedo deve ser utilizado com o transformador fornecido ou 
com a fonte de alimentação se o transformador for fornecido com 
o brinquedo.

Componentes dos veículos

1

2

3

3

3

3

4

5

9

6

8

10

11

7

1 Carroçaria, sabotador
2 Motor
3 Pneus
4 Eixo traseiro
5 Chassi
6 Quilha mestra
7 Escova dupla 
8 Eixo dianteiro
9 Placa electrónica do veículo com interruptor de comutação
10 Placa de luz dianteira
11 Placa de luz traseira

Nota: a carroçaria depende do modelo.
A identificação de cada peça não pode ser utilizada como 
número de encomenda.
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Conexões Control Unit

1 52 63 74

Ligação do receptor

Ilustração
SET

CHANNEL

Ligue o recetor WIRELESS 2.0 a 
uma das duas tomadas na unida-
de de comando identificadas
como Torre 1 e Torre 2, de acordo 
com a ilustração do símbolo. É ir-
relevante se o recetor é ligado à 
caixa negra 20030344 ou à unida-
de de comando 20030352. Ape-
nas é necessário um recetor WI-
RELESS 2.0 para o 
funcionamento de até 6 controla-
dores manuais WIRELESS 2.0.

Processo de associação

2

SET

CHANNEL

1

2

3

1

SET

CHANNEL

1

4

2

1

3

SET

CHANNEL

1

2

3

Para poder utilizar os controladores manuais para comando dos 
veículos, estes devem ser “associados” ao recetor uma vez. Para 
o efeito, ligue a pista.

1  O recetor sinaliza disponibilidade através da iluminação circun-
dante dos segmentos 1 .

2  Prima uma vez o botão DEFINIR 2  até a parecer o número 1 
no visor de segmentos 1 . O número exibido é o endereço posterior 
do veículo. Premindo novamente o botão é possível comutar para 
o endereço seguinte.
Prima agora uma vez o botão de associação 3  na parte superior 
do controlador manual. O controlador manual sinaliza o processo 
de associação bem-sucedido através da intermitência do LED, en-
quanto o recetor exibe o mesmo através da iluminação circundante 
dos segmentos. O processo de associação fica assim concluído e 
o controlador manual pode ser utilizado.

3 Para associar um segundo controlador manual, proceda do 
mesmo modo. Prima duas vezes o botão DEFINIR 2  no recetor 
até aparecer o número 2 1 . Em seguida, prima o botão de asso-
ciação 3  do segundo controlador manual. 

Após processo de associação concluído, os veículos podem ser 
codificados para os respetivos controladores manuais. Para a codi-
ficação dos veículos, a definição da velocidade, o comportamento 
de travagem e o conteúdo do depósito, ver também o manual de 

instruções da unidade de comando ou o manual do veículo.

4 Para exibir o endereço definido do controlador manual, prima 
uma vez o botão de associação 2  na parte superior do controlador 
manual. O LED 1  de acordo com o endereço definido.

Se o controlador manual não for acionado, este comuta automati-
camente para o modo de poupança de energia após aprox. 20 seg. 
O controlador manual pode ser reativado, premindo o êmbolo ou a 
tecla de função.

Elementos de comando Control Unit

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 Botão de ligar/desligar
2 Botão para a função do depósito
3 Tecla de iniciação da corrida / Tecla de confi mação 

da programação
4 Tecla para Pace Car / Cancelar a programação
5 Tecla para definição da elocidade básica
6 Tecla para definição do co portamento de travagem
7 Tecla para definição do con eúdo do depósito
8 Tecla para programação dos veículos

Informações gerais relativas ao modo de operação
Algumas das teclas têm várias funcões. A definição de algumas fun-
ções é realizada mediante a combinação de teclas. Todos os proces-
sos de programação podem ser cancelados com a tecla 4  „ESC/
PACE CAR“. No decurso deste manual, encontrará mais detalhes.

Codificação/Programação 
dos veículos para os respecti-

vos reguladores manuais
1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 2

1x

3 4 

Coloque o veículo a codificar na pi ta e ligue a Control Unit.
Pressione uma vez a tecla „Code“ 8 , fig. 1 ; o primeiro LED acen-
de-se, fig. 2 . Em seguida, pressione uma vez a tecla da agulha no 
respectivo regulador manual, fig. 3 . 
Nos veículos com iluminação, as luzes começam a intermitir e os 
LEDs 2-4 da Control Unit acendem-se uns a seguir aos outros. 
Quando a codificação estiver concluída, o LED central permane-
ce aceso (fig. 4 ) e o veículo está atribuído ao regulador manual. 
Nota: neste género de codificação, só pode estar na pista o veí-
culo a codifica . 

Preparação da arrancada

1 2

Este automóvel Carrera DIGITAL 132 está idealmente adaptado ao 
sistema de carris Carrera 1:24.  

1 + 2 Posicionamento óptimo das escovas: 
Para o automóvel poder circular bem e continuamente, abra ligeira-
mente a extremidade das escovas ( 1 ) e vire-a para o carril como 
se demonstra na figu a 2 . Unicamente a extremidade da escova 
deveria estar em contacto com o carril e, se for necessário, poderá 
ser cortada um pouco no caso de desgaste. Limpe os carris e as 
escovas de quando em quando, para remover pó e resíduos de 
desgaste.
Numa corrida, pequenas peças do veículo, como spoiler e espe-
lhos, necessárias para que o carro corresponda ao modelo origi
nal, podem soltar-se ou quebrar. Para que isso seja evitado, essas 

Conexões (da esquerda para a direita):
1 Conexão para o contador de voltas 20030342
2 Conexão para o computador ou para o Lap Counter 20030355

o App Connect 20030369
3 Tomada 1 para o regulador manual, caixa de ampliação do 

regulador manual ou do receptor WIRELESS 2.0
4 Tomada 2 para a torre WIRELESS-Tower 20010108
5 Tomada 3 para o regulador manual
6 Tomada 4 para o regulador manual
7 Conexão para a fonte de alimentação eléctrica 

DIGITAL 124 / DIGITAL 132

Informações gerais relativas às tomadas 1-4:
Desde que se utilize um receptor WIRELESS 2.0, este deve ser 
ligado à tomada 1. Opcionalmente, pode ligar-se uma torre WIRE-
LESS 20010108 à tomada 2. Utilizando-se só o receptor WIRE-
LESS 2.0, não se deve ligá-lo à tomada 2. 

Nas tomadas 3 e 4 podem ser utilizados, adicionalmente, regu-
ladores manuais ligados por fio. Observe que estes, neste caso, 
utilizam os endereços 5 e 6.

Utilizando-se a caixa avançada do regulador manual 20030348, 
esta deve ser ligada à tomada 1. Neste caso, a atribuição dos ende-
reços dos veículos é efectuada como segue:

• Caixa avançada do regulador manual = endereços 1, 3 e 4
• Tomada 2 = endereço 2
• Tomada 3 = endereço 5
• Tomada 4 = endereço 6

Nota:
A combinação de WIRELESS com a caixa de ampliação do regu-
lador não é possível!

Modo de utilização da Carrera 
Race App/Carrera AppConnect

1

4

Symbolabbildung

Ilustração

2 3

5

Nota:
App Connect incluída opcionalmente, ver conteúdo da embalagem 
na Parte A. A App Connect também está disponível separadamente 
sob o número 20030369.

1  Carregue a Carrera Race App no seu aparelho móvel final.
2 Ligue o adaptador Bluetooth à tomada da unidade PC como se 

representa no símbolo.
3 Certifique-se de que a função Bluetooth está ativada no seu 

aparelho final. O adaptador Carrera AppConnect pisca até a 
ligação estar estabelecida.

4 Inicie a Carrera Race App.
5 O díodo azul permanentemente aceso assinala que a ligação 

Bluetooth está estabelecida.



29

peças podem ser removidas antes da corrida.
Função de desvio

1

2

1 Preste atenção para que a quilha mestra do veículo encontre-
-se na ranhu-ra da pista e a escova dupla contacto com o friso 
de alimentação de corrente eléctrica. Coloque os veículos sobre 
o friso de conexão.
2 Quando de troca de pista, o botão no regulador manual 

deverá ser mantido premido até que o veículo tenha se movi-
mentado sobre o desvio.

Ligar/desligar a função de luz

3 sec.
STOP

A viatura programada no regulador manual tem de se encontrar 
parada na pista de corrida por pelo menos 3 segundos antes da luz 
poder ser ligada ou desligada pela tecla de desvio.
Nota: aplica-se somente às miniaturas com iluminação

Codificação/Programação 
Autonomous Car

1

8

2 

7 

3

6

4

5

1 2

2x

3 4 
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+

CLICK

5

Coloque o veículo a codificar na pista com a Control Unit ligada e 
pressione 2 vezes a tecla „Code 8 , fig. 1 . Os primeiros dois 
LEDs da Control Unit acendem-se, fig. 2 . Pressione agora a tecla 
da agulha do regulador manual, fig. 3 ; os LEDs 3-5 acendem-se 
uns a seguir aos outros. Aguarde até o LED central se acender 
novamente, fig. 4 .
Actue o manípulo do regulador manual e acelere o veículo à veloci-
dade desejada. Quando atingir a velocidade, pressione novamente 
a tecla da agulha, fig. 5 .

A codificação utonomous Car está concluída.
Nota: neste género de codificação, só pode estar na pista o veí-
culo a codifica . A programação Autonomous Car permanece pro-
gramada até se codificar o veículo novamente. Em conjunto com a 
Position Tower, a função Autonomous Car é indicada sempre com 
o endereço 7.

Codificação/Programação 
Pace Car  

Pit Lane 20030356
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(somente em conjunto com Pit Stop Lane #20030356)
Coloque o veículo a codificar na pista com a Control Unit ligada 
e pressione 3 vezes a tecla „Code“ 8 , fig. 1 . Os primeiros três 
LEDs da Control Unit acendem-se, fig. 2 . 
Pressione agora a tecla da agulha do regulador manual, fig. 3 ; os 
LEDs 2-5 acendem-se uns a seguir aos outros. Aguarde até o LED 
central se acender novamente, fig. 4  Actue o manípulo do regu-
lador manual e acelere o veículo à velocidade desejada. Quando 
atingir a velocidade, pressione novamente a tecla da agulha, fig. 5 .
A codificação da função Pace Car está concluída e o veículo segue 
para a Pit Stop Lane. 
Nota: neste género de codificação, só pode estar na pista o veícu-
lo a codifica . A programação Pace Car permanece programada 
até se codificar o veículo novamente. Em conjunto com a Position 
Tower, a função Pace Car é indicada sempre com o endereço 8.  

Função Pace Car avançada
Depois da codificação Pace Car estar concluída, o veículo nas pri-
meiras voltas vai automaticamente para a Pit Lane. Para iniciar o 
Pace Car, pressione uma vez a tecla „Pace Car“ 4 . Os LEDs 2 e 
3 da Control Unit acendem-se e o Pace Car sai da Pit Lane. Agora 
o Pace Car circula sempre até se voltar a pressionar novamente a 
tecla „Pace Car“. Neste caso, o LED 2 apaga-se e o veículo segue 
automaticamente para a Pit Lane na volta em curso.

Indicação da posição para 
Autonomous Car e Pace Car  
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1

Position
Tower

20030357
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(só em conjunto com a Position Tower #20030357)
A posição do Autonomous Car (endereço 7) e do Pace Car (ende-
reço 8) pode ser indicada na Position Tower. Esta função pode ser 
ligada na Control Unit. Conserve a tecla „BRAKE“ 6  pressionada, 
fig. 2 , com a Control Unit desligada, ligue a pista e volte a soltar a 
tecla „BRAKE“. Esta função pode ser comutada, pressionando-se 
a tecla novamente:
1 LED aceso = nenhuma indicação
2 LEDs acesos = indicação na Position Tower
Defina a função desejada e confi me esta escolha com a tecla 
„START/ENTER“.

Definição da velocidade 
básica dos veículos

1 – 10 1 – 101 2
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A definição da velocidade básica pode ser efectuada individualmente 
para um e/ou mais veículos. Os veículos para os quais se pretende 
definir a velocidade têm que se encontrar na pista. A definição pode 
ser efectuada em 10 níveis sendo estes vários níveis assinalados 
pelos 5 LEDs em estado intermitente ou permanentemente acesos. 
1 1 LED aceso = baixa velocidade
2 5 LEDs acesos = alta velocidade 

Coloque na pista os veículos que pretende regular, com a Control 
Unit ligada e pressione uma vez a tecla „SPEED“ 5 . Agora acen-
de-se um determinado número de LEDs. Estes indicam a veloci-
dade ultimamente aplicada. Pressione a tecla „SPEED“ 5  repe-
tidamente até ter seleccionado a velocidade desejada. Confi me a 
selecção com a tecla „ENTER/START“ 3 . 
Uma luz breve corrida e o acendimento do LED central, confi mam 
que a definição e tá concluída, fig. 6 .

Definição do comportamento 
de travagem dos veículos 

1 – 10 1 – 101 2
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(só para os veículos comandados com o regulador manual)
A definição do comportamento de travagem pode ser efectuada 
individualmente para um e/ou mais veículos. Os veículos para os 
quais se pretende definir o comportamento de travagem têm que 
se encontrar na pista. A definição pode ser efectuada em 10 níveis 
sendo estes vários níveis assinalados pelos 5 LEDs em estado in-
termitente ou permanentemente acesos.  
1 1 LED aceso = efeito de travagem frouxo
2 5 LEDs acesos = efeito de travagem forte

Coloque na pista os veículos que pretende regular, com a Control 
Unit ligada e pressione uma vez a tecla „BRAKE“ 6 . Agora acen-
de-se um determinado número de LEDs. Estes indicam o nível de 
travagem ultimamente aplicado. Pressione a tecla „BRAKE“ 6
repetidamente até ter seleccionado o comportamento de travagem 
desejado. Confi me a selecção com a tecla „ENTER/START“ 3 . 
Uma luz breve corrida e o acendimento do LED central, confi mam 
que a definição e tá concluída, fig. 6 .
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Definição do conteúdo 
do depósito

1 – 10 1 – 101 2
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(só para os veículos comandados com o regulador manual)
A definição do conteúdo do depósito em conjunto com a Pit Lane 
(20030356) efectua-se simultaneamente para todos os veículos. A 
definição pode ser efectuada em 10 níveis sendo estes vários níveis 
assinalados pelos 5 LEDs em estado intermitente ou permanente-
mente acesos.  
1 1 LED aceso = depósito com pouco conteúdo
2 5 LEDs aceso = depósito cheio.

Coloque na pista os veículos que pretende regular, com a Control Unit 
ligada e ligue a função do depósito com o interruptor corrediço 2
fig. 3 . Pressione uma vez a tecla „FUEL“ 7 . Agora acende-se um 
determinado número de LEDs. Estes indicam o conteúdo do tanque 
últimamente aplicado. Pressione a tecla „FUEL“ 7  repetidamente 
até atingir o conteúdo desejado para o depósito. Confi me a selec-
ção com a tecla „ENTER/START“ 3 . 
Uma luz breve corrida e o acendimento do LED central, confi mam 
que a definição e tá concluída, fig. 6 .

Função avançada do depósito
Mediante o interruptor corrediço 2 , é possível seleccionar 3 mo-
dos, fig. 3 :
• OFF = Os veículos não consomem „gasolina“
• ON = Os veículos consomem „gasolina“
• REAL = A velocidade máxima depende do conteúdo do depósito /
os veículos consomem „gasolina“ (só em conjunto com a Pit Lane 
20020030356 e/ou Pit Stop Lane 20030346 e o adaptador Pit Stop 
20030361)

No modo „REAL-Mode“, o veículo com o depósito cheio é „mais 
pesado“, circula mais lentamente e o efeito de travagem é menor; 
com o depósito vazio, o veículo é „mais leve“, circula com maior 
rapidez e o efeito de travagem é maior. A indicação do conteúdo 
actual do depósito só é possível em conjunto com o Driver Display 
20030353 e Pit Stop 20020030356.  

Abastecimento dos veículos com Pit Lane 20030356 
e Driver Display 20030353

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353

87

9 10 

O conteúdo actual do tanque pode ser lido na barra de indicação do 
Driver Display composta de 5 LEDs verdes e 2 vermelhos. Para 
abastecer, seguir com o veículo para a Pit Lane pelo sensor de 
abastecimento fig. 7 . A barra de indicação começa a imtermitir, 
fig. 8  e o veículo pode ser abastecido, mantendo-se pressionada 
a tecla da agulha, fig. 9 . O número de abastecimentos é indicado 
pelos LEDs amarelos em estado intermitente ou permanentemente 
acesos, fig. 10  (ver também Driver Display). 
Nota: os veículos com o depósito vazio não são considerados 
na contagem de voltas em conjunto com a Position Tower 
20030357.

Definir o con eúdo do depósito no início da corrida 

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353
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(só em conjunto com Pit Lane 20030356 e Driver Display 20030353)
Independentemente da definição básica, o conteúdo do depósito 
pode ser definido individualmente no início da corrida para as voltas 
de um e/ou mais veículos até à primeira paragem na gasolineira. 
Pressione uma vez a tecla „START/ENTER“ 3 ; os 5 LEDs da 
Control Unit estão permanentemente acesos, fig. 12 , e a barra de 
indicação do(s) Driver Display(s) intermite, fig. 13 . Clicando-se no 
botão da agulha do respectivo regulador manual, é possível alterar 
o nível do depósito, fig. 14 . 

Bloqueio dos botões de 
definições
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Para bloquear os botões de definições da velocidade (speed), do 
travão (brake) e do combustível (fuel) proceda como segue:
Mantenha o botão „code“ 8  pressionado com a Control Unit des-
ligada, depois ligue a Control Unit e liberte o botão „code“. Para 
anular o bloqueio, proceda da mesma forma.

Função avançada Pit Lane 

Pit Lane 20030356
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(só em conjunto com Pit Lane 20030356)
Há a possibilidade de ligar/desligar a função de contagem das 
voltas na Pit Lane 20030356 e/ou na Pit Stop Lane 30346 com o 
adaptador 20030361. Para isso, manter a tecla „SPEED“ 5  pres-
sionada com a Control Unit desligada, depois ligar a Control Unit e 
soltar a tecla „SPEED“ 5 . Pressionando-se novamente a tecla, 
acendem-se 1 ou 2 LEDs em função da definição.

• LED 1 = função de contagem das voltas desligada
• LED 1 + 2 = função de contagem das voltas ligada

Seleccione a definição desejada e empurre ou circule com um 
veículo por cima do sensor da Pit Lane fig. 5 . As definições são 
assumidas quando o veículo passar por cima do sensor. Para sair 
das definições, p essione a tecla „START/ENTER“ 3 .

Ligar/desligar o som
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O som de confi mação da passagem por cima dos sensores e de 
operação das teclas, pode ser desligado. Para isso, mantenha a te-
cla „START/ENTER“ 3  pressionada com a Control Unit desligada, 
depois ligue a pista e volte a soltar a tecla „START/ENTER“ 3 . O 
som de confi mação emitido ao ligar a Control Unit no entanto, não 
pode ser desligado. 

Função reset
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A Control Unit dispõe de uma função reset para restauração das 
definições de ábrica. 

Para isto, mantenha a tecla „ESC/PACE CAR“ 4  pressionada com 
a Control Unit desligada, depois ligue a pista e volte a soltar a tecla. 
Todas as definições actuais para a velocidade, comportamento de 
travagem, conteúdo do depósito, som e contagem das voltas são 
repostas nas definições de fábrica. As definições dos veículos não 
são afectadas, desde que os veículos não se encontrem na pista. 

Definições de ábrica:
• Velocidade = 10
• Comportamento de travagem = 10
• Conteúdo do depósito = 7
• Som = lig. 
• Indicação da posição para 

Autonomous Car e Pace Car = deslig.

Função de poupança 
de electricidade

Depois de 20 minutos sem ser utilizada, a Control Unit muda para 
o modo de poupança de electricidade e desliga todos os displays 
tais como Position Tower, Driver Display e Startlight. Para reativar, 
desligar a unidade de comando ca. de 2-3 segundos e ligá-la no-
vamente. 
Todas as definições pe manecem activadas.

Troca da escova dupla 
na quilha mestra

2 a 2 b

1

Avisos:
•  Recomenda-se sempre, somente retirar e trocar uma escova.
•  Jamais puxar o veículo para trás, pois a escova poderá ser danificada

1 Retirar quilha mestra cuidadosamente segundo Fig. 1  do 
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suporte.

2 Fazer atenção na mudança da escova dupla que a escova su-
perior 2 a  é retirada parcialmente e para depois retirar completa-
mente a escova dupla com a escova 2 b . 
Proceder da mesma maneira na montagem.

Manutenção e conservação

1

2

Para assegurar um funcionamento sem problemas da pista de 
corrida de automóveis, todas as peças da pista de corrida devem 
ser limpas regularmente. Retirar a fi ha da rede eléctrica antes da 
limpeza.

1 Percurso de corrida: Manter as superfícies da pista de ro-
lamento e as ranhuras da pista limpas com um pano seco. Não 
utilizar quaisquer solventes ou produtos químicos para a limpeza. 
Guardar a pista protegida contra poeira e num local seco quando 
esta não for utilizada, o melhor dentro da caixa de papelão original.
2 Verificação dos veículos: Limpar os rolamentos do eixo e das 

rodas, pinhão do motor, rodas dentadas da transmissão e mancais 
e lubrificar com graxa livre de resinas e ácidos. Utilize, como agente 
auxiliar, p.ex., um palito para os dentes. Verifique regularmente o 
estado das escovas e dos pneus.

Eliminação de falhas 
Técnica de condução

Eliminação de falhas:
No caso de falhas, verifique, sff., o segui e:
•  Estão correctas as conexões eléctricas?
•  Transformador e regulador manual correctamente conectados?
•  Estão as junções da pista impecáveis?
•  Estão a pista de corrida e as ranhuras da pista limpas e livres de 
corpos estranhos?
•  Estão as escovas em ordem e mantém contacto com as ranhuras 
da pista?
•  Os veículos estão codificados correctamente para os respectivos 
reguladores manuais?
•  No caso de curto-circuito eléctrico, a alimentação de corrente para 
a pista será desligada automaticamente por 5 segundos e isto será 
indicado por sinais acústico e óptico.
•  Os veículos estão na pista no sentido correcto? Caso não funcio-
ne, comutar o interruptor de sentido de marcha no lado de baixo 
do veículo.
• A Adapter Unit está instalada corretamente no sentido de circulação?
• A carga da pilha/bateria recarregável do controlador manual está 
completa/carregada?
• O LED do regulador manual pisca quando este está a carregar?
• O regulador manual está ligado ao receptor?
• Os reguladores manuais estão ocupados com endereços duplos?

Aviso:
Numa corrida, pequenas peças do veículo, como spoiler e espe-
lhos, necessárias para que o carro corresponda ao modelo original, 
podem soltar-se ou quebrar. Para que isso seja evitado, essas pe-
ças podem ser removidas antes da corrida.

Técnica de direcção:
•  Nas rectas poderá dirigir rapidamente, antes das curvas deverá 
travar, na saída das curvas poderá novamente acelerar.
•  Não manter presos ou bloquear os veículos com o motor em fun-
cionamento, com isso, poderá ocorrer superaquecimento e avarias 
no motor.

Nota: aquando da utilização em sistemas de carris que não se-
jam de produção da Carrera, a quilha-guia existente terá de ser 
substituída pela quilha-guia especial (#20085309). Ruídos leves de 
circulação aquando da utilização da travessia Carrera (#20020587) 
ou da curva fechada 1/30° (#20020574), devem-se à escala original 
e não afectam o funcionamento correcto.

Resolução de problemas
Wireless 2.0

Em caso de avarias, verifique o seguin e:
• A pilha AAA ainda tem carga suficien e ou a bateria está carre-

gada?
• O controlador manual está associado ao recetor?
• Existe uma atribuição de endereço duplicada dos controladores 

manuais?

Este produto está marcado com o símbolo para a eliminação seleti-
va de equipamento elétrico (REEE). Isto significa que este produto 
deve ser eliminado em conformidade com a Diretiva da UE 2012/19/
UE, a fim de minimizar os danos ambientais esultantes.

Para mais informações, consulte a sua autoridade local ou regional.

Os produtos eletrónicos excluídos deste processo de eliminação 
seletiva representam um risco para o ambiente e para a saúde de-
vido à presença de substâncias perigosas.

Dados técnicos

Tensão de saída · Transformador do brinquedo

14,8 V   51,8 W

Frequência: 2,4 GHz 
Faixa de frequência: 2400-2483,5 MHz 
Potência de saída do transmissor: máx. 10 mW

Marca comercial ou nome, número de re-
gisto comercial e endereço do fabricante

CARRERA
Carrera Toys GmbH
Rennbahn Allee 1 
5412 Puch
AUSTRIA
FN 52240 z

Identificador do model STAD-HKYF-002A
STAD-HKYF-003A
STAD-HKYF-004A

Tensão de entrada 100-240 V~

Frequência da alimentação de CA 50/60 Hz

Tensão de saída DC 14.8 V

Corrente de saída 3.5 A

Potência de saída 51.8 W

Eficiência média no modo ati o 88.11 %

Eficiência a ca ga baixa (10%) 83.46 %

Consumo energético em vazio 0.14 W

Modos de corrente eléctrica
1.) Funcionamento lúdico = os veículos são actuados através 

do regulador manual
2.) Funcionamento em repouso = os reguladores manuais não são 

actuados, não há jogo de diversão
3.) Funcionamento stand-by = depois de aprox. 20 minutos em 

funcionamento de repouso, o carril de ligação muda para o 
modo de stand-by. 
A luz LED apaga-se.
CONSUMO DE CORRENTE ELÉCTRICA < 0,21 W

  Para reativar, desligar a unidade de comando ca. de 2-3 segundos 
e ligá-la novamente. O circuito está de novo no modo de repouso.

4.) Estado desligado = o bloco de alimentação não está ligado à 
rede eléctrica

Este produto contém o símbolo de classificação da destruição de pro-
dutos eléctricos e electrónicos (WEEE), o que significa que o mesmo 
deve ser manuseado de acordo com a Directiva Europeia 2012/19/EU, 
de modo a ser reciclado ou desmantelado, minimizando o seu impacto 
no meio ambiente. Para mais informação, contacte as autoridades lo-
cais ou regionais. Os produtos electrónicos não incluídos no processo 
de escolha selectiva são potencialmente perigosos para o ambiente e 
para a saúde pública, devido à presença de substâncias perigosas. 

Advertências

• As pilhas não recarregáveis não podem ser carregadas
• As pilhas recarregáveis devem ser retiradas do brinquedo antes 

de serem carregadas
• Não se deve misturar diferentes tipos de pilhas ou pilhas novas 

e pilhas usadas
• As pilhas devem ser colocadas com a polaridade correta
• As pilhas vazias devem ser retiradas do brinquedo
• Os terminais de alimentação não podem estar em curto-circuito
• As pilhas só podem ser carregadas por adultos
• Leia atentamente o capítulo anterior com avisos e diretrizes sobre 

a utilização de pilhas recarregáveis antes de prosseguir.

Potência máxima da radiofrequência <10 dBm 
Gama de frequências: 2400 – 2483.5 MHz
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Benvenuti

Benvenuti nel team Carrera!
Le istruzioni per l‘uso contengono delle informazioni importan-
ti relative al montaggio e l‘impiego del vostro autodromo Carrera 
DIGITAL 132. Leggere quindi queste istruzioni per l‘uso accurata-
mente e custodirle per una successiva consultazione. In caso di 
domande di chiarimento contattate la nostra distribuzione o visitate 
il nostro sito Web: carrera-toys.com
Controllare la completezza del contenuto e l‘eventuale presenza di 
danni dovuti al trasporto. La confezione contiene anche delle infor-

mazioni importanti e quindi deve essere anche conservata.
Vi auguriamo buon divertimento con il vostro autodromo Carrera 
DIGITAL 132.

Indicazioni per la sicurezza

•  AVVERTENZA! Non adatto a bambini di età inferiore ai 36 mesi. 
Pericolo di soffocamen o per ingestione di pezzi piccoli. Attenzione: 
pericolo di schiacciamento dovuto al funzionamento. 

•  ATTENZIONE! Questo giocattolo genera impulsi luminosi che 
possono scatenare l’epilessia nei soggetti predisposti

•  AVVERTENZA!
Questo oggetto contiene magneti o componenti magnetici. Un ma-
gnete che si attacca a un altro magnete o a un oggetto metallico 
all’interno del corpo umano può provocare lesioni gravi o mortali. 
In caso di ingestione o inalazione di magneti, richiedere immediata-
mente assistenza medica.

•  Il trasformatore non è un giocattolo! I collegamenti del trasformatore 
non devono essere cortocircuitati! Informazione per i genitori: Il trasfor-
matore deve essere regolarmente controllato per l’eventuale presenza 
di danneggiamenti dei conduttori, della spina oppure del contenitore! 
Usare il giocattolo solo con i trasformatori raccomandati. Nel caso in 
cui il trasformatore dovesse essere danneggiato, questo non deve più 
essere usato. Usare la pista solo con un trasformatore. Quando il gio-
cattolo non viene utilizzato per intervalli di tempo relativamente lunghi, 
si consiglia di staccare il trasformatore dalla rete di alimentazione. Non 
aprire il contenitore del trasformatore e dei regolatori della velocità!

Avvertenza per i genitori:
I trasformatori e gli alimentatori per giocattoli non devono essere 
considerati a loro volta giocattoli. I bambini ne possono fare uso solo 
in presenza dei genitori.

•  Controllare regolarmente che pista e macchine non presentino 
danni a cavi, connettori e alloggiamenti! Sostituire i componenti 
difettosi.
•  La pista non è idonea per l’impiego in ambienti aperti oppure in 
ambienti umidi! Mante-nere i liquidi ad una distanza di sicurezza.
•  Non mettere parti metalliche sulla pista, onde evitare dei corto-
circuiti. Non mettere la pista nelle immediate vicinanze di oggetti 
delicati, poiché l’eventuale autoveicolo scaraventato fuori dalla pista 
potrebbe provocare dei danneggiamenti.
•  Prima di eseguire la pulizia o la manutenzione estrarre la spina 
elettrica! Per la pulizia utilizzare un panno umido, non usare solventi 
o prodotti chimici. Se la pista non viene utilizzata, custodirla in un 
luogo protetto dalla polvere e asciutto, o meglio ancora nel cartone 
originale.

•  Non azionare l’autopista all’altezza degli occhi o del viso, le auto 
in corsa che sbandano ed escono dalla carreggiata possono pro-
vocare lesioni.
•  L‘uso improprio del trasformatore può causare scosse elettriche. 
•  Il giocattolo può essere collegato solo ad apparecchi della 
classe di protezione II. 
•  Il giocattolo e il caricabatterie possono essere usati solo con un 
trasformatore per giocattoli.
•  Non usare con trasformatori regolabili! 
•  Se il cavo di connessione allarete di questo apparecchio è dan-
neggiato, per evitare pericoli deve essere inviato al servizio assi-
stenza della ditta Carrera Toys GmbH o sostituito da una persona 
opportunamente qualificata.

Avviso:
Le vetture e l’unità di controllo possono essere rimesse in funzione 
solo quando sono completamente montate.

Il montaggio può essere eseguito solo da persone adulte. Questo 
apparecchio può essere utilizzato da bambini dagli 8 anni in su e da 
persone con ridotte capacità fisi he, sensoriali o mentali o con scar-
sa esperienza e conoscenza, a condizione che siano sorvegliate o 
istruite sull’uso in sicurezza dell’apparecchio e ne comprendano i 
pericoli. Ai bambini è vietato giocare con l’apparecchio. La pulizia e 
la manutenzione da parte dell’utente non devono essere eff ttuate 
da bambini senza supervisione. È necessario istruire il bambino af-
fin hé non ricarichi e non tenti di ricaricare le batterie non ricaricabili 
in quanto sussiste il rischio di esplosioni.

Dichiarazione di conformità

Il fabbricante, Carrera Toys GmbH, dichiara che il tipo di apparecchia-
tura radio “WIRELESS 2.0” è conforme alla direttiva 2014/53/UE. Il te-
sto completo della dichiarazione di conformità UE è disponibile al se-
guente indirizzo Internet: carrera-toys.com/it/sicurezza-e-qualità

Indicazione tecnica per il montaggio

1 Rotaia di raccordo + Control Unit 
2 Ricevitore WIRELESS 2.0
3 Doppio scambio ingresso
4 Doppio scambio uscita
5 Ricevitore ad infrarossi:

Sullo scambio che ha funzione di ingresso DEVE 
trovarsi il ricevitore ad infrarossi (diodo scuro)  

1

2

5
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Avviso importante

Carrera DIGITAL 132EVOLUTION

Carrera DIGITAL 132 EVOLUTION

Si prega di considerare che Evolution (sistema analogico) ed Carrera
DIGITAL 132 (sistema digitale) sono due sistemi distinti e completa-
mente autonomi. Desideriamo sottolineare espressamente di sepa-
rare i due sistemi durante l’allestimento della pista. Vale a dire che 
in un tratto non deve essere presente alcun pezzo di collegamento 
di Evolution con il pezzo di collegamento incl. Control Unit di Carrera 
DIGITAL 132. Neanche quando solo uno dei pezzi di collegamento 
(pezzo di collegamento Evolution o pezzo di collegamento Carrera 
DIGITAL 132 incl. Control Unit) è collegato all’alimentazione elettri-
ca. Inoltre, in una pista Evolution non possono essere montati nean-
che tutti gli altri componenti di Carrera DIGITAL 132 (scambi, conta-
giri elettronico, Pit Lane), vale a dire quindi che non possono essere 
utilizzati in modo analogico. In caso di inosservanza delle avverten-
ze riportate sopra non è possibile escludere che i componenti 
Carrera DIGITAL 132 si possano rompere, in questo caso non si ha 
diritto ad alcuna prestazione di garanzia.

Descrizione

WIRELESS 2.0 consente di divertirsi in pista senza fili con i modelli 
Carrera DIGITAL124 e Carrera DIGITAL 132. La tecnologia radio a 
2,4 GHz con variazione di frequenza è priva di interferenze e ga-
rantisce un raggio d’azione fino a 15 metri. Una batteria AAA da 
500 mA o una corrispondente batteria ricaricabile AAA reperibili in 
commercio possono essere utilizzate per un massimo di 20 ore. 

WIRELESS 2.0 regala libertà senza fili a un massimo di 4 piloti (con 
Digital 124) o 6 piloti (con Digital 132).

Prima del primo utilizzo

Al primo utilizzo del controller manuale, è necessario inserire una 
batteria AAA standard o una batteria AAA ricaricabile. Per farlo, 
occorre svitare il coperchio del vano batteria sul lato inferiore del 
controller manuale, inserire la batteria nella direzione indicata e 
infine ri vvitare il coperchio del vano batteria. 

+ A
A

A
 / 1,5V

 -

2

1

1

Se si utilizza una batteria AAA ricaricabile, rimuovere la batteria 
dal controller manuale per caricarla utilizzando un caricatore AAA 
standard (non incluso).

Batterie AAA o batterie ricaricabili AAA non incluse.

Istruzioni di montaggio

1 4

2 3

1 + 2 + 3 Prima del montaggio inserire le clip di collegamen-
to nella rotaia come illustrato nella fig. 1 . Unire le rotaie su una 
base piana. Muovere le clip di collegamento come nella fig. 2  in 
direzione della freccia fino a che si sente lo scatto d’incastro. La 
clip di collegamento può essere inserita anche in un secondo mo-
mento. Lo sblocco delle clip di collegamento è possibile in entrambe 
le direzioni premendo semplicemente verso il basso la linguetta di 
serraggio (vedi fig. 3 ).

4 Fissaggio: Per il fissaggio degli elementi della pista su una 
piastra/pannello vengono utilizzati i sistemi di bloccaggio (N. art. 
20085209) (non compresi nella confezione).

Nota:
I tappeti non costituiscono una base di appoggio ideale, a causa della 
carica statica, la formazione di peluggine e la facile infiammabilità

Guardarail e appoggi

1 2

3 4

1 Guardrail: L’applicazione dei supporti per i guardrail viene ese-
guita sollevando il bordo della pista.

2 + 3 Montaggio dei supporti in tratti sopraelevati: Inserire la 
parte superiore con il giunto sferico e con il perno nelle sedi con aper-
tura quadrata sulla parte inferiore della carreggiata. Con i pezzi inter-
medi si possono allungare i supporti. È possibile anche fissa e con 
viti le basi dei supporti (le viti non sono comprese nella confezione).

4 Montaggio dei supporti in curve inclinate: Per le curve incli-
nate sono contenuti nella confezione degli appoggi obliqui di lunghez-
za corrispondente. Usare gli appoggi di altezza fissa per l’entrata e 
l’uscita dalle curve. Inserire le parte superiori dei supporti nelle sedi 
rotonde apposite di cui dispone la parti inferiore della carreggiata.

Allacciamento elettrico

1

1  Collegare la spina del trasformatore alla Control Unit.

Nota: Per evitare eventuali cortocircuiti e scosse elettriche, il gio-
cattolo non deve essere collegato con nessun apparecchio elettrico, 
spine e cavi esterni oppure con altri giochi o oggetti esterni. La pista 
per gare automobilistiche Carrera DIGITAL 132 funziona in maniera 
perfetta solo con untrasformatore originale Carrera DIGITAL 132.

Il giocattolo deve essere usato con il trasformatore o con l’alimenta-
tore forniti in dotazione, nel caso in cui il trasformatore sia previsto 
dalla fornitura.

Componenti degli autoveicoli

1

2

3

3

3

3

4

5

9

6

8

10

11

7

1 Carrozzeria, spoiler
2 Motore
3 Pneumatici
4 Asse posteriore
5 Chassis
6 Linguetta guida
7 Doppio contatto strisciante 
8 Asse anteriore
9 Placca del veicolo con commutatore
10 Placca di luce anteriore
11 Placca di luce posteriore

Avvertenza: la struttura delle vetture dipende dal modello.

Il codice dei singoli pezzi non può essere usato come numero
d‘ordine.
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Connessioni Control Unit

1 52 63 74

Connessione del ricevitore

Illustrazione 
dei simboli

SET

CHANNEL

Collegare il ricevitore WIRELESS 
2.0 a una delle due prese della 
Control Unit indicate come Tower 
1 e Tower 2, come mostrato nella 
figu a. Non è necessario che il ri-
cevitore sia collegato alla Black 
Box 20030344 o alla Control Unit 
20030352. Occorre un solo ricevi-
tore WIRELESS 2.0 per far funzio-
nare fino a 6 controller manuali 
WIRELESS 2.0.

Procedura di binding

2

SET

CHANNEL

1

2

3

1

SET
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1

4

2

1

3
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Per poter utilizzare i controller manuali per guidare i veicoli, è ne-
cessario “associarli” una tantum al ricevitore. Per farlo, accendere 
la pista.

1  Il ricevitore è pronto per il funzionamento quando si illumina il 
display a segmenti 1 .

2  Premere una volta il pulsante SET 2  fino a quando il numero 1 
non appare sul display a segmenti 1 . Il numero visualizzato è da 
considerarsi l’indirizzo definiti o del veicolo. Premere nuovamente il 
pulsante SET per passare all’indirizzo successivo.

Ora premere una volta il pulsante di binding 3  sulla parte superiore 
del controller manuale. La procedura di binding è andata a buon fine
se lampeggia il LED del controller manuale e se lampeggiano tutti 
i segmenti del ricevitore. La procedura di binding è completata e si 
può utilizzare il controller manuale.

3  Procedere allo stesso modo per associare il secondo controller 
manuale. Premere due volte il pulsante SET 2  sul ricevitore fino
a quando non appare il numero 2 1 . Poi premere il pulsante di 
binding 3  sul secondo controller manuale.

Una volta terminata la procedura di binding, i veicoli possono essere 
configu ati con i corrispondenti controller manuali. Per la configu a-
zione dei veicoli, l’impostazione della velocità, il comportamento in 
frenata e lo stato del serbatoio, consultare anche le istruzioni per 

l’uso della Control Unit o le istruzioni del veicolo.

4 Per visualizzare l’indirizzo impostato del controller manuale, 
premere una volta il pulsante di binding 2  sulla parte superiore 
del controller manuale. Il LED 1  lampeggia in base all’indirizzo 
impostato.

Se il controller manuale non viene utilizzato, passa automatica-
mente alla modalità di standby dopo circa 20 secondi. Il controller 
manuale può essere riattivato premendo la leva o il tasto funzione.

Elementi di comando Control Unit

1

8

2

7

3

6

4

5

1 Interruttore ON/OFF
2 Interruttore per la funzione rifornimento
3 Tasto avvio per l‘inizio della gara / tasto di conferma per la 

programmazione  
4 Tasto per pace Car / interruzione della programmazione
5 Tasto per l‘impostazione della velocità base
6 Tasto per l‘impostazione del comportamento in frenata
7 Tasto per l‘impostazione del livello del carburante
8 Tasto per la programmazione delle vetture

Indicazioni generali per l‘uso
Alcuni tasti hanno un‘occupazione multipla. L‘impostazione di alcu-
ne funzioni avviene mediante combinazioni di tasti. Tutti i processi 
di programmazione possono essere interrotti con il tasto 4 „ESC/
PACE CAR“. Altri dettagli più avanti.

Codifica / programmazione 
delle vetture sui relativi 

comandi manuali 
1

8

2

7

3

6

4

5

1 2

1x

3 4

Mettere la vettura da codifica e sulla pista e attivare la Control Unit. 
Premere una volta il tasto „Code“ 8 , ill. 1 ; il primo LED si illumina, 
ill. 2 . Premere poi una volta il tasto scambio sul relativo comando 
manuale, ill. 3 . 
In caso di vetture con luci, esse iniziano a lampeggiare e sulla Con-
trol Unit si illuminano uno dopo l‘altro i LED 2-4. A codifica avvenuta, 
si illumina permanentemente il LED centrale (ill. 4 ) e la vettura è 
stata associata al comando manuale. 
Nota: con questo tipo di codifica, sulla pista deve sempre trovarsi 
solo la vettura da codifica e.

Preparazione per lo start

1 2

Questa vettura Carrera DIGITAL 132 è armonizzata in modo ottima-
le ai sistemi di piste Carrera 1:24.

1 + 2 Posizione ottimale del contatto strisciante:
Per una corsa ottimale e continua, aprire leggermente a ventaglio 
l’estremità del contatto strisciante 1 e piegarla verso la rotaia, 
come da ill. 2 . Solo l’estremità del contatto strisciante dovrebbe 
essere in contatto con la rotaia e può essere tagliata leggermente 
se consumata. Di tanto in tanto eliminare la polvere e il materiale 
asportato per sfregamento dalle rotaie e dal contatto strisciante.
Durante il gioco è possibile che piccole parti dell’autoveicolo, per es. 
spoiler o specchietti che sono così riprodotti per restare fedeli all’o-
riginale, possano allentarsi o rompersi. Per evitare che ciò avvenga 
si consiglia di togliere queste piccole parti prima di iniziare il gioco.

Connessioni (da sinistra a destra):
1 Connessione per il contagiri 20030342
2 Connessione per l’unità PC o per il conta giri 20030355

o App Connect 20030369
3 Connettore 1 per comando manuale, scatola di estensione 

del comando manuale o ricevitore WIRELESS 2.0
4 Connettore 2 per WIRELESS Tower 20010108
5 Connettore 3 per comando manuale
6 Connettore 4 per comando manuale
7 Connessione per alimentatore DIGITAL 124 / DIGITAL 132

Indicazioni generali sui connettori 1-4:
Se si usa un ricevitore WIRELESS 2.0, questo deve essere collega-
to al connettore 1. A scelta può essere collegata una seconda torre 
WIRELESS 20010108 al connettore 2. Se si usa solo il ricevitore 
WIRELESS 2.0, il connettore 2 non deve essere occupato.

Sui connettori 3 e 4 possono poi essere usati comandi manuali col-
legati via cavo. Assicurarsi che questi utilizzino gli indirizzi 5 e 6.  

Se viene usata una scatola di estensione del comando manuale 
20030348, deve essere collegata con il connettore 1. L‘associa-
zione degli indirizzi delle vetture avviene poi come indicato qui di 
seguito:  

• Scatola di estensione del comando manuale = indirizzi 1, 3 e 4
• Connettore 2 = indirizzo 2
• Connettore 3 = indirizzo 5
• Connettore 4 = indirizzo 6

NB:
la combinazione sistema WIRELESS e scatola di estensione del 
comando manuale non è possibile!

1

4

Symbolabbildung

Illustrazione dei simboli

2 3

5

1 Caricare la Carrera Race App sul terminale mobile.
2 Connettere l‘adattatore Bluetooth alla presa della PC Unit secon-

do la raffig azione dei simboli.
3 Assicurarsi che la funzione Bluetooth sia attivata sul terminale. 

La Carrera AppConnect lampeggia fin hè viene stabilito un 
contatto.

4 Avviare la Carrera Race App.
5 L‘accensione costante del diodo blu significa che la connessione 

Bluetooth è stabilita.

Nota:
App Connect inclusa come opzione, vedi il contenuto della confezione 
nella parte A. L‘App Connect è anche disponibile separatamente 
con il numero 20030369.

Uso della Carrera Race App/
Carrer AppConnect
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Funzione di scambio corsia

1

2

1 Osservare, che la linguetta guida nella parte inferiore dell’au-
toveicolo si trovi nella gola della rotaia e che i doppio contatti 
striscianti siano a contatto con la rotaia della corrente. Mettere gli 
autoveicoli sulla rotaia di raccordo.
2 Per il cambio di corsia, il pulsante nel comando manuale

deve essere premuto fin hé l‘autoveicolo ha oltrepassato lo
scambio.

Funzione luce On/Off

3 sec.
STOP

L’auto programmata sul comando manuale deve trovarsi almeno 3 
sec. in sosta sulla pista prima che si possa accendere o spegnere 
la luce premendo il pulsante deviatore.

Nota: vale solo per modelli con illuminazione della vettura

Codifica/programmazione 
Autonomous Car

1

8

2

7

3

6

4

5

1 2

2x

3 4

300

150

250

200

0

100

50

SPEED
+

CLICK

5

A Control Unit inserita, mettere la vettura da codifica e sulla pista e 
premere 2 volte il tasto „Code“ 8 , ill. 1 . I primi due LED sulla 
Control Unit si illuminano, ill. 2 . Ora premere il tasto scambio del 
comando manuale, ill. 3 ; i LED 3-5 si accendono uno dopo l‘altro. 
Attendere fin hé il LED centrale si illumina nuovamente, ill. 4 . 
Azionare il pulsante del comando manuale e portare la vettura alla 

velocità desiderata. Quando viene raggiunta, premere di nuovo il 
tasto scambio, ill. 5 . 
La codifica dell Autonomous Car è così conclusa. 

Nota: con questo tipo di codifica, sulla pista deve sempre trovarsi 
solo la vettura da codifica e. La programmazione dell‘Autono-
mous Car viene mantenuta fin hé la vettura viene ricodificata. L‘Au-
tonomous Car in collegamento con la Position Tower viene sempre 
indicata con l‘indirizzo 7.   

Codifica/programmazione 
Pace Car 

Pit Lane 20030356
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1

3 4
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SPEED
+

CLICK

5

(solo in collegamento con Pit Stop Lane #20030356)
A Control Unit inserita, mettere la vettura da codifica e sulla pista 
e premere 3 volte il tasto „Code“ 8 , ill. 1 . I primi tre LED sulla 
Control Unit si illuminano, ill. 2 .Ora premere il tasto scambio del 
comando manuale, ill. 3 ; I LED 2-5 ora si accendono uno dopo 
l‘altro. Attendere fin hé il LED centrale si illumina nuovamente, ill. 
4 . Azionare il pulsante del comando manuale e portare la vettura 

alla velocità desiderata. Quando viene raggiunta, premere di nuovo 
il tasto scambio, ill. 5 . La codifica della Pace Car è così conclusa e 
la vettura si porta nella Pit Stop Lane. 
Nota: con questo tipo di codifica, sulla pista deve sempre trovarsi 
solo la vettura da codifica e. La programmazione della Pace Car 
viene mantenuta fin hé la vettura viene ricodificata. La Pace Car 
in collegamento con la Position Tower viene sempre indicata con 
l‘indirizzo 8.
Funzione Pace Car estesa
A codifica della Pace Car avvenuta, nei primi giri essa si porta auto-
maticamente nella Pit Lane. Per avviare la Pace Car, premere una 
volta il tasto „Pace Car“ 4 . I LED 2 e 3 sulla Control Unit si ilumi-
nano e la Pace Car lascia la Pit Lane. Ora la Pace Car continua a 
girare fin hé non viene ripremuto il tasto „Pace Car“. Il LED 2 si 
spegne e la vettura si porta automaticamente nella Pit Lane durante 
il giro attuale. 

Indicazione della posizione 
per Autonomous e Pace Car 
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6

4

5

1

Position
Tower

20030357

1

8
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7
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6

4

5

3
1

8

2

76

4

5

2

(solo in collegamento con Position Tower #20030357)
La posizione della Autonomous Car (indirizzo 7) e della Pace Car 
(indirizzo 8) può essere visualizzata sulla Position Tower. Questa 
funzione può essere attivata sulla Control Unit. A Control Unit di-
sattivata, tenere premuto il tasto „BRAKE“ 6  , ill. 2 , accendere la 
pista e rilasciare il tasto „BRAKE“. La funzione può essere commu-
tata ripremendo il tasto. 

1 LED acceso = nessuna visualizzazione
2 LED accesi = visualizzazione sulla Position Tower

Impostare la funzione desiderata e confermare la scelta con il tasto 
„START/ENTER“.

Impostazione della velocità 
base delle vetture

1 – 10 1 – 101 2
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L‘impostazione della velocità base può essere eseguita  individual-
mente o per più vetture. Quelle da impostare devono trovarsi sulla pi-
sta. L‘impostazione può essere eseguita in 10 livelli. I 5 LED segnala-
no i diversi livelli lampeggiando o illuminandosi permanentemente. 
1 1 LED illuminato = bassa velocità
2 5 LEDs illuminati = alta velocità

A Control Unit attivata, mettere le vetture da impostare sulla pista e 
premere una volta il tasto „SPEED“ 5 . Si illumina un determinato nu-
mero di LED che indicano il livello di velocità utilizzato per ultimo. Pre-
mere il tasto „SPEED“ 5  fin hé viene  selezionata la velocità base 
desiderata. Confermare la scelta con il tasto „ENTER/START“ 3 .   
Una breve accensione della luce a scorrimento e l’illuminarsi del LED 
centrale confermano la conclusione dell’impostazione, ill. 6 .

Impostazione del compor-
tamento in frenata delle vetture

1 – 10 1 – 101 2
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(solo per vetture controllate con comando manuale)
L‘impostazione del comportamento in frenata può avvenire indi-
vidualmente per una e/o più vetture. Quelle da impostare devono 
trovarsi sulla pista. L‘impostazione può avvenire in 10 livelli. Lam-
peggiando o illuminandosi permanentemente, i 5 LED segnalano 
i diversi livelli.  
1 1 LED illuminato = debole eff tto frenante
2 5 LEDs illuminati = forte eff tto frenante

A Control Unit attivata, mettere le vetture da impostare sulla pista 
e premere una volta il tasto „BRAKE“ 6 . Si illumina un determi-
nato numero di LED che indicano il livello di frenata utilizzato per 
ultimo. Premere il tasto „BRAKE“ 6  fin hé viene  selezionato il 
comportamento in frenata desiderato. Confermare la scelta con il 
tasto „ENTER/START“ 3 .   
Una breve accensione della luce a scorrimento e l‘illuminarsi del 
LED centrale confermano la conclusione dell‘impostazione, ill. 6 .

Impostazione del livello 
del carburante

1 – 10 1 – 101 2
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(solo per vetture controllate con comando manuale)
L‘impostazione del livello del carburante in collegamento con la Pit 
Lane (20030356) avviene contemporaneamente per tutte le vetture. 
Può avvenire in 10 stadi. Lampeggiando o illuminandosi permanen-
temente, i 5 LED segnalano i diversi stadi. 
1 1 LED illuminato = basso livello del carburante
2 5 LEDs illuminati = serbatoio pieno

A Control Unit attivata, mettere le vetture da impostare sulla pista 
e con l‘interruttore a  scorrimento 2  attivare la funzione di riforni-
mento, ill. 3 .  Premere una volta il tasto „FUEL“ 7 . Si illumina un 
determinato numero di LED che indicano il livello del carburante 
utilizzato per ultimo. Premere il tasto „FUEL“ 7  fin hé viene  se-
lezionato il livello del carburante desiderato. Confermare la scelta 
con il tasto „ENTER/START“ 3 . Una breve accensione della luce 
a scorrimento e l‘illuminarsi del LED centrale confermano la conclu-
sione dell‘impostazione, ill. 6 .

Funzione di rifornimento estesa
Con l‘interruttore a scorrimento 2  si possono selezionare 3 modi, 
ill. 3 :
• OFF = le vetture non consumano „benzina“
• ON = le vetture consumano „benzina“
• REAL = velocità massima dipendente dal livello del carburan-
te / le vetture consumano „benzina“ (solo in collegamento con Pit 
Lane 20030356 o Pit Stop Lane 20030346 e Pit Stop Adapter Unit 
20030361)
Nel „REAL-Mode“, con il serbatoio pieno la vettura è „più pesante“, 
è più lenta e ha un minor eff tto frenante; la vettura con il serbatoio 
vuoto è „più leggera“, è più veloce e ha un maggior eff tto frenante. 
Un‘indicazione del livello attuale del serbatoio e del „consumo di 
benzina“ può avvenire solo in collegamento con il Driver Display 
20030353 e Pit Stop 20030356.  

Rifornimento delle vetture con Pit Lane 20030356
e Driver Display 20030353

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353

87

9 10

Il livello attuale del carburante della vettura può essere letto median-
te l‘indicatore a barre con 5 LED verdi e 2 rossi del Driver Display. 
Per il rifornimento transitare con la vettura nella Pit Lane sopra l‘ap-
posito sensore ill. 7 . L‘indicatore a barre inizia a lampeggiare, ill. 
8  e la vettura può essere rifornita tenendo premuto il tasto scambio 

ill. 9 . Il numero dei processi di rifornimento viene indicato dal lam-
peggiare o illuminarsi dei LED gialli, ill. 10  (vedi anche Driver Di-
splay).   
Nota: le vetture con il serbatoio vuoto non vengono considera-
te nel conteggio dei giri in collegamento con la Position Tower
20030357.
Impostazione del livello del carburante all‘avvio della gara

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353
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(solo in collegamento con Pit Lane 20030356 e Driver Display 
20030353)
Indipendentemente dall‘impostazione base del livello del carburan-
te, all‘inizio di una gara si può impostare il livello del carburante 
individualmente per una e/o più vetture per i giri fino al primo riforni-
mento. Premere una volta il tasto „START/ENTER“ 3 ; i 5 LED sul-
la Control Unit si illuminano permanentemente, ill. 12  e l‘indicatore 
a barre del/dei Driver Display lampeggia, ill. 13 . Cliccando il tasto 
scambio sul relativo comando manuale, si può modifica e il livello 
del carburante nel serbatoio, ill. 14 . 

Blocco dei tasti per impostazioni 
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Per bloccare i tasti per le impostazioni di Speed, Brake e Fuel, pro-
cedere come segue:
A Control Unit disattivata, tenere premuto il tasto Code 8 , attivare 
poi la Control Unit e rilasciare il tasto. Per annullare il blocco, ripe-
tere il procedimento.

Funzione Pit Lane estesa

Pit Lane 20030356
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(solo in collegamento con Pit Lane 20030356)
Esiste la possibilità di attivare/disattivare la funzione conteggio giri 
nella Pit Lane 20030356 o Pit Stop Lane 20030346 con la Pit Stop 
Adapter Unit 20030361. A Control Unit disattivata, tenere premu-
to il tasto „SPEED“ 5 , attivare la Control Unit e rilasciare il tasto 
„SPEED“  5 . Premendo nuovamente il tasto, secondo l‘imposta-
zione si illuminano 1 o 2 LED. 

• LED 1 = funzione conteggio giri disattivata
• LED 1 + 2 = funzione conteggio giri attivata

Scegliere l‘impostazione desiderata e transitare con un veicolo 
sopra il sensore della Pit Lane, ill. 5 . Le impostazioni vengono 
salvate durante il passaggio. Per terminare le impostazioni, premere 
il tasto „START/ENTER“ tasto 3 .

Sound ON/OFF
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Il segnale acustico di conferma durante il transito sui sensori e 
dell‘azionamento dei tasti può essere disattivato. Per questo, a 
Control Unit disattivata, tenere premuto il tasto „START/ENTER“  
3 , accendere la pista e rilasciare il tasto „START/ENTER“ 3 . Il 

segnale acustico di conferma all‘attivazione della Control Unit non 
può tuttavia essere disattivato.  

Funzione reset
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Per ripristinare le impostazioni della fabbrica, la Control Unit dispo-
ne di una funzione reset.  
Per questo, a Control Unit disattivata, tenere premuto il tasto 
„ESC/PACE CAR“ 4 , accendere la pista e rilasciare il tasto. 
Tutte le impostazioni eff ttuate per velocità, comportamento 
in frenata, livello carburante, sound e conteggio giri, vengono 
resettate sull‘impostazione della fabbrica. Se le vetture non si 
trovano sulla pista, le loro impostazioni non vengono resettate.

Impostazioni della fabbrica:
• Velocità = 10
• Comportamento in frenata = 10
• Livello carburante = 7
• Sound = On
• Indicazione della posizione per Autonomous e Pace Car = OFF

Funzione risparmio corrente

Se inutilizzata per 20 minuti, la Control Unit commuta nel modo 
risparmio corrente e disattiva tutte le indicazioni come Position 
Tower, Driver Display e Startlight. Per riattivare, spegnere la  Control 
Unit per ca. 2-3 secondi e riaccendere.  
Tutte le impostazioni vengono mantenute.  

Sostituzione di contatti 
striscianti e linguetta guida

2 a 2 b

1

Note:
•  Si consiglia di togliere e sostituire sempre solo un contatto strisciante 
•  Non spingere mai la vettura all’indietro poiché altrimenti i contatti 
striscianti vengono danneggiati.

1 Sfila e con cautela la linguetta guida dal supporto come nella fig. 1 .
2 Quando si sostituiscono i doppi contatti striscianti è necessario 

fare attenzione ad estrarre prima e solo in parte il cursore superio-
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re 2 a  e poi con il cursore 2 b  può essere estratto il doppio 
contatto completo. Seguire gli stessi passaggi quando si sinserisce.

Manutenzione e cura

1

2

Per garantire un perfetto funzionamento della pista è necessario 
pulire ad intervalli regolari tutti i componenti della pista. Prima di 
eseguire la pulizia estrarre la spina elettrica.

1 Percorso di gara: Mantenere pulita la superficie della pista e le 
gole della rotaia servendosi di un panno asciutto. Per la pulizia non 
usare nessun solvente o prodotto chimico. Se la pista non viene 
utilizzata, custodirla in un luogo protetto dalla polvere e asciutto, o 
meglio ancora nel cartone originale.

2 Controllo dell’autoveicolo: I punti di supporto degli assi e le 
ruote, i pignoni del motore, le ruote dentate dei meccanismi e i sup-
porti devono essere puliti e lubrificati con del grasso senza resine 
e acidi. Utilizzare come mezzo ausiliario ad es. uno stuzzicadenti. 
Controllare ad intervalli regolari lo stato dei contatti striscianti e dei 
pneumatici.

Rimozione dei disturbi 
Tecnica di guida

Rimozione dei disturbi:
In caso di disturbi controllare i seguenti punti:
•  Allacciamenti elettrici corretti?
•  Trasformatore e comando manuale sono collegati correttamente?
•  Il collegamento degli elementi ad innesto della pista è in ordine?
•  La pista e le gole della rotaia sono pulite ed esenti da corpi estranei?
•  I contatti striscianti sono in ordine e hanno il contatto con la rotaia 
della corrente?
•  Le auto sono codifica e correttamente sul comando manuale cor-
rispondente? 
•  In caso di cortocircuito elettrico, l’alimentazione di corrente della pi-
sta viene interrotta automaticamente per 5 secondi e vengono emessi 
segnali acustici e ottici.
•  Le auto sono in direzione di corsa sulla pista? Se l’interruttore per la 
direzione della corsa non funziona cambiare sul lato inferiore dell’au-
to.
• L‘Adapter Unit è montata correttamente nella direzione di marcia?
• La batteria ricaricabile/pila del comando manuale è carica/nuova?
• Il LED del telecomando lampeggia in fase di carica?
• Il telecomando è sintonizzato al ricevitore?
• I comandi manuali hanno un‘assegnazione di indirizzo doppia?

Avvertenza:
Durante il gioco è possibile che piccole parti dell’autoveicolo, per es. 
spoiler o specchietti che sono così riprodotti per restare fedeli all’o-
riginale, possano allentarsi o rompersi. Per evitare che ciò avvenga 
si consiglia di togliere queste piccole parti prima di iniziare il gioco.

Tecnica di guida:
•  In rettilineo si può andare veloci, prima della curva si dovrebbe fre-
nare, all’uscita della curva si può riaccelerare 
•  Non tenere ferme o bloccare le vetture a motore acceso. Questo può 
causare surriscaldamenti e danni al motore. 

Avvertenza: se si usano sistemi di piste non prodotti dalla Carrera, 
sostituire la linguetta guida esistente con quella speciale (#20085309). 
Piccoli rumori di crociera durante l’uso della sopraelevata Carrera 
(#20020587) o della curva parabolica 1/30° (#20020574) sono dovu-
ti all’originalità in scala e non influenzano il normale funzionamento 
del gioco.

Rimozione dei disturbi 
Wireless 2.0

 In caso di guasti, controllare quanto segue:
• La batteria AAA è ancora sufficie emente carica?
• Il controller manuale è associato al ricevitore?
• L’assegnazione dell’indirizzo del controller manuale è duplicata?

Questo prodotto è contrassegnato con il simbolo per lo smaltimento 
diffe enziato delle apparecchiature elettriche (WEEE). Ciò significa
che deve essere smaltito in conformità alla Direttiva UE 2012/19/UE 
per ridurre al minimo i danni ambientali che ne derivano.

Per maggiori informazioni, contattare l’autorità locale o regionale.

I prodotti elettronici che non rientrano in questo programma di smal-
timento diffe enziato rappresentano un rischio per l’ambiente e la 
salute a causa della presenza di sostanze pericolose.

Dati tecnici

Tensione d’uscita · Trasformatore per giocattoli

14,8 V    51,8 W

Frequenza: 2,4 GHz
Banda di frequenza: 2400-2483,5 MHz
Potenza di trasmissione: massimo 10 mW

Nome o marchio del fabbricante, numero 
di iscrizione nel registro delle imprese e 
indirizzo del fabbricante

CARRERA
Carrera Toys GmbH
Rennbahn Allee 1 
5412 Puch
AUSTRIA
FN 52240 z

Identificati o del modello STAD-HKYF-002A
STAD-HKYF-003A
STAD-HKYF-004A

Tensione di ingresso 100-240 V~

Frequenza di ingresso CA 50/60 Hz

Tensione di uscita DC 14.8 V

Corrente di uscita 3.5 A

Potenza di uscita 51.8 W

Rendimento medio in modo attivo 88.11 %

Rendimento a basso carico (10 %) 83.46 %

Potenza assorbita nella condizione a vuoto 0.14 W

Modi elettrici
1.) Gioco attivo = le vetture vengono azionate con i comandi

manuali
2.) Gioco inattivo  = i comandi manuali non vengono azionati,

nessun gioco
3.) Stand-by = dopo ca. 20 minuti di gioco inattivo, la rotaia di

collegamento commuta nel modo stand-by. 
Il LED non è più acceso.
CONSUMO DI CORRENTE < 0,21 W

  Per riattivare, spegnere la  Control Unit per ca. 2-3 secondi e 
riaccendere. La pista si ritrova poi nella modalità standby. 

4.) Stato OFF = alimentatore staccato dalla rete elettrica

INFORMAZIONI AGLI UTENTI
ai sensi del Decreto Legislativo N° 49 del 14 Marzo 2014 “Attua-
zione della Direttiva 2012/19/EU sui rifiut di apparecchiature
elettriche ed elettroniche (RAEE)”
Il simbolo del cassonetto barrato riportato sull’apparecchiatura indi-
ca che il prodotto è stato immesso sul mercato dopo il 31/12/2010 
e che alla fine della propria vita utile deve essere raccolto separa-
tamente dagli altri rifiuti. L’utente dovrà, pertanto, conferire l’appa-
recchiatura integra dei componenti essenziali giunta a fine vita agli 
idonei centri di raccolta diffe enziata dei rifiuti elettrici ed elettronici, 
oppure riconsegnarla al rivenditore al momento dell’acquisto di 
nuova apparecchiatura di tipo equivalente, in ragione di uno a uno, 
oppure 1 a zero per le apparecchiature aventi dimensioni inferiori 
a 25 cm. L’adeguata raccolta diffe enziata per l’avvio successivo 
dell’apparecchiatura dismessa al recupero ambientalmente compa-
tibile contribuisce ad evitare possibili eff tti negativi sull’ambiente 
e sulla salute e favorisce il riciclo dei materiali di cui è composta 
l’apparecchiatura. Lo smaltimento abusivo del prodotto da parte 
dell’utente comporta l’applicazione delle sanzioni amministrative di 
cui al D.Lgs n. Decreto Legislativo N° 49 del 14 Marzo 2014

Avvertenze

• Le batterie non ricaricabili non devono essere caricate
• Le batterie ricaricabili devono essere rimosse dal giocattolo prima 

di essere caricate
• Non è consentito combinare tipi diversi di batterie o batterie nuove 

e usate
• Le batterie devono essere inserite con la corretta polarità
• Le batterie vuote devono essere rimosse dal giocattolo
• I terminali di alimentazione non devono essere messi in corto-

circuito
• Le batterie possono essere caricate solo da adulti
• Prima di procedere, leggere attentamente il capitolo precedente 

con le avvertenze e le linee guida sull’uso delle batterie ricaricabili.

Potenza di radiofrequenza massima <10dBm
Gamma di frequenze: 2400 – 2483.5 MHz
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Welkom

Hartelijk welkom in het team Carrera!
De bedieningshandleiding bevat belangrijke informatie over de op-
bouw en bediening van uw Carrera DIGITAL 132 Racebaan.Gelieve 
deze zorgvuldig te lezen en aansluitend te bewaren.
Gelieve u bij eventuele vragen tot onze verkoop te wenden of onze 
internetpagina’s te bezoeken: carrera-toys.com
Gelieve de inhoud op volledigheid en eventuele transportschade 
te controleren. De verpakking bevat belangrijke informatie en dient 
eveneens te worden bewaard. Wij wensen u veel pret met uw nieu-
we Carrera DIGITAL 132 Racebaan.

Veiligheidsinstructies

•  WAARSCHUWING! Voor kinderen onder de 36 maanden niet 
geschikt. Verstikkingsgevaar vanwege kleine onderdelen die kun-
nen worden ingeslikt. Pas op: Door bepaalde functies bestaat er 
klemgevaar. 

•  LET OP! Dit speelgoed produceert lichtpulsen die bij gevoelige 
mensen epilepsie kunnen veroorzaken.

•  WAARSCHUWING!
Dit speelgoed bevat magneten of magnetische onderdelen. Magne-
ten die in het menselijk lichaam aan elkaar of aan een metalen voor-
werp hechten, kunnen een ernstig of dodelijk letsel veroorzaken. 
Raadpleeg onmiddellijk een arts indien magneten worden ingeslikt 
of ingeademd.

•  De transformator is geen speelgoed! De aansluitingen van de 
transformator niet kortsluiten! Instructie voor de ouders: controleer 
de transformator regelmatig op schade aan de leiding, aan de stek-
ker en aan de behuizing! Gebruik het speelgoed uitsluitend met de 
aanbevolen transformatoren! Bij een beschadiging mag de transfor-
mator niet meer worden gebruikt! Gebruik de racebaan alleen met 
een transformator. Bij langer durende speelpauzes wordt aanbevo-
len, de transformator van het stroomnet te scheiden. Open nooit de 
behuizing van de transformator en deze van de snelheidsregelaars!

Informatie aan de ouders:
transformatoren en netvoedingen voor speelgoed zijn niet geschikt 
om als speelgoed te worden gebruikt. Het gebruik van deze produc-
ten moet voortdurend door de ouders worden gecontroleerd.

•  De baan en de voertuigen moeten regelmatig worden gecontro-
leerd op schade aan kabels, stekkers en behuizingen! Vervang 
defecte onderdelen.
•  De autoracebaan is niet geschikt voor het gebruik in open lucht 
of in vochtige ruimtes! Houd vloeistoffen uit de buu t van de baan.
•  Leg geen metalen delen op de baan, om kortsluiting te vermijden. 
De baan niet opstellen in de buurt van gevoelige voorwerpen, om-
dat uit het circuit geslingerde voertuigen beschadigingen kunnen 
veroorzaken.

•  Haal voor de reiniging of het onderhoud de stekker uit het stop-
contact! Gebruik voor de reiniging een vochtige doek, geen oplos-
middelen of chemische producten. Bij het niet gebruiken van de 
racebaan dient deze beschermd tegen stof en droog te worden 
bewaard, best in het originele karton.
•  Racebaan niet op gezichts- of ooghoogte gebruiken omdat de 
kans bestaat dat eruit slingerende auto‘s letsel veroorzaken.
•  Ondeskundig gebruik van de transformator kan een elektrische 
schok veroorzaken.
•  Het speelgoed mag uitsluitend worden aangesloten op 
apparaten van beschermklasse II. 

•  Het speelgoed en de lader mogen uitsluitend met een transforma-
tor voor speelgoed worden gebruikt.
•  Als het netsnoer van dit apparaat beschadigd is, moet het naar de 
klantenservice van de fi ma Carrera Toys GmbH worden gestuurd, 
of door een andere gekwalificee de persoon worden vervangen, om 
risico’s te vermijden.

Instructie:
De voertuigen en de control unit mogen enkel in volledig gemon-
teerde toestand opnieuw in werking worden genomen. 

De montage mag enkel door volwassenen worden uitgevoerd. Dit 
apparaat kan door kinderen vanaf 8 jaar en ouder, alsook door per-
sonen met verminderde fysieke, sensorische of mentale vaardighe-
den of gebrek aan ervaring en kennis, worden gebruikt als ze onder 
toezicht staan of werden onderricht betreffende het veilige gebruik 
van het apparaat en de daaruit resulterende gevaren. Kinderen mo-
gen niet spelen met het toestel. Reiniging en gebruikersonderhoud 
mogen niet worden uitgevoerd door kinderen zonder toezicht. Vertel 
het kind dat het heroplaadbare batterijen niet mag opladen wegens 
ontploffing evaar en het dat ook niet mag proberen te doen.

Conformiteitsverklaring

Hierbij verklaar ik, Carrera Toys GmbH, dat het type radioap-
paratuur “WIRELESS 2.0” conform is met Richtlijn 2014/53/
EU. De volledige tekst van de EU-conformiteitsverklaring 
kan worden geraadpleegd op het volgende internetadres: 
carrera-toys.com/nl/veiligheid-en-kwaliteitt

Technische instructie voor de opbouw

1 Aansluitrail + Control Unit
2 WIRELESS 2.0 ontvanger
3 Dubbele wissel ingang
4 Dubbele wissel uitgang
5 Infra-roodontvanger:

Op het spoor dat als ingangsrail fungeert MOET zich 
de infraroodontvanger (donkere diode) bevinden.

1

2

5
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Belangrijk advies

Carrera DIGITAL 132EVOLUTION

Carrera DIGITAL 132 EVOLUTION

et erop dat het bij Evolution (analoog systeem) en Carrera DIGITAL
132 (digitaal systeem) om twee separate en compleet autonome 
systemen gaat. Wij adviseren nadrukkelijk beide systemen bij de 
opbouw van het spoor te scheiden. Dat wil zeggen er mag geen 
verbindingsrail van Evolution met de verbindingsrail incl. Control 
Unit van Carrera DIGITAL 132 in een traject aanwezig zijn. Ook dan 
niet, wanneer maar één van de beide verbindingsrails (Evolution 
verbindingsrail of Carrera DIGITAL 132 verbindingsrail incl. Control 
Unit) op de stroomvoorziening is aangesloten. Verder mogen ook 
alle andere componenten van Carrera 
DIGITAL 132 (wissels, elektronische rondetellers, pit lane) niet in 
een Evolution-spoor worden gemonteerd, d.w.z. analoog worden 
gebruikt. Wanneer bovengenoemd advies niet in acht wordt ge-
nomen kan het niet worden uitgesloten dat Carrera DIGITAL 132 
componenten worden vernield, in dat geval kan geen aanspraak op 
garantie worden gemaakt. 

Beschrijving

WIRELESS 2.0 is draadloos raceplezier voor Carrera DIGITAL124 
en Carrera DIGITAL 132. De 2,4 GHz radiotechnologie met frequen-
tieverspringing is storingsvrij en biedt een bereik van maximaal 15 
m. Met een standaard AAA-batterij met 500 mA of een overeenkom-
stige standaard AAA-batterij is spelen tot 20 uur mogelijk. 

WIRELESS 2.0 biedt draadloze vrijheid voor maximaal 4 rijders 
(met Digital 124) of 6 rijders (met Digital 132) op het circuit.

Vóór het eerste gebruik

Voordat u de draagbare controller voor de eerste keer gebruikt, 
moet er een standaard AAA-batterij of oplaadbare batterij in de 
controller worden geplaatst. Schroef hiervoor het batterijvak aan 
de onderkant van de handcontroller los. En plaats de batterij in de 
voorgeschreven richting. Schroef tenslotte het deksel van het bat-
terijvak er weer op.

Als u een oplaadbare AAA-batterij gebruikt, verwijdert u de batterij 
uit de draagbare controller en laadt u deze op met een standaard 
AAA-oplader (niet meegeleverd).

+ A
A

A
 / 1,5V

 -

2

1

1

AAA-batterijen of oplaadbare batterijen niet inbegrepen.

Opbouwhandleiding

1 4

2 3

1 + 2 + 3 Voor de constructie verbindingsclips zoals in afb. 1
beschreven in de rail steken. Rails op een vlakke ondergrond in 
elkaar steken. Verbindingsclips zoals in afb. 2  in de richting van de 
pijl bewegen tot ze hoorbaar in elkaar klikken. Verbindingsclip kan 
er ook later worden ingestoken. Het losmaken van de verbinding-
clips is in beide richtingen door gewoon naar beneden drukken van 
het klemgedeelte mogelijk (zie afb. 3 ).

4 Bevestiging: voor de bevestiging van de baanstukken op 
een plaat worden de baanstukbevestigingen gebruikt (Art.-nr. 
20085209) (niet aanwezig in het pakket).

Instructie:
Vast tapijt is geen geschikte opbouwondergrond wegens de stati-
sche oplading, pluisvorming en lichte ontvlambaarheid.

Vangrail en stutten

1 2

3 4

1 Vangrails: Het aanbrengen van de vangrailhouders gebeurt 
door het omhoog kantelen aan de rijbaanrand.

2 + 3 Afstutten van de hoge trajecten: De kogelgeleiderkop-
pen met de insteekpennen in de daarvoor bestemde hoekvormige 
plekken aan de onderkant van de baan schuiven. Door tussenstuk-
ken kunnen de stutten worden verhoogd. De voeten van de stutten 
kunnen vastgeschroefd worden (schroeven niet meegeleverd).

4 Afstutten van steile bochten:
Voor het afstutten van steile bochten zijn schuine stutten met de 
juiste lengte voorzien. Gebruik de niet in hoogte verstelbare stutten 
voor de in- en uitgang van bochten. Steek de koppen in de daarvoor 
bestemde ronde openingen aan de onderkant van de baan.

Elektrische aansluiting

1

1 Sluit de stekker van de transformator aan op de Control Unit.

Instructie: Om kortsluitingen en stroomschokken te vermijden mag 
het speelgoed niet worden verbonden met vreemde elektrische toe-
stellen, stekkers, kabels of andere niet bij het speelgoed horende 
voorwerpen. 
De Carrera DIGITAL 132 Autoracebaan functioneert alleen correct 
met een originele Carrera DIGITAL 132 transformator.

Het speelgoed moet worden gebruikt met de meegeleverde trans-
formator of voeding, indien de transformator bij het speelgoed wordt 
geleverd.

Voertuigbouwdelen

1

2

3

3

3

3

4

5

9

6

8

10

11

7

1 Carosserie, spoiler
2 Motor
3 Banden
4 Achteras
5 Chassis
6 Leikop
7 Dubbele sleper 
8 Vooras
9 Voertuigprintplaat met keuzeschakelaar
10 Voorste lichtprintplaat
11 Achterste lichtprintplaat

Instructie: Voertuigopbouw is afhankelijk van het model.

De aanduiding van de afzonderlijke onderdelen kan niet als
bestelnummer worden gebruikt.
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Aansluitingen Control Unit  

1 52 63 74

Aansluiting van de ontvanger

Afbeelding
SET

CHANNEL

Sluit de WIRELESS 2.0-ontvanger 
aan op een van de twee aanslui-
tingen op de besturingseenheid, 
gemarkeerd met Toren 1 en Toren 
2, volgens de symboolafbeelding. 
Het maakt niet uit of de ontvanger 
is aangesloten op de Black Box 
20030344 of op de Control Unit 
20030352. Er is slechts één 
WIRELESS 2.0-ontvanger nodig 
om maximaal 6 WIRELESS 
2.0-handheldcontrollers te bedie-
nen.

Binding-proces

2

SET

CHANNEL

1

2

3

1

SET

CHANNEL

1

4

2

1

3

SET

CHANNEL

1

2

3

Om de handcontrollers te kunnen gebruiken om de voertuigen te 
besturen, moeten ze één keer aan de ontvanger worden “gebon-
den”. Om dit te doen, zet u de baan aan.

1  De ontvanger signaleert de bedrijfsgereedheid door het seg-
mentdisplay 1  continu te laten branden.

2  Druk één keer op de SET-knop 2  totdat het cijfer 1 in de seg-
mentweergave 1  verschijnt. Het weergegeven nummer is het la-
tere adres van het voertuig. Door verder op de knop te drukken 
kunt u naar het volgende adres overschakelen. Druk nu één keer op 
de Binding-knop 3  bovenop de handcontroller. De handcontroller 
signaleert het succesvolle Binding-proces door de led te laten knip-
peren, terwijl de ontvanger dit aangeeft door de segmenten rondom 
te verlichten. Het Binding-proces is nu voltooid en de handcontroller 
kan worden gebruikt.

3  Volg dezelfde procedure om de tweede handcontroller te kop-
pelen. Druk tweemaal op de SET-knop 2  op de ontvanger totdat 
het cijfer 2 verschijnt 1 . Druk vervolgens op de Binding-knop 3
van de tweede handcontroller. 

Zodra het Binding-proces is voltooid, kunnen de voertuigen worden 
gecodeerd met de bijbehorende handcontrollers. Voor het coderen 
van de voertuigen, het instellen van de snelheid, het remgedrag en 
de tankinhoud, zie ook de bedieningsinstructies van de besturings-

eenheid of voertuighandleiding.

4 Om het ingestelde adres van de handcontroller weer te geven, 
drukt u eenmaal op de Binding-knop 2  bovenop de handcontroller. 
Led  1  knippert volgens het ingestelde adres. 

Als de handcontroller niet wordt bediend, schakelt deze na ca. 20 
seconden automatisch over naar de energiebesparende modus. De 
handcontroller kan weer worden geactiveerd door op de plunjer- of 
schakelknop te drukken.

Bedieningselementen Control Unit

1

8

2

7

3

6

4

5

1 In-/uitschakelaar
2 Schakelaar voor tankfunctie
3 Starttoets voor racestart / bevestigingstoets 

voor programmering
4 Toets voor Pace Car / annulering van de programmering
5 Toets voor instelling van de basissnelheid
6 Toets voor instelling van het remgedrag
7 Toets voor instelling van de tankinhoud
8 Programmeertoets voor voertuigen

Algemene instructies over de bediening
Enkele toetsen zijn meervoudig toegewezen. Het instellen van 
enkele functies gebeurt met een toetsencombinatie. Alle program-
meringsprocessen kunnen met toets 4  „ESC/PACE CAR“ worden 
geannuleerd. Verdere details vindt u in het verdere verloop.

Codering/Programmering 
van de voertuigen op de 

overeenkomstige handregelaars
1

8

2

7

3

6

4

5

1 2

1x

3 4

Plaats het te coderen voertuig op de baan en schakel de Control 
Unit in.
Druk eenmaal op toets „Code“ 8 , afb. 1 ; de eerste LED licht op, 
afb. 2 . Druk aansluitend eenmaal op de wisseltoets op de over-
eenkomstige handregelaar, afb. 3 . Bij voertuigen met verlichting 
beginnen de lampen te knipperen en op de Control Unit lichten de 
LED’s 2-4 na elkaar op. Na uitgevoerde codering licht de middelste 
LED continu op (afb. 4 ) en het voertuig werd aan de handregelaar 
toegewezen. 
Instructie: Bij deze wijze van codering mag zich altijd alleen het te
coderen voertuig op de baan bevinden.

Startvoorbereiding

1 2

Dit Carrera DIGITAL 132 voertuig is optimaal afgestemd op het Car-
rera railsysteem 1:24.

1 + 2 Optimale sleperstand:
Om goed en continu te rijden, de sleper licht open waaieren 1 en 
overeenkomstig afb. 2 naar de rails toe buigen. Alleen het uiteinde 
van de sleper mag contact met de rails hebben en kan bij slijtage 
evt. een beetje worden afgeknipt. De rails en de sleper moeten af 
en toe van stof en slijpsel worden bevrijd.
Tijdens het spelen kunnen kleine voertuigonderdelen zoals spoi-
lers of spiegels, die door hun zo waarheidsgetrouw mogelijke uit-
voering zo gevormd moeten worden, mogelijk losraken of breken. 
Om dit te voorkomen, heeft u de mogelijkheid om ze te beschermen 

Aansluitingen (van links naar rechts):
1 Aansluiting voor rondeteller 20030342
2 Aansluiting voor PC-unit of Lap Counter 20030355

of App Connect 20030369
3 Aansluitbus 1 voor handregelaar, uitbreidingsbox voor 

handregelaars of WIRELESS 2.0 ontvanger
4 Aansluitbus 2 voor WIRELESS Tower 20010108
5 Aansluitbus 3 voor handregelaar
6 Aansluitbus 4 voor handregelaar
7 Aansluiting voor DIGITAL 124 / DIGITAL 132 netvoeding

Algemene instructies over de aansluitbussen 1-4:
Als een WIRELESS 2.0 ontvanger wordt gebruikt, dient deze met 
aansluitbus 1 te worden verbonden. Naar keuze kan een WIRE-
LESS Tower 20010108 met aansluitbus 2 worden verbonden. Als 
alleen de WIRELESS 2.0 ontvanger wordt gebruikt, blijft aansluit-
bus 2 buiten gebruik. 

Op aansluitbussen 3 en 4 kunnen dan extra, snoergebonden hand-
regelaars worden gebruikt. Neem in acht, dat deze dan adressen 
5 en 6 gebruiken.

Bij gebruik van een uitbreidingsbox voor handregelaar 20030348 
dient deze met aansluitbus 1 te worden verbonden. De toewijzing 
van voertuigadressen gebeurt dan zoals onderstaand is beschre-
ven:

• Uitbreidingsbox voor handregelaar = Adressen 1, 3 en 4
• Aansluitbus 2 = Adres 2
• Aansluitbus 3 = Adres 5
• Aansluitbus 4 = Adres 6

Opmerking:
WIRELESS kan niet worden gecombineerd met een uitbreidingsbox 
voor handregelaars.

1

4

Symbolabbildung

Afbeelding

2 3

5

1 Laad de Carrera Race App op uw mobiel eindapparaat. 
2 Sluit de bluetooth-adapter op het contact ‚PC Unit‘ aan, zoals 

door de symbolen aangegeven.
3 Zorg ervoor dat de bluetooth-functie op uw eindapparaat in-

geschakeld is. De Carrera AppConnect knippert, tot een verbin-
ding tot stand is gebracht.

4 Start de Carrera Race App.
5 Een continu branden van de blauwe diode geeft aan dat de blue-

tooth-verbinding tot stand is gebracht.

Gebruik van de Carrera Race 
App/Carrera AppConnect

Let op:
App Connect is optioneel inbegrepen, zie de pakketinhoud in 
deel A. De App Connect is ook los verkrijgbaar onder nummer 
20030369.
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door ze voor het spelen te verwijderen.

Wisselfunctie

1

2

1 Let er op, dat de leikop van het voertuig zich in de spoorsleuf 
bevindt en de dubbele sleepplaten contact met de stroomaanslui-
tingrail bezitten. Plaats de voertuigen op de aansluitrail.

2 Bij spoorwisseling dient de knop op de handregelaar zo-
lang ingedrukt te blijven, tot het voertuig over de wissel is
gereden.

Lichtfunctie aan/uit

3 sec.
STOP

Op handregelaar geprogrammeerd voertuig moet zich minstens 3 
seconden lang in stilstand op het parcours bevinden, voordat door 
het indrukken van de wisseltoets het licht respectievelijk in- en uit-
geschakeld kan worden.
Opmerking:
geldt alleen voor modellen met voertuigverlichting

Codering/Programmering 
Autonomous Car 

1
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5
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2x

3 4
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Plaats het te coderen voertuig bij ingeschakelde Control Unit op de 
baan en druk 2 maal op toets „Code“ 8  , afb. 1 . De eerste beide 
LED‘s op de Control Unit lichten op, afb. 2 . Druk nu op de wissel-
schakelaar van de handregelaar, afb. 3 ; de LED’s 3-5 lichten nu 

na elkaar op. Wacht tot de middelste LED weer oplicht, afb. 4 . 
Druk op de drukschakelaar van de handregelaar en breng het voer-
tuig op de gewenste snelheid. Druk bij het bereiken van de snelheid 
opnieuw op de wisselschakelaar, afb. 5 . 
De codering van de Autonomous Car is daarmee beëindigd.
Instructie: Bij deze wijze van codering mag zich altijd alleen het te
coderen voertuig op de baan bevinden. De Programmering van de 
Autonomous Car blijft zo lang behouden, tot het voertuig opnieuw 
wordt gecodeerd. De Autonomous Car wordt in verbinding met de 
Position Tower altijd met adres 7 aangetoond.

Codering/Programmering 
Pace Car 

Pit Lane 20030356
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(alleen in verbinding met Pitsstop Lane #20030356)
Plaats het te coderen voertuig bij ingeschakelde Control Unit 
op de baan en druk 3 maal op toets „Code“ 8 , afb. 1 .
De eerste drie LED’s op de Control Unit lichten op, afb. 2 .
Druk nu op de wisselschakelaar van de handregelaar, afb. 3 ; de 
LED’s 2-5 lichten nu na elkaar op. Wacht tot de middelste LED op-
nieuw oplicht, afb. 4 . Druk op de drukschakelaar van de handre-
gelaar en breng het voertuig op de gewenste snelheid. Druk bij het 
bereiken van de snelheid opnieuw op de wisseltoets, afb. 5 . De 
codering van de Pace Car is daarmee beëindigd en het voertuig 
rijdt in de Pitsstop Lane. 
Instructie: Bij deze wijze van codering mag zich altijd alleen het
te coderen voertuig op de baan bevinden. De programmering van 
de Pace Car blijft zo lang behouden, tot het voertuig opnieuw wordt 
gecodeerd. De Pace Car wordt in verbinding met de Position Tower 
altijd met adres 8 aangetoond.

Uitgebreide Pace Car-functie
Na uitvoering van de codering van de Pace Car rijdt dit voertuig tij-
dens de eerste rondes automatisch in de Pit Lane. Om de Pace Car 
te starten drukt u eenmaal op toets „Pace Car“ 4 . De LED’s2 en 
3 op de Control Unit lichten op en de Pace Car verlaat de Pit Lane. 
De Pace Car rijdt nu zo lang, tot er opnieuw op toets „Pace Car“ 
wordt gedrukt. Daarbij dooft LED 2 uit en het voertuig rijdt binnen 
de actuele ronde automatisch in de Pit Lane. 

Indicatie van de positie voor 
Autonomous en Pace Car 
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Position
Tower

20030357
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(alleen in verbinding met Position Tower #20030357)
De positie van de Automomous Car (adres 7) en Pace Car (adres 8) 
kunnen op de Position Tower worden aangetoond. Deze functie kan 
op de Control Unit worden ingeschakeld. Houd bij uitgeschakelde 
Control Unit de toets „BRAKE“ 6  ingedrukt, afb. 2 , schakel de 
baan in en laat de toets „BRAKE“ weer los. Door opnieuw op de 
toets te drukken kan de functie worden omgeschakeld: 
1 LED licht op = Geen indicatie
2 LED’s lichten op = Indicatie op de Position Tower
Stel de gewenste functie in en bevestig uw keuze met de toets 
„START/ENTER“.

Instelling van de basissnelheid 
van de voertuigen

1 – 10 1 – 101 2
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De instelling van de basissnelheid kan individueel voor één en/of 
meerdere voertuigen gebeuren. De in te stellen voertuigen moeten 
zich daarbij op de baan bevinden. De instelling kan in 10 trappen 
gebeuren, waarbij de 5 LED’s door knipperen resp. continu oplich-
ten de verschillende trappen signaleren.  
1 1 LED licht op = lage snelheid
2 5 LED’s lichten op = hoge snelheid

Plaats de in te stellen voertuigen bij ingeschakelde Control Unit 
op de baan en druk eenmaal op toets „SPEED“ 5 . Een bepaald 
aantal LED’s licht op. Deze tonen de laatst gebruikte snelheidstrap 
aan. Druk zo vaak op toets „SPEED“ 5  tot de gewenste basis-
snelheid is geselecteerd. Bevestig de selectie met toets „ENTER/
START“ 3 .
Een kort looplicht en het oplichten van de middelste LED bevesti-
gen, dat de instelling is beëindigd, afb. 6 .

Instelling van het remgedrag 
van de voertuigen 

1 – 10 1 – 101 2
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(alleen voor met de handregelaar bediende voertuigen)
De instelling van het remgedrag kan individueel voor één en/of 
meerdere voertuigen gebeuren. De in te stellen voertuigen moeten 
zich daarbij op de baan bevinden. De instelling kan in 10 trappen 
gebeuren, waarbij de 5 LED’s door knipperen resp. continu oplich-
ten de verschillende trappen signaleren.  
1 1 LED licht op = zwakke remwerking
2 5 LED’s lichten op = sterke remwerking

Plaats de in te stellen voertuigen bij ingeschakelde Control Unit op 
de baan en druk eenmaal op toets „BRAKE“ 6 . Er licht nu een be-
paald aantal LED’s op. Deze tonen de laatst gebruikte remtrap aan. 
Druk zo vaak op toets „BRAKE“ 6  tot de gewenste remwerking is 
geselecteerd. Bevestig uw selectie met toets „ENTER/START“ 3 . 
Een kort looplicht en het oplichten van de middelste LED bevesti-
gen, dat de instelling in beëindigd, afb. 6 .

Instelling van de tankinhoud 

1 – 10 1 – 101 2
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(alleen voor met handregelaar bediende voertuigen)
De instelling van de tankinhoud in verbinding met de Pit Lane 
(20030356) gebeurt gelijktijdig voor alle voertuigen. De instelling 
kan in 10 trappen gebeuren, waarbij de 5 LED’s door knipperen of 
continu oplichten de verschillende trappen signaleren.  
1 1 LED licht op = geringe tankinhoud
2 5 LED’s lichten op = volle tankinhoud

Plaats de in te stellen voertuigen bij ingeschakelde Control Unit op 
de baan en schakel de tankfunctie in met de schuifschakelaar 2
afb. 3 . Druk eenmaal op toets „FUEL“ 7 . Er licht nu een bepaald 
aantal LED’s op. Deze tonen de laatst gebruikte tankinhoud aan. 
Druk zo vaak op toets „FUEL“ 7  tot de gewenste tankinhoud is 
geselecteerd. Bevestig de selectie met toets „ENTER/START“ 3 .
Een kort looplicht en het oplichten van de middelste LED bevesti-
gen, dat de instelling is beëindigd, afb. 6 .

Uitgebreide tankfunctie
Met de schuifschakelaar 2  kunnen 3 modi worden geselecteerd, 
afb. 3 :

• OFF = Voertuigen verbruiken geen „benzine“
• ON = Voertuigen verbruiken „benzine“
• REAL = Maximale snelheid afhankelijk van tankinhoud / voer-
tuigen verbruiken „benzine“ (alleen in verbinding met Pit Lane 
20030356 resp. Pitsstop Lane 20030346 en Pitsstop Adapter Unit 
20030361)

In de „REAL-modus“ is het voertuig met volle tank „zwaarder“, rijdt 
langzamer en heeft geringere remwerking; een voertuig met lege 
tank is „lichter“, rijdt sneller en heeft een hogere remwerking. Een 
indicatie van de actuele tankinhoud en het „benzineverbruik“ kan 
alleen in verbinding met het Driver Display 20030353 en Pitsstop 
20030356 gebeuren.  

Tanken van de voertuigen met Pit Lane 20030356
en Driver Display 20030353

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353

87

9 10

De actuele tankinhoud kan op het staafdisplay met 5 groene en 2 
rode LED‘s van het Driver Display worden afgelezen. Rijd om te 
tanken met het voertuig in de Pit Lane via de tanksensor, afb. 7 . 
De staafindicatie begint nu te knipperen, afb. 8 , en het voertuig 
kan nu door de wisseltoets ingedrukt te houden worden bijgetankt, 
afb. 9 . Het aantal tankcyclussen wordt door knipperen resp. op-
lichten van de gele LED‘s aangetoond, afb. 10 (zie ook Driver Dis-
play).
Instructie: Met voertuigen met lege tank wordt bij de rondetel-
ling in verbinding met Position Tower 20030357 geen rekening
gehouden.

Instellen van de tankinhoud bij de racestart

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353
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(alleen in verbinding met Pit Lane 20030356 en Driver Display 
20030353)
Onafhankelijk van de basisinstelling van de tankinhoud kan indi-
vidueel voor één en/of meerdere voertuigen de tankinhoud bij de 
start van een race voor de rondes tot bij de eerste tankstop worden 
ingesteld. Druk eenmaal op toets „START/ENTER“ 3 ; de 5 LED’ 
op de Control Unit lichten continu op, afb. 12 , en de staafindicatie(s)
van het/de Driver Display(s) knipperen, afb. 13 . Door op de wissel-
schakelaar van de overeenkomstige handregelaar te drukken, kan 
het tankniveau worden gewijzigd, afb. 14 .

Toetsenvergrendeling voor 
instellingen
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Ga als volgt te werk, om de toetsen voor de instellingen van Speed, 
Brake en Fuel te blokkeren:
Houd de Code-toets 8  ingedrukt als de Control Unit is uitgescha-
keld. Schakel vervolgens de Control Unit aan en laat de Code-toets 
weer los. Om de blokkering weer ongedaan te maken, voert u dit 
proces nogmaals uit.

Uitgebreide Pit Lane functie 

Pit Lane 20030356
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(alleen in verbinding met Pit Lane 20030356)
Er bestaat een mogelijkheid om de rondetelfunctie in de Pit Lane 
20030356 resp. Pitsstop Lane 20030346 met Pitsstop Adapter Unit 
20030361 in/uit te schakelen. Druk hiervoor bij uitgeschakelde Con-
trol Unit op toets „SPEED“ 5 , schakel de Control Unit in en laat 
toets „SPEED“  5 los. Door opnieuw op de toets te drukken lichten 
naargelang de instelling 1 of 2 LED’s op. 

• LED 1 = Rondetelfunctie uit
• LED 1 + 2 = Rondetelfunctie aan

Selecteer de gewenste instelling en schuif of rijd met een voertuig 
over de Pit Lane Sensor afb. 5 . De instellingen worden bij het over-

rijden overgenomen. Om de instellingen weer te verlaten drukt u op 
toets „START/ENTER“ 3 .

Sound ON/OFF
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De bevestigingstoon bij het overrijden van de sensoren en de toet-
senbediening kan worden uitgeschakeld. Houd hiervoor de toets 
„START/ENTER“ 3  bij uitgeschakelde Control Unit ingedrukt, 
schakel de baan in en laat toets „START/ENTER“ 3  weer los. De 
bevestigingstoon bij het inschakelen van de Control Unit kan echter 
niet worden uitgeschakeld. 

Reset-functie
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Om de fabrieksinstellingen opnieuw tot stand te brengen beschikt 
de Control Unit over een reset-functie.  

Houd hiervoor toets „ESC/PACE CAR“ 4  bij uitgeschakelde Con-
trol Unit ingedrukt; schakel de baan in en laat de toets weer los. Alle 
tot nu toe uitgevoerde instellingen voor snelheid, remgedrag, tankin-
houd, sound en rondetelling worden terug op de fabrieksinstelling 
geplaatst. Instellingen van de voertuigen blijven echter behouden, 
voor zover deze zich niet op de baan bevinden..

Fabrieksinstellingen:
• Snelheid = 10
• Remgedrag = 10
• Tankinhoud = 7
• Sound = On
• Indicatie van de positie voor Autonomous en Pace Car = OFF

Stroombesparingsfunctie

De Control Unit wordt na 20 minuten niet-gebruik naar de stroom-
besparingsmodus omgeschakeld en schakelt alle indicaties zoals 
Position Tower, Driver Displays en Startlight uit. Om te reactiveren, 
dient u de Control Unit ca. 2-3 seconden uit te schakelen en vervol-
gens opnieuw in te schakelen. Alle instellingen blijven behouden.

Vervanging van slepers 
en geleidepen

2 a 2 b

1

Instructies:
•  Het is steeds aanbevolen slechts één sleper uit te nemen en te 
wisselen.
•  Trek het voertuig nooit achteruit, omdat anders de slepers bescha-
digd worden.
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1 Leikop voorzichtig volgens afbeelding 1  uit de houder trekken.

2   Bij het vervangen van de dubbele sleper moet erop gelet worden 
dat eerst de bovenste sleper 2 a  slechts gedeeltelijk eruit wordt ge-
trokken en vervolgens met sleper 2 b  de dubbele sleper compleet 
eruit kan worden getrokken. 
Ga bij het erin zetten op dezelfde manier te werk.

Onderhoud en verzorging

1

2

Om een correcte functie van de racebaan te vrijwaren, dienen alle 
delen van de racebaan regelmatig te worden gereinigd. Haal voor 
de reiniging de stekker uit de contactdoos.

1 Racetraject: het oppervlak van de racebaan en de spoorsleu-
ven met een droge doek zuiver houden. Geen oplosmiddelen of 
chemische producten gebruiken voor de reiniging. 
Wanneer de baan niet wordt gebruikt tegen stof beschermd en 
droog bewaren, best in het originele karton.

2 Voertuigcontrole: lagerpunten van de assen en wielen, mo-
tordrijfwiel, drijfwerktandwielen en lagers reinigen en met hars- en 
zuurvrij vet smeren. Gebruik als hulpmiddel bijv. een tandenstoker. 
Controleer regelmatig de toestand van de slepers en de banden.

Oplossen van fouten 
Rijtechniek

Oplossen van fouten:
Gelieve bij storingen het volgende te controleren:
•  Zijn de stroomaansluitingen correct?
•  Transformator en handregelaars correct aangesloten?
•  Zijn de baanverbindingen correct in elkaar?
•  Zijn de racebaan en de spoorsleuven zuiver en vrij van vreemde 
voorwerpen?
•  Zijn de slepers in orde en hebben zij contact met de spoorsleuf?
•  Zijn de voertuigen correct op de overeenkomstige handregelaar 
gecodeerd?
•  Bij elektrische kortsluiting wordt de stroomtoevoer van de baan 
automatisch gedurende 5 seconden uitgeschakeld en wordt dit door 
akoestische en optische signalen aangetoond.
•  Staan de voertuigen in rijrichting op de piste? Indien dit niet func-
tioneert, rijrichtingschakelaar aan de onderzijde van het voertuig 
overschakelen.
• Is de Adapter Unit correct volgens de rijrichting ingebouwd?
• Is de batterij/accu van de handcontroller vol/opgeladen?
• Knippert de led van de handregelaar bij het opladen?
• Is de handregelaar aan de ontvanger gebonden?
• Zijn er twee adressen aan de handregelaar toegekend?

Instructie:
Tijdens het spelen kunnen kleine voertuigonderdelen zoals spoi-
lers of spiegels, die door hun zo waarheidsgetrouw mogelijke uit-
voering zo gevormd moeten worden, mogelijk losraken of breken. 
Om dit te voorkomen, heeft u de mogelijkheid om ze te beschermen 
door ze voor het spelen te verwijderen.

Rijtechniek:
•  Op de rechte stukken kan snel gereden worden, voor de bochten 
dient afgeremd te worden, in de uitgang van de bocht kan dan weer 
versneld worden.
•  Houd de voertuigen niet met lopende motor vast of blokkeer ze 
niet, daardoor kunnen oververhitting of motorschade ontstaan.

Instructie: Bij toepassing op railsystemen, die niet door Carrera 
zijn geproduceerd, moet de bestaande leischeen door de speciale 
leischeen (#20085309) worden vervangen. Lichte loopgeluiden bij 
gebruik van de Carrera brug (#20020587) of de steile bocht 1/30° 
(#20020574) zijn veroorzaakt door de originaliteit van het schaalmo-
del en zijn onbelangrijk voor de onberispelijke speelfunctie.

Probleemoplossing
Wireless 2.0

Als er problemen zijn, controleer dan het volgende:
• Is de AAA-batterij nog voldoende vol of is de AAA-batterij opge-

laden?
• Is de draagbare controller aan de ontvanger gekoppeld?
• Is er sprake van een dubbele adrestoewijzing van de handcontrol-

lers?

Dit product is gemarkeerd met het symbool voor selectieve verwij-
dering van elektrische apparatuur (AEEA). Dit betekent dat dit pro-
duct moet worden weggegooid in overeenstemming met EU-richtlijn 
2012/19/EU om de resulterende milieuschade tot een minimum te 
beperken.

Voor meer informatie kunt u contact opnemen met uw lokale of re-
gionale overheid.

Elektronische producten die van dit selectieve verwijderingsproces 
zijn uitgesloten, vormen een bedreiging voor het milieu en de ge-
zondheid vanwege de aanwezigheid van gevaarlijke stoffen

Technische gegevens

Uitgangsspanning · Speelgoedtransformator

14,8 V    51,8 W

Frequentie: 2,4 GHz 
Frequentieband: 2400 - 2483,5 MHz 
Zendvermogen: maximaal 10 mW

Naam of handelsmerk van de fabrikant, 
handelsregisternummer en adres

CARRERA
Carrera Toys GmbH
Rennbahn Allee 1 
5412 Puch
AUSTRIA
FN 52240 z

Typeaanduiding STAD-HKYF-002A
STAD-HKYF-003A
STAD-HKYF-004A

Voedingsspanning 100-240 V~

Voedingsfrequentie 50/60 Hz

Uitgangsspanning DC 14.8 V

Uitgangsstroom 3.5 A

Uitgangsvermogen 51.8 W

Gemiddelde actieve efficiënt 88.11 %

Efficiëntie bij l e belasting (10 %) 83.46 %

Energieverbruik in niet-belaste toestand 0.14 W

Stroommodi
1.) Speelmodus = Voertuigen worden met de handregelaar bediend
2.) Rustmodus = De handregelaars worden niet bediend, geen spel
3.) Stand-by modus = Na ca. 20 minuten rustmodus wordt de

aansluitrail in stand-by modus geschakeld. 
De led brandt niet meer.
STROOMVERBRUIK < 0,21 W

  Om te reactiveren, dient u de Control Unit ca. 2-3 seconden uit 
te schakelen en vervolgens opnieuw in te schakelen. De baan 
bevindt zich dan weer in de rustmodus.

4.) Uit toestand = De netvoeding is gescheiden van het stroomnet

Dit product draagt het selectieve klasseringssymbool voor elektrisch 
afval en elektronische apparatuur (WEEE). Dit betekent dat dit pro-
duct moet worden behandeld overeenkomstig Europese Richtlijn 
2012/19/EU teneinde te worden gerecycleerd of gesloopt om het 
effect op de om eving zo klein mogelijk te maken.
Zoek alstublieft  contact met uw plaatselijke of regionale bevoegde 
instantie voor verdere informatie.
Elektronische producten niet inbegrepen in het selectieve klasse-
ringsproces zijn potentieel gevaarlijk voor het milieu en de mense-
lijke gezondheid ten gevolge van de tegenwoordigheid van gevaar-
lijke substanties.

Waarschuwingen

• Niet-oplaadbare batterijen mogen niet worden opgeladen
• Oplaadbare batterijen moeten vóór het opladen uit het speelgoed 

worden verwijderd
• Verschillende batterijtypes of nieuwe en gebruikte batterijen mo-

gen niet door elkaar gebruikt worden
• Batterijen moeten met de juiste polariteit worden geplaatst
• Lege batterijen moeten uit het speelgoed worden verwijderd
• Voedingsklemmen mogen niet worden kortgesloten
• Batterijen mogen alleen door volwassenen worden opgeladen
• Lees het vorige hoofdstuk aandachtig door voor waarschuwingen 

en richtlijnen over het gebruik van oplaadbare batterijen voordat 
u verdergaat.

Maximaal zendvermogen <10dBm · Frequentiebereik: 2400 – 2483.5 
MHz
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Välkommen

Hjärtligt välkommen till Team Carrera!
Den här bruksanvisningen innehåller viktiga informationer för mon-
tering av Din Carrera DIGITAL 132  bilbana. Var vänlig och läs ige-
nom den noggrant och förvara den därefter. Om Du har frågor: kon-
takta vår distributör, eller besök våra hemsidor: carrera-toys.com
Kontrollera vänligen att innehållet i förpackningen är fullständigt 
och fritt från eventuella transportskador. Förpackningen innehåller 
viktiga informationer och bör också förvaras.
Vi önskar Dig mycket nöje med Din nya Carrera DIGITAL 132 bana.

Säkerhetshänvisningar

•  VARNING! Inte lämpligt för barn under 36 mån. Kvävningsrisk 
på grund av smådelar som kan sväljas. OBS! Funktionsbetingad 
klämrisk.

•  OBSERVERA! Leksaken ger ljuspulser som kan orsaka epilepsi 
hos känsliga personer

•  VARNING!
Denna leksak innehåller magneter eller magnetiska delar. Magneter 
som fastnar vid varandra eller vid ett metallföremål inuti kroppen 
kan orsaka allvarliga skador och dödsfall. Uppsök omedelbart lä-
kare om någon har svalt eller andats in magneter.

•  Transformatorn är ingen leksak! Kortslut ej anslutningarna på 
transformatorn! Hänvisning till föräldrarna: Kontrollera regelbundet 
att kabeln, stickkontakten och kåpan till transformatorn inte är ska-
dade! Använd endast leksaken med den rekommenderade trans-
formatorn! Det är inte tillåtet att använda transformatorn om den är 
skadad! Vi rekommenderar att skilja transformatorn från strömför-
sörjningen vid längre pauser. Öppna ej kåporna på transformatorn 
eller handreglagen!

Anvisningar till föräldrarna:
Transformatorer och nätaggregat till leksaker är inte avsedda att an-
vändas som leksaker. Dessa produkter far enbart användas under 
ständig tillsyn av föräldrarna.

•  Banan och fordonen ska regelbundet kontrolleras med avseende 
på skador på kablar, kontakter och höljen! Defekta delar ska bytas 
ut.
•  Bilbanan är inte lämpad för drift utomhus eller i fuktiga rum! Håll 
vätskor borta.
•  Lägg inga metalldelar på banan, så att kortslutning förhindras. 
Ställ inte upp banan direkt bredvid ömtåliga föremål, eftersom for-
don som fl ger av banan kan förorsaka skador.
•  Dra ut stickkontakten innan banan rengörs! Använd en fuktig trasa 
för rengöring, och inte lösningsmedel eller kemikalier. Förvara ba-
nan torrt och dammfritt om den inte används, helst i originalkar-
tongen.
•  Använd inte bilracerbanan i ansikts- eller ögonhöjd. Det finns risk 
för skador p.g.a. att fordon slungas ut.

•  Felaktig användning av transformatorn kan orsaka elektriska stötar.
•  Leksaken får anslutas endast till produkter i 
kapslingsklass II.
•  Leksaken och laddaren får användas endast med en transformator 
för leksaker.
•  Om nätanslutningskabeln till denna enhet skadas, måste den 
skickas in till företaget Carrera Toys GmbH kundtjänst, eller bytas ut 
av en person med motsvarande kvalifi ationer, så att faror undviks.

Anmärkning:
Fordonen och Control Unit får bara tas i bruk igen i helt monterat 
tillstånd. 

Endast vuxna får utföra monteringen. Den här apparaten får använ-
das av barn från 8 års ålder och personer med fysiologiska, sen-
soriska eller kognitiva begränsningar eller bristande erfarenhet och 
kunskaper om de överses eller fått instruktioner om hur apparaten 
används på ett säkert sätt och därmed har förstått de risker som 
kommer därav. Barn får inte leka med apparaten. Rengöring och 
underhåll av användare får inte utföras av barn utan uppsikt. Du ska 
förklara för barnet att ej laddbara batterier inte får laddas upp och att 
barnet inte ska försöka det p.g.a. explosionsrisken.

Försäkran om överensstämmelse

Härmed försäkrar Carrera Toys GmbH att denna typ av 
radioutrustning “WIRELESS 2.0” överensstämmer med di-
rektiv 2014/53/EU. Den fullständiga texten till EU-försäk-
ran om överensstämmelse finns på följande webbadress: 
carrera-toys.com/en/safety-and-quality

Teknisk hänvisning avs. uppbyggnaden 

1 Anslutningsskena + Control Unit
2 WIRELESS 2.0 mottagare
3 Dubbelväxel ingång
4 Dubbelväxel utgång
5 Infrarödmottagare:

På växeln som fungerar som infartsskena MÅSTE
infrarödmottagaren (mörk diod) befinna sig

1

2

5
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Viktig upplysning

Carrera DIGITAL 132EVOLUTION

Carrera DIGITAL 132 EVOLUTION

Observera att det vid Evolution (analogt system) och Carrera 
DIGITAL 132 (digitalt system) handlar om två separata och fullstän-
digt oberoende system. Vi upplyser uttryckligen om att de båda 
systemen skall separeras vid uppbyggnad av banan. Dvs, det får 
inte finnas några anslutningsskenor från Evolution med anslutnings-
skenan inkl. Control Unit från Carrera DIGITAL 132 i en sträcka. Inte 
heller när endast en av de båda anslutningsskenorna (Evolution 
anslutningsskena eller Carrera DIGITAL 132 anslutningsskena inkl. 
Control Unit) är ansluten till strömförsörjningen. Vidare får inte heller 
några andra komponenter av Carrera DIGITAL 132 (växlar, elektro-
nisk varvtalsräknare, Pit Lane) byggas in i en Evolution bana, dvs. 
köras analogt. Om inte ovanstående uppgifter beaktas, kan det inte 
uteslutas att Carrera DIGITAL 132 komponenter förstörs, i vilket fall 
inga garantianspråk kan göras gällande.

Beskrivning

WIRELESS 2.0 är en rolig racingbana för Carrera DIGITAL124 och 
Carrera DIGITAL 132 för trådlöst nöje. Radiotekniken på 2,4 GHz 
med frekvenshopp är störningsfri och har en räckvidd på upp till 15 
meter. Med ett standard eller laddbart AAA-batteri på 500 mA går 
det ett spela i upp till 20 timmar. 

WIRELESS 2.0 ger trådlös frihet för upp till 4 förare (med Digital 
124) eller 6 förare (med Digital 132) på racingbanan.

Före första användning

Innan handkontrollen används för första gången måste ett standard 
eller laddbart AAA-batteri sättas in i handkontrollen För att göra det 
skruvar du loss batterifacket på undersidan av handkontrollen. Sätt 
sedan i batteriet i angiven riktning. Skruva slutligen tillbaka locket 
på batterifacket.
 Om du använder ett laddbart AAA-batteri, tar du ur batteriet från 
handkontrollen och laddat det med en extern AAA-laddare (ingår 
inte).

+ A
A

A
 / 1,5V

 -

2

1

1

Standard eller laddbara AAA-batterier ingår inte.

Monteringsanvisningar

1 4

2 3

1 + 2 + 3 Stick före montering in anslutningsclips i skenan, som 
beskrivs i bild 1 . Stick ihop skenorna på ett jämnt underlag. Rör 
anslutningsclips enligt bild 2  i pilriktningen, tills det hakar i hörbart. 
Anslutningsklämman kan även stickas in i efterhand. Det är möjligt 
att lossa anslutningsklämman i båda riktningarna genom att enkelt 
trycka ned klämnäsan (se bild 3 ).

4 Fästning: Använd bansegmentfästena för att fästa bansegmen-
ten på en platta (Art.Nr. 20085209) (ingår ej i förpackningen).

Hänvisning:
Det är inte lämpligt att bygga upp bilbanan direkt på en heltäck-
ningsmatta på grund av statisk uppladdning, dammbildning och 
brandfara.

Ledplankor och stöd

1 2

3 4

1 Skyddsräcken: Skyddsräcken monteras genom att fälla upp 
dem på banans kant.

2 + 3 Brostöd: Tryck in kullänkshuvudenas tappar i de därför av-
sedda åttkantiga fördjupningarna på körbanans undersida. Stöden 
kan höjas ytterligare med hjälp av mellanstyckena. Stödfoten kan 
även skruvas fast (skruvar medföljer ej).

4 Stöd för doserade kurvor:
Till de doserade kurvorna medföljer snedställda stöd av avpassad 
längd. Banstöden som ej kan höjdregleras ska användas för kur-
vin- och utgång. Stödhuvudena skall tryckas in i de därför avsedda 
runda fördjupningarna på körbanans undersida.

Elektrisk anslutning

1

1 Anslut transformatorns stickkontakt till Control Unit.

Hänvisning: För att undvika kortslutningar och elektriska stötar är 
det inte tillåtet att ansluta leksaken till andra elektriska apparater, 
stickkontakter, kablar eller andra föremål som inte hör till leksaken. 
Bilbanan Carrera DIGITAL 132 fungerar endast felfritt med en origi-
nal Carrera DIGITAL 132 transformator.

Leksaken måste användas med den medföljande transformatorn el-
ler nätadaptern om transformatorn levereras med leksaken.

Fordonskomponenter

1

2

3

3

3

3

4

5

9

6

8

10

11

7

1 Kaross, spoiler
2 Motor
3 Däck
4 Bakaxel
5 Chassi
6 Styrköl
7 Dubbelsläpsko 
8 Framaxel
9 Fordonskretskort med omkopplare
10 Främre ljuskretskort
11 Bakre ljuskretskort

OBS: Uppbyggnaden är avhängig av modell.

De enskilda delarnas beteckning kan inte användas som be-
ställningsnummer.
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Anslutningar Control Unit

1 52 63 74

Anslutning av mottagaren

Symbolbild
SET

CHANNEL

Anslut WIRELESS 2.0-mottaga-
ren till ett av de två uttagen på 
kontrollenheten märkta Tower 1 
och Tower 2 enligt symbolen. Det 
spelar ingen roll om mottagaren är 
ansluten till Black Box 20030344 
eller till kontrollenheten 20030352. 
Bara en WIRELESS 2.0-mottaga-
re krävs för att styra upp till 6 
WIRELESS 2.0 handkontroller

Koppla ihop

2

SET

CHANNEL

1

2

3

1

SET

CHANNEL

1

4

2

1

3

SET

CHANNEL

1

2

3

För att handkontrollerna ska kunna användas för styrning av fordo-
nen, måste de en gång “kopplas ihop” med mottagaren.  Börja med 
att starta racingbanan.

1  Mottagaren signalerar driftberedskap genom att kontinuerligt 
aktivera segmentdisplay 1 .

2  Tryck på SET-knappen 2  en gång tills siff an 1 visas i seg-
mentdisplay 1 . Numret som visas är fordonets kommande adress. 
Genom att fortsätta trycka på knappen kommer du till nästa adress.

Tryck nu en gång på ihopkopplingsknapp 3  på handkontrollens 
ovansida. Handkontrollen signalerar att ihopkopplingen är klar ge-
nom att lysdioden blinkar medan mottagaren indikerar det genom 
att lysa upp segmenten. Ihopkopplingen är klar och handkontrollen 
kan användas.

3  Gör på samma sätt för att koppla ihop den andra handkontrol-
len. Tryck på SET-knapp 2  på mottagaren två gånger tills siff an 
2 visas 1 . Tryck sedan på ihopkopplingsknapp 3  på den andra 
handkontrollen. 

När ihopkopplingen är klar, kan fordonen kodas till tillhörande hand-
kontroller. För kodning av fordonen, inställning av hastighet, broms-
beteende och tankinnehåll, finns information i bruksanvisningen till 
styrenheten och fordonsanvisningen.
4 För att visa handkontrollens inställda adress, trycker du en gång 

på bindningsknapp 2  på handkontrollens ovansida. Lysdiod 1
blinkar enligt den inställda adressen. 

Om handkontrollen inte används, växlar den automatiskt till energi-
sparläge efter cirka 20 sekunder. Handkontrollen kan aktiveras igen 
genom att du trycker på kolven eller omkopplarknappen.

Manöverelement Control Unit

1

8

2

7

3

6

4

5

1 PÅ-/AV-brytare
2 Brytare för tankfunktion
3 Startknapp för tävlingsstart/bekräftelseknapp

för programmering
4 Knapp för Pace Car / Avbryt programmeringen
5 Knapp för inställning av grundhastigheten
6 Knapp för inställning av bromsverkan
7 Knapp för inställning av tankinnehållet
8 Programmeringsknapp för bilar

Allmänna upplysningar om användningen
En del knappar har fle a funktioner. Vissa funktioner ställs in via 
knappkombinationer. All programmering kan avbrytas med knapp 
4 ”ESC/PACE CAR”. Utförligare information hittar du nedan.

Kodning/programmering 
av bilarna till 

respektive handkontroll
1

8

2

7

3

6

4

5

1 2

1x

3 4

Ställ bilen som ska kodas på bilbanan och koppla på Control Unit.
Tryck på knappen ”Code” 8 , en gång, bild 1 ; den första lysdioden 
tänds, bild 2 . Tryck därefter en gång på växelknappen på motsva-
rande handkontroll, bild 3 . 
Vid bilar med belysning börjar lamporna blinka och på Control Unit 
tänds lysdioderna 2-4 efter vartannat. När kodningen är klar lyser 
lysdioden i mitten permanent (bild 4 ). Nu har bilen programmerats 
till handkontrollen.
Upplysning: Vid denna typ av kodning får bara bilen som ska ko-
das befinna sig på banan

Förberedelse för start

1 2

Detta Carrera DIGITAL 132-fordon är optimalt avstämt till Carrera 
rälssystem 1:24. 

1 + 2 Optimalt slipskoläge:
För en god och kontinuerlig körning skall man sprida änden på 
släpskon lätt 1 och böja den mot rälsen enligt bild 2 . Det är bara 
släpskons ände som skall ha kontakt med rälsen. Vid slitage kan 
man skära av änden något. Rälsen och släpskon bör då och då 
rensas från damm och friktionsmaterial.
Vid körning kann små fordonsdelar lossna, som t.ex. spoiler eller 
spegel, vilka måste vara så konstruerade för att likna originalet. 
För att undvika detta kann du skydda dem vid körning genom att 
avlägsna dem.

Starten är ogiltig och loppet måste startas om.

Anslutningar (från vänster till höger):
1 Anslutning för varvräknare 20030342
2 Anslutning för PC-Unit eller Lap Counter 20030355

eller App Connect 20030369
3 Uttag 1 för handkontroll, utökningsbox för handkontroller 

eller WIRELESS 2.0-mottagare
4 Uttag 2 för WIRELESS-Tower 20010108
5 Uttag 3 för handkontroll
6 Uttag 4 för handkontroll
7 Anslutning för DIGITAL 124 / DIGITAL 132 nätdel 

Allmänna upplysningar om uttagen 1-4:
Om en WIRELESS 2.0 mottagare används, ska den anslutas till ut-
tag 1. Om så önskas, kan ett WIRELESS Tower 20010108 anslutas 
till uttag 2. Om endast WIRELESS 2.0 mottagare används, skall 
uttag 2 inte användas. 

Till uttagen 3 och 4 kan i så fall dessutom handkontroller med sladd 
användas. Beakta att dessa då använder adresserna 5 och 6.

Om en utökningsbox för handkontroller 20030348 används, ska den 
anslutas till uttag 1. Programmeringen av biladresserna sker då på 
följande sätt:

• Utökningsbox för handkontroller = adresser 1, 3 och 4
• Uttag 2 = adress 2
• Uttag 3 = adress 5
• Uttag 4 = adress 6

OBS:
WIRELESS och utökningsbox för handkontroll kan inte kombineras!

Användning av Carrera Race 
App/Carrera AppConnect

1

4

Symbolabbildung

Symbolbild

2 3

5

1 Ladda ner Carrera Race App till din mobila enhet.
2 Anslut Bluetooth-adaptern enligt symbolillustrationen till uttaget 

PC Unit.
3 Kontrollera att Bluetooth-funktionen är aktiverad i din mobila 

enhet. Carrera AppConnect blinkar tills att en förbindelse har 
kopplats upp.

4 Starta Carrera Race App.
5 När den blå dioden lyser med fast sken, har Bluetooth-förbindel-

sen kopplats upp.

Information:
Appen Connect ingår som tillval, se förpackningens innehåll 
i del A. Appen Connect erbjuds även separat med nummer 
20030369.
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Växelfunktion

1

2

1 Se till att fordonets styrköl sitter i spåret och att dubbels 
släpskorna har kontakt med den strömförande skenan. Ställ fordo-
nen på anslutningsskenan.
2 Vid byte av fi måste man hålla knappen på handreglaget

tryckt så länge tills fordonet har kört över växeln.

Belysning på/av

3 sec.
STOP

En bil som programmerats med handdosan måste stå stilla i minst 
3 sek. på banan innan belysningen slår på eller av när du trycker på 
växlingsknappen.

OBS: Gäller endast för modeller med fordonsbelysning

Kodning/programmering av 
Autonomous Car

1

8

2

7

3

6

4

5

1 2

2x

3 4
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5

Ställ bilen som ska kodas på banan vid påkopplad Control Unit och 
tryck på knappen ”Code” 8  2 gånger, bild 1 . De första två lysdio-
derna på Control Unit lyser, bild 2 . Tryck nu på växelknappen på 
handkontrollen, bild 3 ; lysdioderna 3-5 tänds nu efter vartannat. 
Vänta tills lysdioden i mitten lyser igen, bild 4 . Betätigen Sie den 
Handreglerstößel und bringen Sie das Fahrzeug auf die gewünsch-

te Geschwindigkeit. Aktivera spaken på handkontrollen och accele-
rera bilen till önskad hastighet. Tryck på växelknappen, bild 5 , igen 
när önskad hastighet är nådd. 
Kodningen av Autonomous Car är nu avslutad.
Upplysning: Vid denna typ av kodning får bara bilen som ska ko-
das befinna sig på banan. Programmeringen av Autonomous Car 
bibehålls ända tills bilen kodas på nytt. Tillsammans med Position 
Tower visas Autonomous Car alltid med adress 7.

Kodning/programmering 
Pace Car  

Pit Lane 20030356

1

8

2

7

3

6

4

5

2

3x
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(endast tillsammans med Pit Stop Lane #20030356)
Ställ bilen som ska kodas på banan vid påkopplad Control Unit och 
tryck på knappen ”Code” 8  tre gånger, bild 1 . De första tre lys-
dioderna på Control Unit tänds, bild 2 . Tryck nu på handkontrol-
lens växelknapp, bild 3 ; lysdioderna 2-5 tänds nu efter vartannat. 
Vänta tills lysdioden i mitten tänds igen, bild 4 . Aktivera nu spaken 
på handkontrollen och accelerera bilen till önskad hastighet. Tryck 
på växelknappen, bild 5 , igen när du når önskad hastighet. Kod-
ningen av Pace Car är nu avslutad och bilen kör in i Pit Stop Lane.
Upplysning: Vid denna typ av kodning får endast bilen som ska
kodas befinna sig på banan. Programmeringen av Pace Car bibe-
hålls ända tills bilen kodas på nytt. Tillsammans med Position Tower 
visas Pace Car alltid med adress 8.

Utökad Pace Car funktion
När kodningen av Pace Car är avslutad, kör den automatiskt in i Pit 
Line under de första varven. För att starta Pace Car trycker du på 
knappen ”Pace Car” 4  en gång. Lysdioderna 2 och 3 på Control 
Unit lyser och Pace Car lämnar Pit Lane. Pace Car kör nu ända tills 
”Pace Car”-knappen trycks på nytt. Då slocknar lysdiod 2 och bilen 
kör automatiskt in i Pit Lane under det aktuella varvet.

Visning av Autonomous och 
Pace Cars placering 
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1

Position
Tower

20030357

1

8
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3
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2
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(bara tillsammans med Position Tower #20030357)
Placeringen för Automomous Car (adress 7) och Pace Car (adress 
8) kan visas på Position Tower. Den här funktionen kan aktiveras 
på Control Unit. Håll ”BRAKE” knappen 6  intryckt vid avstängd 
Control Unit, bild 2 , koppla på banan och släpp ”BRAKE” knappen. 
Genom att trycka på knappen igen kan funktionen ändras:

1 lysdiod tänd = ingen visning
2 lysdioder tända = visning på Position Tower

Ställ in önskad funktion och bekräfta valet med knappen ”START/
ENTER”.

Inställning av bilarnas 
grundhastighet

1 – 10 1 – 101 2

1
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2

7

3
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4
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Grundhastigheten kan ställas in individuellt för en och/eller fle a bi-
lar. Bilarna som ska ställas in måste stå på banan. Inställningen kan 
göras i 10 steg, varvid de 5 lysdioderna visar de olika stegen genom 
att blinka resp. lysa permanent. 
1 1 lysdiod lyser = låg hastighet
2 5 lysdioder lyser = hög hastighet

Ställ bilarna som ska ställas in på banan vid påkopplad Control Unit 
och tryck på knappen ”SPEED” 5 . en gång. Nu tänds ett visst 
antal lysdioder. Dessa visar det senast inställda hastighetssteget. 
Tryck på knappen ”SPEED” 5 . upprepade gånger, ända tills öns-
kad grundhastighet har valts. Bekräfta valet med knappen ”ENTER/
START” 3 . Ett kort rinnande ljus och en tänd lysdiod i mitten be-
kräftar att inställningen är avslutad, bild 6 .

Inställning av bilarnas 
bromsverkan 

1 – 10 1 – 101 2

1
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7

3
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(endast för bilar som körs med handkontroll)
Bromsverkan kan ställas in individuellt för en och/eller fle a bilar. 
Bilarna som ska ställas in måste stå på banan. Inställningen kan 
göras i 10 steg, varvid de 5 lysdioderna visar de olika stegen genom 
att blinka resp. lysa permanent.  
1 1 lysdiod lyser = svag bromsverkan
2 5 lysdioder lyser = stark bromsverkan

Ställ bilarna som ska ställas in på banan vid påkopplad Control 
Unit och tryck på knappen ”BRAKE” 6  en gång. Ett visst antal 
lysdioder tänds nu. Dessa visar det senast använda bromssteget. 
Tryck nu på knappen ”BRAKE” 6  upprepade gånger, ända tills 
önskad bromsverkan har valts. Bekräfta valet med knappen ”EN-
TER/START” 3 . Ett kort rinnande ljus och en tänd lysdiod i mitten 
bekräftar att inställningen är avslutad, bild 6 .
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Inställning av tankens innehåll

1 – 10 1 – 101 2
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(endast för bilar som körs med handkontroll)
Inställningen av tankinnehållet tillsammans med Pit Lane 
(20030356) görs för alla bilar samtidigt. Inställningen kan göras i 10 
steg, varvid de 5 lysdioderna visar de olika stegen genom att blinka 
resp. lysa permanent.  
1 1 lysdiod lyser = litet tankinnehåll
2 5 lysdioder lyser = fullt tankinnehåll

Ställ bilarna som ska ställas in på banan vid påkopplad Control Unit 
och koppla på tankfunktionen via skjutknappen 2 , bild 3 . Tryck 
på knappen ”FUEL” 7  en gång. Ett visst antal lysdioder tänds. 
Dessa visar det senast använda tankinnehållet. Tryck på knappen 
”FUEL” 7  upprepade gånger, ända tills önskat tankinnehåll har 
valts. Bekräfta valet med knappen ”ENTER/START” 3 . Ett kort 
rinnande ljus och en tänd lysdiod i mitten bekräftar att inställningen 
är avslutad, bild 6 .

Utökad tankfunktion
Med skjutknappen 2  kan 3 lägen väljas, bild 3 :
• OFF = bilarna förbrukar ingen ”bensin”
• ON = bilarna förbrukar ”bensin”
• REAL = maximal hastighet avhängig av tankens innehåll / fordo-
nen förbrukar ”bensin” (endast tillsammans med Pit Lane 20030356 
resp. Pit Stop Lane 20030346 och Pit Stop Adapter Unit 20030361).

I ”REAL-läge” är bilen ”tyngre” med full tank, kör långsammare och 
har en sämre bromsverkan; bilar med tom tank är ”lättare”, kör 
snabbare och har en bättre bromsverkan. Det aktuella tankinne-
hållet och ”bensinförbrukningen” kan bara visas tillsammans med 
Driver Display 20030353 och Pit Stop 20030356. 
Tankning av bilarna med Pit Lane 20030356
och Driver Display 20030353

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353

87

9 10

Bilens aktuella tankinnehåll kan avläsas på Driver Displayens för-
loppsindikator med 5 gröna och 2 röda lysdioder. För att tanka kör 
du in bilen i Pit Lane över tanksensorn, bild 7 . Förloppsindikatorn 
börjar nu blinka, bild 8 , och bilen kan tankas genom att man tryck-
er in växelknappen, bild 9 . Antalet tankningar visas genom att de 
gula lysdioderna blinkar resp. lyser, bild 10  (se även Driver Display). 
Upplysning: Bilar med tom tank räknas inte vid varvräkningen
tillsammans med Position Tower 20030357.

Inställning av tankinnehållet vid loppets början

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353
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(endast tillsammans med Pit Lane 20030356 och Driver Display 
20030353)
Oberoende av tankinnehållets grundinställning kan man vid loppets 
början ställa in tankinnehållet individuellt för en och/eller fle a bilar 
för varven fram till det första tankstoppet. Tryck på knappen ”START/
ENTER” 3  en gång; de 5 lysdioderna på Control Unit lyser perma-
nent, bild 12 , och Driver Displays förloppsindikator blinkar, bild 13 .
Genom att klicka på växelknappen på respektive handkontroll kan 
tanknivån förändras, bild 14 . 

Knappspärr för inställningar
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Gör så här för att spärra knapparna för inställning av Speed, Brake 
och Fuel:
Håll kodknappen 8  intryckt vid avstängd kontrollenhet, knäpp se-
dan på kontrollenheten och släpp upp kodknappen. För att häva 
spärren: utför momentet en gång till.

Utökad Pit Lane funktion 

Pit Lane 20030356
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(endast tillsammans med Pit Lane 20030356)
Man har möjlighet att koppla in/bort varvräknarfunktionen i Pit Lane 
20030356 resp. Pit Stop Lane 20030346 med Pit Stop Adapter 
Unit 20030361. Gör så här: Håll knappen ”SPEED” 5  intryckt vid 
avstängd Control Unit, koppla på Control Unit och släpp knappen 
”SPEED” 5 . Genom att trycka på knappen igen lyser 1 eller 2 
lysdioder, beroende på inställningen.

• LED 1 = varvräknarfunktion AV  
• LED 1 + 2 = varvräknarfunktion PÅ

Välj önskad inställning och skjut eller kör en bil över Pit Lane 
sensorn, bild 5 . Inställningarna aktiveras när bilen kör över 
sensorn. För att lämna inställningarna, trycker du på knappen 
”START/ENTER” 3 .

Sound ON/OFF
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Bekräftelsetonen när bilarna kör över sensorerna och när man 
trycker på knappar kan stängas av. Håll knappen ”START/ENTER” 
3  intryckt vid avstängd Control Unit, koppla på banan och släpp 

knappen ”START/ENTER” igen 3 . Ljudet som hörs vid påkoppling 
av Control Unit kan dock inte stängas av. 

Resetfunktion
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För återställning av fabriksinställningarna har Control Unit en reset-
funktion. Håll knappen ”ESC/PACE CAR” 4  intryckt vid avstängd 
Control Unit; koppla på banan och släpp knappen igen. Alla inställ-
ningar för hastighet, bromsverkan, tankinnehåll, ljud och varvräk-
ning återgår till fabriksinställningarna. Bilarnas inställningar påver-
kas inte, såvida de inte står på banan.

Fabriksinställningar:
• Hastighet = 10
• Bromsverkan = 10
• Tankinnehåll = 7
• Ljud = PÅ
• Visning av läget för Autonomous och Pace Car = AV

Energisparfunktion

Om Control Unit inte används under 20 minuter, går den i energi-
sparläge och stänger av alla indikeringar som t.ex. Position Tower, 
Driver Displays och Startlight. För att återaktivera: stäng av kontrol-
lenheten i ca 2-3 sekunder och sätt igång den igen. 
Alla inställningar bibehålls.

Byta ut slipskor 
och styrköl

2 a 2 b

1

OBS:
•  Det rekommenderas att endast ta ut en släkpsko åt gången för 
att byta ut den.
•  Dra en bil aldrig bakåt, eftersom slipskon annars skulle kunna ta 
skada.

1   Dra försiktigt ut styrkölen ur hållaren enl. fig. 1 .
2 Se vid byte av dubbelsläpskon till att först den övre släps-

kon 2 a  dras ut endast delvis och sedan kan dubbelsläpskon 
med släpskon 2 b  dras ut fullständigt. 
Gå tillväga på samma sätt vid isättning.
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Underhåll och skötsel

1

2

För att säkerställa att bilbanan fungerar felfritt bör alla delar rengö-
ras regelbundet. Dra ut stickkontakten innan rengöring påbörjas.

1 Bilbana: Hål vägytan och spåren rena med en torr trasa. Använd 
inte lösningsmedel eller kemikalier för rengöring. Förvara banan 
torrt och dammfritt om den inte används, helst i originalkartongen.

2 Kontroll av fordon: Rengör lagerpunkterna på axlarna och hju-
len, motorkugghjulen, kugghjulen i transmissionen och lagren och 
fetta med harts- och syrafritt fett. Använd t. ex. en tandpetare som 
hjälpmedel. Kontrollera tillståndet på släpskor och hjul regelbundet.

Åtgärdande av fel 
Körteknik

Åtgärdande av fel:
Kontrollera vänligen följande vid stör-ningar:
•  Är de elektriska anslutningarna riktiga?
•  Är transformatorn och handreglagen anslutna korrekt?
•  Sitter bansegmenten ihop felfritt?
•  Är bilbanan och spåren rena och utan främmande föremål?
•  Är släpskorna i ordning och har kontakt till spåret?
•  Är bilarna riktigt kodade mot motsva rande handdosa? 
•  Vid en elektrisk kortslutning frånkopplas sträckans strömtillförsel 
automatiskt i 5 sekunder. Detta signaleras medels optiska och akus-
tiska signaler.
•  Står bilarna i körriktningen på banan? Om det inte fungerar koppla 
om körriktningsbrytaren på bilens undersida.
• Är adapterenheten korrekt isatt i körriktningen?
• Är handreglagets batteri/uppladdningsbara batteri laddat/fullad-
dat?
• Blinkar LED till handkontrollen vid laddning?
• Är handkontrollen bunden till mottagaren?
• Finns det dubbel adressbeläggning för handkontrollerna?

OBS:
Vid körning kann små fordonsdelar lossna, som t.ex. spoiler eller 
spegel, vilka måste vara så konstruerade för att likna originalet. 
För att undvika detta kann du skydda dem vid körning genom att 
avlägsna dem.

Körteknik:
•  På de raka sträckorna kan man köra fort, men före en kurva bör 
man bromsa för att sedan accelerera igen vid kurvans utgång.
•  Håll inte fast bilen när motorn är igång och blockera den inte, efter-
som motorn skulle kunna bli för varm och ta skada. 

OBS: vid användning i rälssystemen som inte är tillverkade av 
Carrera, måste den befintliga styrkölen bytas ut mot en special-
styrköl (#20085309). Ett lätt ljud vid användning av Carrera överfart 
(#20020587) eller motlutskurva 1/30° (#20020574) beror på origina-
liteten i skalan och har ingen betydelse för funktionen.

Felsökning
Wireless 2.0

Kontrollera följande om det uppstår problem:
• Är standard AAA-batteriet fortfarande tillräckligt fullt eller är det 

laddbara AAA-batteriet tillräckligt laddat?
• Är handkontrollen ihopkopplad med mottagaren?
• Finns det en dubbel adresstilldelning för handkontrollen?

Produkten är märkt med symbolen för selektiv återvinning av elek-
trisk utrustning (WEEE). Det innebär att produkten måste återvinnas 
i enlighet med EU-direktiv 2012/19/EU för att minska miljöpåverkan.

Kontakta den lokala eller regionala myndighet för mer information.

Elektroniska produkter som inte kommer med i den här selektiva 
avfallshanteringsprocessen, utgör hot mot miljö och hälsa på grund 
av förekomsten av farliga ämnen.

Tekniska data

Utgångsspänning · Leksakstransformator

14,8 V    51,8 W

Frekvens: 2,4 GHz 
Frekvensband: 2400-2483,5 MHz 
Sändeffek : max. 10 mW

Tillverkarens namn eller varumärke, 
organisationsnummer och adress

CARRERA
Carrera Toys GmbH
Rennbahn Allee 1 
5412 Puch
AUSTRIA
FN 52240 z

Modellbeteckning STAD-HKYF-002A
STAD-HKYF-003A
STAD-HKYF-004A

Ingående spänning 100-240 V~

Ingående frekvens (växelström) 50/60 Hz

Utgående spänning DC 14.8 V

Utgående ström 3.5 A

Utgående effek 51.8 W

Genomsnittlig verkningsgrad i aktivt läge 88.11 %

Verkningsgrad vid låg last (10 %) 83.46 %

Elförbrukning vid noll-last 0.14 W

Strömlägen
1.) Körningsläge = bilarna körs via handregulator
2.) Viloläge = handregulatorerna ej aktiverade, ingen körning
3.) Standby-läge = efter ca 20 minuters viloläge går anslutningss-

kenan över i standby-läge. 
LED lyser inte längre.
STRÖMFÖRBRUKNING < 0,21 W

  För att återaktivera: stäng av kontrollenheten i ca 2-3 sekunder 
och sätt igång den igen. Nu är banan i viloläge igen.

4.) Från-läge = nätenheten frånskiljd från elnätet 

Denna produkt är försedd med symbolen för selektiv kassering av 
elektrisk utrustning (WEEE). Det innebär att denna produkt måste 
kasseras motsvarande EG direktiv 2012/19/EU, för att minimera 
uppstående miljöskador. Ytterligare information kan erhållas av 
lokala eller regionala myndigheter. Elektroniska produkter som 
utesluts från denna selektiva kasseringsprocess utgör på grund av 
närvaron av farliga substanser en fara för miljö och hälsa. 

Varningar

• Det är bara uppladdningsbara batterier som får laddas
• Ta ut uppladdningsbara batterier ur leksaken före laddning
• Olika batterityper eller nya och använda batterier får inte blandas
• Sätt i batterierna med rätt polaritet
• Ta ut tomma batterier ur leksaken
• Matningsterminalerna får inte kortslutas
• Det är bara vuxna som får ladda batterierna
• Innan du fortsätter, läser du det föregående kapitlet noggrant med 

varningar och anvisningar för användning av uppladdningsbara 
batterier.

Max. radiofrekvenseffekt <10 dBm · Frekvensområde: 2400 – 2483.5 
MHz
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Tervetuloa

Tervetuloa Carreran tiimiin!
Käyttöohje sisältää tärkeitä tietoja DIGITAL 132-radan kokoamises-
ta ja käytöstä. Lue ne huolellisesti ja säilytä ne sen jälkeen. 
Jos sinulla on kysyttävää, käänny myyntiosastomme puoleen tai käy 
verkkosivuillamme: carrera-toys.com

Tarkasta, että sisältö on täydellinen ja että se ei ole vioittunut kulje-
tuksessa. Pakkauksessa on tärkeitä tietoja, minkä vuoksi se pitäisi 

säilyttää. Toivotamme sinulle paljon iloa uuden Carrera DIGITAL 
132-radan kanssa!

Turvallisuusohjeita

•  VAROITUS!
Ei sovellu alle 36 kuukauden ikäisille lapsille. Nieltävät pienet osat 
voivat tukehduttaa. Huomio: toiminnasta seuraava puristusmisvaara. 

•  HUOMIO! Tämä lelu tuottaa valoimpulsseja, jotka voivat laukaista 
herkistyneillä henkilöillä epilepsian.

•  VAROITUS!
Tämä lelu sisältää magneetteja tai magneettiosia. Ihmiskehossa 
toisiinsa tarttuvat tai metalliesineeseen kiinnittyvät magneetit voivat 
johtaa vakaviin vammoihin tai hengenvaaraan. Hakeudu välittömästi 
lääkäriin, jos magneetteja on nielty tai niitä on joutunut hengitysteihin.

•  Muuntaja ei ole leikkikalu! Sen liitäntöjä ei saa oikosulkea! 
Huomautus vanhemmille: tarkastetaan säännöllisesti, onko 
muuntajan johdossa, pistokkeessa tai kotelossa vikoja. Leikkikalua 
saa käyttää vain yhdessä suositeltujen muuntajien kanssa! Viallista 
muuntajaa ei saa enää käyttää! Rataa saa käyttää vain muuntajan 
kanssa! Suositellaan, että muuntaja irrotetaan verkkovirrasta 
pitempien leikkikatkoksien aikana. Ei saa avata muuntajan koteloa 
eikä nopeussäädintä!

Huomautus vanhemmille:
Leikkikalujen muuntajat ja verkkolaitteet eivät sovellu käytettäviksi 
leikkikaluina. Näitä tuotteita saa käyttää vain vanhempien jatkuvas-
sa valvonnassa.

•  Radan ja ajoneuvon johdot, pistokkeet ja kotelot on säännöllisesti 
tarkastettava vaurioiden varalta. Vialliset osat on vaihdettava.  
•  Autorataa ei saa käyttää ulkona tai märkätiloissa! Nesteet on 
pidettävä pois radan lähettyviltä.
•  Radalle ei saa laittaa metalliosia oikosulkujen vuoksi. Rataa ei saa 
rakentaa arkojen esineiden lähelle, koska radalta sinkoutuvat autot 
voivat vahingoittaa niitä.
•  Verkkopistoke on vedettävä ennen puhdistusta! Puhdistukseen 
käytetään nihkeää liinaa, ei liuottimia tai kemikaaleja. Kun rataa ei 
käytetä, sitä säilytetään pölyltä suojattuna ja kuivassa, parhaiten 
alkuperäispakkauksessa.
•  Autorataa ei saa käyttää kasvojen tai silmien korkeudella, koska 
ulossinkoutuvat autot voivat aiheuttaa tapaturmia.
•  Muuntajan epäasianmukainen käyttö voi aiheuttaa sähköiskun.
•  Leikkikalun saa liittää vain suojaluokan 
II laitteisiin.    
• Leikkikalua ja laturia saa käyttää vain leikkikaluille tarkoitetun 
muuntajan kanssa.
• Jos tämän laitteen virtajohto vaurioituu, on se vaaratilanteiden vält-
tämiseksi lähetettävä Carrera Toys GmbH-yhtiön asiakaspalveluun, 
tai yhtä pätevän henkilön on vaihdettava se. 

Ohje:
Ajoneuvon ja ohjausyksikön saa ottaa uudelleen käyttöön vasta, 
kun ne on täydellisesti koottu yhteen. 

Vain aikuinen saa koota tuotteen. Tätä laitetta saavat käyttää vähin-
tään 8-vuotiaat lapset sekä henkilöt, joiden fyysisissä, sensorisissa 
tai henkisissä kyvyissä on vajavaisuuksia tai joilla ei ole kokemusta 
ja tietoa laitteen käytöstä siinä tapauksessa, että heitä valvotaan 
tai että heitä on opastettu laitteen turvalliseen käyttöön ja kerrottu 
käytön aiheuttamista vaaroista. Lapset eivät saa leikkiä laitteella. 
Lapset eivät saa puhdistaa tai huoltaa laitetta ilman valvontaa. Lap-
silla on kerrottava, että kertakäyttöisiä paristoja ei räjähdysvaaran 
vuoksi saa yrittää ladata uudelleen.

Vaatimustenmukaisuusvakuutus

Carrera Toys GmbH vakuuttaa, että radiolaitetyyppi 
“WIRELESS 2.0” on direktiivin 2014/53/EU mukainen. EU-vaati-
mustenmukaisuusvakuutuksen täysimittainen teksti on saatavilla 
seuraavassa internetosoitteessa: 
carrera-toys.com/en/safety-and-quality

Tekninen kokoamisohje

1 Liitosrata + Control Unit
2 WIRELESS 2.0 vastaanotin
3 Kaksoisvaihteen tulo
4 Kaksoisvaihteen lähtö
5 Infrapunavastaanotin:

infrapunavastaanottimen (tumma diodi) TÄYTYY olla
siinä vaihteessa, joka toimii tulokiskona.

1

2

5
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SET

CHANNEL
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Tärkeä huomautus

Carrera DIGITAL 132EVOLUTION

Carrera DIGITAL 132 EVOLUTION

Ota huomioon, että Evolution (analoginen järjestelmä) ja Carrera 
DIGITAL 132 (digitaalinen järjestelmä) ovat kaksi erillistä ja täysin 
omavaraista järjestelmää. Huomautamme siitä, että molemmat jär-
jestelmät on erotettava toisistaan rataa koottaessa, eli Evolutionin 
liitäntäkiskoa ei saa olla samassa radassa yhdessä Carrera 
DIGITAL 132:n liitäntäkiskon ja mustan laatikon kanssa. Ei edes 
siinä tapauksessa, että vain yksi molemmista liitäntäkiskoista 
(Evolutionin liitäntäkisko tai Carrera DIGITAL 132:n liitäntäkisko ja 
musta laatikko) on liitetty verkkovirtaan. Myöskään muita Carrera 
DIGITAL 132: osia (vaihteita, elektronista kierroslaskinta, varikkoa) 
ei saa yhdistää Evolution-rataan eli käyttää analogisessa tilassa. 
Jos yllä mainittuja ohjeita ei noudateta, ei voida sulkea pois mahdol-
lisuutta, että Carrera DIGITAL 132:n osat vioittuvat. Tässä tapauk-
sessa takuu ei ole voimassa.

Kuvaus

WIRELESS 2.0 tuo langatonta kilparatahauskuutta Carrera DIGI-
TAL 124:ään ja Carrera DIGITAL 132:een. Taajuushyppelyllä varus-
tettu 2,4 GHz:n radiotekniikka on häiriötön ja tarjoaa jopa 15 metrin 
kantomatkan. Tavallisella 500 mA:n AAA-paristolla tai vastaavalla 
AAA-akulla kilparadan käyttö on mahdollista jopa 20 tuntia. 

WIRELESS 2.0 tarjoaa kilparadalle johdotonta vapautta enintään 
neljälle kuljettajalle (Digital 124:n yhteydessä) tai enintään kuudelle 
kuljettajalle (Digital 132:n yhteydessä).

Ennen ensimmäistä käyttöä

Ennen käsiohjaimen ensimmäistä käyttöä käsiohjaimeen on ase-
tettava tavallinen AAA-paristo tai AAA-akku. Ruuvaa käsiohjaimen 
alapuolella oleva akkulokero auki. Aseta akku paikalleen sille 
osoitettuun suuntaan. Ruuvaa lopuksi akkulokeron kansi jälleen 
paikoilleen. 

Jos käytät ladattavaa AAA-akkua, ota akku latausta varten pois 
käsiohjaimesta ja lataa se tavallisella AAA-laturilla (ei sisälly toimi-
tukseen).

+ A
A

A
 / 1,5V

 -

2

1

1

AAA-paristot ja AAA-akut eivät sisälly toimitukseen.

Asennusohje

1 4

2 3

1 + 2 + 3 Liittimet laitetaan rataan ennen kokoamista kuvan 1
mukaisesti. Rata liitetään yhteen tasaiselle alustalle. Liittimiä liikute-
taan kuvan 2  mukaisesti nuolen suuntaan, kunnes ne lukkiutuvat 
kuuluvasti. Liittimen voi panna paikoilleen myös jälkikäteen. Liitti-
met voidaan irrottaa molempiin suuntiin painamalla kiinnitysnokkaa 
alaspäin (katso kuva 3 ).

4 Kiinnitys: kun rataosat kiinnitetään levylle, käytetään siihen 
tarkoitettuja kiinnittimiä (art.nro 20085209) (ei sisälly pakkaukseen).

Huomautus:
kokolattiamatto ei ole hyvä asennusalusta, koska siihen muodustuu 
staattista varausta ja nukkaa ja koska se on helposti syttyvä.

Kaiteet ja tuet

1 2

3 4

1 Kaiteet: kaiteiden pidikkeet laitetaan paikoilleen kääntämällä ne 
ylös radan reunaan.

2 + 3 Yläratojen tukeminen: pallonivelten tapit työnnetään ajo-
radan alapuolella oleviin, niille tarkoitettuihin kulmikkaisiin koloihin. 
Tukia voi pidentää välikappaleilla. Tukijalat voi ruuvata kiinni (ruuvit 
eivät kuulu toimitukseen).

4 Kaarteiden tukeminen:
kaarteiden tukemiseen on saatavissa tarvittavan pituisia vinotukia. 
Mutkien alussa ja lopussa käytetään tukia, joiden korkeutta ei voi 
säätää. Tukien päät työnnetään ajoradan alapuolella oleviin, niille 
tarkoitettuihin pyöreisiin koloihin.

Sähköliitäntä

1

1 Liitä muuntajan pistoke Control Unit.

Huomautus: oikosulkujen ja sähköiskujen välttämiseksi laitetta ei 
saa liittää käyttäen vieraan valmistajan sähkölaitteita, pistokkeita, 
johtoja tai muita tuotteeseen kuulumattomia osia. Carrera DIGITAL 
132 -rata toimii moitteettomasti ainoastaan Carrera DIGITAL 132 
-järjestelmän alkuperäisellä muuntajalla.

Lelua on käytettävä muuntajan tai verkkolaitteen kanssa, jos lelun 
mukana on toimitettu muuntaja.

Auton rakenneosat

1

2

3

3

3

3

4

5

9

6

8

10

11

7

1 Kori, spoiler
2 Moottori
3 Renkaat
4 Taka-akseli
5 Runko
6 Ohjain
7 Kaksoiskontakti 
8 Etuakseli
9 Levy, jossa vaihtokytkin
10 Etummainen valolevy
11 Takimmainen valolevy

Huomautus: auton rakenne riippuu mallista.

Yksittäisten osien merkintää ei voi käyttää tilausnumerona.
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Liitännät Control Unit

1 52 63 74

Vastaanottimen liitäntä

Esimerkki
SET

CHANNEL

Liitä WIRELESS 2.0 -vastaanotin 
kuvassa esitetyn symbolin mukai-
sesti toiseen Control Unitin kah-
desta liittimestä, joissa on merkin-
tä Tower 1 ja Tower 2. Sillä, 
liitetäänkö vastaanotin Black Box 
20030344:ään vai Control Unit 
20030352:een, ei ole merkitystä. 
Enintään kuuden WIRELESS 2.0 
-käsiohjaimen käyttöön tarvitaan 
vain yksi WIRELESS 2.0 -vas-
taanotin.

Yhdistämistoimenpide

2

SET

CHANNEL

1

2

3

1

SET

CHANNEL

1

4

2

1

3

SET

CHANNEL

1

2

3

Jotta käsiohjaimia voidaan käyttää ajoneuvojen ohjaukseen, on 
ne kerran ”yhdistettävä” vastaanottimeen. Kytkeä rata sitä varten 
päälle.

1  Vastaanotin osoittaa käyttövalmiuden segmenttinäytön kiertäväl-
lä palamisella 1 . 

2 Paina SET-nappia 2  kerran, kunnes luku 1 ilmestyy segment-
tinäyttöön 1 . Näytetty luku on ajoneuvon myöhempi osoite. Pai-
namalla nappia uudelleen voidaan kytkeä aina seuraavaan osoit-
teeseen.

Paina nyt kerran yhdistämisnappia 3 , joka on käsiohjaimen ylä-
päässä. Käsiohjain ilmoittaa yhdistämisen onnistuneen LED-valon 
vilkkumisella, kun taas vastaanotin osoittaa sen segmenttien kiertä-
vällä palamisella. Yhdistämistoimenpide on näin saatu valmiiksi, ja 
käsiohjainta voidaan käyttää.

3 Toimi toisen käsiohjaimen yhdistämisessä samalla tavoin. Paina 
kaksi kertaa vastaanottimen SET-nappia 2 , kunnes luku 2 tulee 
näkyviin 1 . Paina sitten toisen käsiohjaimen yhdistämisnappia 3 .

Yhdistämisen päättymisen jälkeen ajoneuvot voidaan koodata vas-
taaviin käsiohjaimiin. Katso lisätietoja ajoneuvojen koodauksesta 
sekä nopeuden, jarrutuskäyttäytymisen ja tankin sisällön säädöstä 
myös Control Unitin käyttöohjeesta tai ajoneuvon ohjeesta.

4 Nähdäksesi käsiohjaimeen säädetyn osoitteen paina kerran 

käsiohjaimen yläpäässä olevaa yhdistämisnappia 2 . LED-valo 1
vilkkuu säädetyn osoitteen mukaisesti. 

Kun käsiohjainta ei käytetä, se kytkeytyy noin 20 sekunnin kuluttua 
itsestään virransäästötilaan. Käsiohjain voidaan aktivoida jälleen 
painamalla paininta tai vaihdenäppäintä.

Käyttöelementit Control Unit

1

8

2

7

3

6

4

5

1 Päälle-/poiskatkaisin
2 Tankkitoiminnon kytkin
3 Ajon start-painike / ohjelmoinnin vahvistuspainike
4 Pace Carin painike / ohjelmoinnin keskeytys
5 Paine perusnopeuden asetusta varten
6 Painike jarrutuksen asetusta varten
7 Painike tankin sisällön asetusta varten
8 Ajoneuvojen ohjelmointipainike

Yleisiä käyttöohjeita
Joillakin näppäimillä on useampi toiminto. Jotkut toiminnot ase-
tetaan näppäinyhdistelmillä. Kaikki ohjelmoinnit voi keskeyttää 
näppäimestä 4  „ESC/PACE CAR“. Yksityiskohtaista tietoa löytyy 
seuraavasta. 

Autojen käsiohjaimen 
koodaus/ohjelmointi
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Aseta koodattava auto radalle ja kytke Control Unit päälle.
Paina kerran näppäintä ”Code” 8 , kuva 1 , ensimmäinen LED 
syttyy, kuva 2 . Paina sen jälkeen kerran vaihdenäppäintä auton 
käsiohjaimessa, kuva 3 . Autoissa, joissa on valot, alkavat valot 
vilkkua, ja Control Unitin LEDit 2 - 4 syttyvät vuoron perään. Koo-
dauksen jälkeen keskimmäinen LED palaa jatkuvasti (kuva 4 ), ja 
auto on kohdistettu käsiohjaimeen.
Huomautus: näin koodattaessa radalla saa olla vain koodattava
auto. 

Starttivalmistelut

1 2

Tämä Carrera DIGITAL 132 -auto on sovitettu optimaalisesti 
Carreran 1:24-ratajärjestelmään. 

1 + 2 Kontaktien optimaalinen asento:
Hyvän ja tasaisen ajon takaamiseksi kontaktien päät avataan 
hieman 1 ja käännetään kuvan 2 mukaisesti rataa päin. Vain 
kontaktin pään tulee olla kiinni radassa, ja sen kuluessa sitä voi tar-
vittaessa leikata hieman. Radat ja kontaktit tulee ajoittain puhdistaa 
pölystä ja muusta liasta.

Käytön aikana autosta voi irrota pikkuosia, kuten spoilereita tai 
peilejä, jotka on alkuperäisen mallin mukaisesti oltava mukana. Sen 
estämiseksi ne voi irrottaa ennen käyttöä.

Liitännät (vasemmalta oikealle)
1 Kierroslaskurin 20030342 liitäntä
2 PC-yksikön tai kierroslaskurin 20030355 liitäntä

tai App Connect 20030369
3 Liitin 1 käsiohjaimelle, käsiohjaimen laajennusrasialle

tai WIRELESS 2.0-vastaanottimelle
4 Liitin 2 on tarkoitettu WIRELESS-Tower 20010108:lle
5 Käsiohjaimen liitin 3
6 Käsiohjaimen liitin 4
7 DIGITAL 124 / DIGITAL 132 -laitteiden verkkopistokkeen liitäntä

Yleisiä huomautuksia liittimistä 1 - 4:
Jos käytetään WIRELESS 2.0 vastaanotinta, on se liitettävä liitti-
meen 1. Valinnaisesti voidaan WIRELESS Tower 20010108 liittää 
liittimeen 2. Jos käytetään vain WIRELESS 2.0 vastaanotinta, ei 
liittimeen 2 yhdistetä mitään.

Liittimissä 3 ja 4 voi lisäksi käyttää johdoilla liitettyjä käsiohjaimia. 
Varmista, että ne käyttävät osoitteita 5 ja 6.

Jos käsiohjaimen laajennusrasia 20030348 on käytössä, se liitetään 
liittimeen 1. Autojen osoitteet kohdistetaan seuraavasti:

• käsiohjaimen laajennusrasia = osoitteet 1, 3 ja 4
• liitin 2 = osoite 2
• liitin 3 = osoite 5
• liitin 4 = osoite 6

Ohje:
WIRELESS ei ole yhdistettävissä käsiohjaimen laajennusrasiaan!

Carrera Race App/Carrera App-
Connect -sovellusten käyttö

1

4

Symbolabbildung

Esimerkkikuva

2 3

5

1  Lataa Carrera Race App kannettavaan laitteeseesi. 
2 Yhdistä Bluetooth-sovitin kuvan mukaisetsi tietokoneen liitti-

meen.
3 Varmista, että Bluetooth-toiminto on aktivoitu laitteestasi. Carre-

ra AppConnect vilkkuu niin kauan, kunnes yhteys on muodos-
tettu.

4 Käynnistä Carrera Race App.
5 Sinisen diodin jatkuva palaminen osoittaa, että Bluetooth-yhteys 

on muodostettu.

Huomautus:
App Connect on saatavissa valinnaisena, ks. pakkaussisältö 
A-osassa. App-Connect on saatavissa myös erikseen numerolla 
20030369.
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Vaihdetoiminto

1

2

1 Varmista, että auton ohjain on urassa ja kaksoiskontaktit ovat 
yhteydessä virtakiskoon. Aseta autot liitäntäkiskoon.

2 Rataa vaihdettaessa painetaan käsiohjaimen painiketta niin
kauan, kuin auto on ajanut vaihteen yli.

Valotoiminto päälle/pois

3 sec.
STOP

Käsiohjaimeen ohjelmoidun auton täytyy olla vähintään 3 sekuntia 
liikkumatta radalla, ennen kuin valon voi kytkeä päälle tai pois vaih-
denäppäimestä painamalla.

Ohje: Koskee vain malleja, joissa on ajoneuvovalot

Autonomous Carin 
koodaus/ohjelmointi

1

8

2

7

3

6

4

5

1 2

2x

3 4

300

150

250

200

0

100

50

SPEED
+

CLICK

5

Aseta koodattava auto radalle Control Unitin ollessa päällä ja paina 
2 kertaa näppäintä ”Code” 8 , kuva 1 . Control Unitin molemmat 
ensimmäiset LEDit palavat, kuva 2 . Paina käsiohjaimen vaihde-
näppäintä, kuva 3 , LEDit 3 - 5 syttyvät vuoron perään. Odota, 
kunnes keskimmäinen LED palaa taas, kuva 4 .  Paina käsiohjai-
men paininta ja vie auto haluamaasi nopeuteen. Paina nopeuden 

saavutettuasi uudelleen vaihdenäppäintä, kuva 5 . 
Autonomous Carin koodaus on valmis.

Huomautus: näin koodattaessa radalla saa olla vain koodattava 
auto. Autonomous Carin koodaus säilyy, kunnes auto koodataan 
uudelleen. Autonomous Car näytetään yhdessä Position Towerin 
kanssa aina osoitteella 7.

Pace Carin 
koodaus/ohjelmointi 

Pit Lane 20030356
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(vain käytettäessä Pit Stop Lanea #20030356)
Aseta koodattava auto radalle Control Unitin ollessa päällä ja paina 
3 kertaa näppäintä ”Code” 8 , kuva 1 . Control Unitin kolme en-
simmäistä LEDiä palaa, kuva 2 . Paina käsiohjaimen vaihdenäp-
päintä, kuva 3 , LEDit 2 - 5 syttyvät vuoron perään. Odota, kunnes 
keskimmäinen LED palaa taas, kuva 4 .  Paina käsiohjaimen pai-
ninta ja vie auto haluamaasi nopeuteen. Paina nopeuden saavutet-
tuasi uudelleen vaihdenäppäintä, kuva 5 . Pace Carin koodaus on 
valmis, ja auto ajaa Pit Stop Laneen.
Huomautus: näin koodattaessa radalla saa olla vain koodattava
auto. Pace Carin koodaus säilyy, kunnes auto koodataan uudel-
leen. Pace Car näytetään yhdessä Position Towerin kanssa aina 
osoitteella 8.

Laajennettu Pace Car -toiminto
Kun Pace Car on koodattu, se ajaa ensimmäisellä kierroksella auto-
maattisesti Pit Laneen. Käynnistä Pace Car painamalla kerran näp-
päintä ”Pace Car” 4 . LED 2 ja 3 palavat Control Unitissa, ja Pace 
Car ajaa pois Pit Lanesta. Pace Car ajaa, kunnes painat uudelleen 
”Pace Car” -näppäintä. LED 2 sammuu, ja auto ajaa samalla kier-
roksella automaattisesti Pit Laneen.

Autonomous ja Pace Carin 
paikan näyttö
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Tower

20030357
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(vain käytettäessä Position Toweria #20030357)
Autonomous Carin (osoite 7) ja Pace Carin (osoite 8) paikan voi 
näyttää Position Towerissa. Tämän toiminnon voi kytkeä päälle 
Control Unitista. Paina poiskytketyssä Control Unitissa ”BRAKE”-
näppäintä 6 , kuva 2 , kytke rata päälle ja päästä irti ”BRAKE”-
näppäimestä. Toiminnon voi vaihtaa painamalla näppäintä uudel-
leen

1 LED palaa = ei näyttöä
2 LEDiä palaa = näyttö Position Towerissa

Aseta haluamasi toiminto ja vahvista valinta ”START/ENTER”-
näppäimellä.

Autojen perusnopeuden asetus

1 – 10 1 – 101 2
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Perusasetuksen voi asettaa yksilöllisesti yhdelle ja/tai useammalle 
autolle. Asetettavien autojen täytyy olla radalla. Asetuksen voi tehdä 
10 vaiheessa, samalla kun 5 LEDiä näyttävät eri vaiheet vilkkumalla 
tai palamalla jatkuvasti. 
1 1 LED loistaa = pieni nopeus
2 5 LEDiä loistaa = suuri nopeus 

Laita asetettavat autot radalle Control Unitin ollessa päällä ja paina 
kerran näppäintä ”SPEED” 5 . Nyt palaa tietty määrä LEDejä. Ne 
näyttävät viimeksi käytetyt nopeudet. Paina näppäintä ”SPEED”  
5 , kunnes olet valinnut haluamasi nopeuden. Vahvista valinta

”START/ENTER”-näppäimellä 3 . Lyhyesti peräjälkeen loistava 
valoketju ja palava keskimmäinen LED vahvistavat, että asetus on 
tehty, kuva 6 .

Autojen jarrutuksen asetus 

1 – 10 1 – 101 2
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(vain käsiohjaimella ohjatuille autoille)
Jarrutuksen voi asettaa yksilöllisesti yhdelle ja/tai useammalle au-
tolle. Asetettavien autojen täytyy olla radalla. Asetuksen voi tehdä 
10 vaiheessa, samalla kun 5 LEDiä näyttävät eri vaiheet vilkkumalla 
tai palamalla jatkuvasti.  
1 1 LED loistaa = heikko jarruteho
2 5 LEDiä loistaa = voimakas jarruteho

Laita asetettavat autot radalle Control Unitin ollessa päällä ja paina 
kerran näppäintä ”BRAKE” 6 . Nyt palaa tietty määrä LEDejä. Ne 
näyttävät viimeksi käytetyt jarrutehon. Paina näppäintä ”BRAKE” 
6 , kunnes olet valinnut haluamasi jarrutehon. Vahvista valinta 

”START/ENTER”-näppäimellä 3 . Lyhyesti peräjälkeen loistava 
valoketju ja palava keskimmäinen LED vahvistavat, että asetus on 
tehty, kuva 6 .
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Tankin sisällön asetus

1 – 10 1 – 101 2
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(vain käsiohjaimella ohjatuille autoille)
Tankin sisältö asetetaan yhdessä Pit Lanen (20030356) kaikille au-
toille yhtäaikaisesti. Asetuksen voi tehdä 10 vaiheessa, samalla kun 
5 LEDiä näyttävät eri vaiheet vilkkumalla tai palamalla jatkuvasti.  
1 1 LED loistaa = tankin sisältö vähäinen
2 5 LEDiä loistaa = tankin sisältö täysi 

Laita asetettavat autot radalle Control Unitin ollessa päällä ja kytke 
tankkitoiminto päälle liukupainikkeesta 2 , kuva 3 . Paina kerran 
näppäintä ”FUEL” 7 . Nyt palaa tietty määrä LEDejä. Ne näyttävät 
tankin viimeksi käytössä olleen sisällön. Paina näppäintä ”FUEL”  
7 , kunnes olet valinnut haluamasi tankin sisällön. Vahvista valinta 

”START/ENTER”-näppäimellä 3 .
Lyhyesti peräjälkeen loistava valoketju ja palava keskimmäinen LED 
vahvistavat, että asetus on tehty, kuva 6 .

Laajennettu tankkitoiminto
liukukytkimestä 2  voi valita 3 tilaa, kuva 3 :
• OFF = autot eivät kuluta ”bensiiniä”
• ON = autot kuluttavat ”bensiiniä”
• REAL = tankin sisällöstä riippuvainen maksimaalinen nopeus / 
autot kuluttavat ”bensiiniä” (vain yhdessä Pit Lanen 20030356 tai Pit 
Stop Lanen 20030346 ja Pit Stop Adapter Unitin 20030361 kanssa)

”REAL-tilassa” auto on täyden tankin kanssa ”painavampi”, ajaa hi-
taammin ja sillä on pienempi jarruteho; auto, jonka tankki on tyhjä, 
on ”kevyempi”, ajaa nopeammin ja sillä on suurempi jarruteho. Tan-
kin sisällön ja ”bensiinin kulutuksen” voi näyttää vain yhdessä Driver 
Displayn 20030353 ja Pit Stop 20030356 kanssa. 

Autojen tankkaus käyttäen Pit Lanea 20030356
ja Driver Displaytä 20030353

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353

87

9 10

Auton tankin sisällön voi nähdä Driver Displayn palkkinäytöstä, jos-
sa on 5 vihreää ja 2 punaista LEDiä. Aja auto tankkausta varten Pit 
Laneen tankkianturin yli, kuva 7 . Palkkinäyttö alkaa vilkkua, kuva  
8 , ja auton voi tankata pitämällä kiinni vaihdepainiketta, kuva 9 . 

Tankkausmäärät näyttää keltaisten LEDien vilkkuminen tai palami-
nen, kuva 10  (katso myös Driver Display).
Huomautus: autoja, joiden tankki on tyhjä, ei oteta huomioon
kierroksia laskettaessa yhdessä Position Towerin 20030357
kanssa.

Tankin sisällön asetus kilpa-ajon alussa

Pit Lane 20030356 Driver Display 20030353
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(vain yhdessä laitteiden Pit Lane 20030356 ja Driver Display 
20030353 kanssa)
Riippumatta tankin sisällön perusasetuksista voi yhden ja/tai use-
amman auton tankin sisällön asettaa yksilöllisesti kilpa-ajon alussa 
kierroksille, jotka ajetaan ennen ensimmäistä tankkausta. Paina ker-
ran ”START/ENTER”-painiketta 3 , Control Unitin 5 LEDiä palavat 
jatkuvasti, kuva 12 , ja Driver Displayn palkkinäyttö vilkkuu, kuva 13 .
Tankin täyttömäärän voi muuttaa painamalla käsiohjaimen vaihde-
näppäintä, kuva 14 .

Asetuksien näppäinlukitus
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Lukitaksesi Speed, Brake ja Fuel -asetuksien näppäimet toimi seu-
raavasti:
Pidä Code-näppäintä 8  painettuna ohjausyksikön ollessa kytket-
ty pois päältä, kytke sitten ohjausyksikkö päälle ja päästä jälleen 
Code-näppäimestä. Poistaaksesi jälleen lukituksen suorita tämä 
toimenpide uudelleen.

Laajennettu Pit Lane -toiminto

Pit Lane 20030356
1

8

2

7

3

65

2

1

8

2

7

3

6

4

5

1

1

8

2

7

3

65

4

1

8

2

7

3

6

4

5

3

1

8

2

7

3

6

4

5

65

(vain yhdessä Pit Lanen 20030356 kanssa)
Kierroslukutoiminto on mahdollista kytkeä päälle/pois laitteissa 
Pit Lane 20030356 tai Pit Stop Lane 20030346 yhdessä Pit Stop 
Adapter Unitin 20030361 kanssa. Paina poiskytketyn Control Uni-
tin ”SPEED”-painiketta 5 , kytke Control Unit päälle ja päästä irti 
”SPEED”-painikkeesta 5 . Kun painat painiketta uudelleen, 1 tai 2 
LEDiä loistaa asetuksista riippuen.

• LED 1 = kierroslaskuri pois
• LED 1 + 2 = kierroslaskuri päällä

Valitse haluamasi asetus ja työnnä tai aja autoa Pit Lane -anturin yli, 
kuva 5 . Asetukset siirtyvät yliajossa. Kun haluat lopettaa asetuk-
set, paina ”START/ENTER”-painiketta 3 .

Ääni PÄÄLLE/POIS
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Anturien yliajon ja näppäinten äänen voi kytkeä pois. Paina pois-
kytketyssä Control Unitissa ”START/ENTER”-näppäintä 3 , kytke 
rata päälle ja päästä irti ”START/ENTER”-näppäimestä 3 . Control 
Unitin kuittausääntä sitä päällekytkettäessä ei voi kytkeä pois. 

Nollaustoiminto
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Control Unitissa on nollaustoiminto tehdasasetusten palauttamiseksi. 
Paina poiskytketyssä Control Unitissa ”ESC / PACE CAR” -näppäin-
tä 4 , kytke rata päälle ja päästä irti näppäimestä. Kaikki nopeus-, 
jarru, tankki-, ääni- ja kierroslaskuriasetukset palautuvat tehdasa-
setuksiin. Se ei vaikuta autojen asetuksiin, sikäli kuin nämä eivät 
ole radalla. 
Tehdasasetukset:
• nopeus = 10
• jarrutus = 10
• tankin sisältö = 7
• ääni = On
• Autonomous ja Pace Carin paikan näyttö = OFF

Virransäästötoiminto

Kun Control Unitia ei ole käytetty 20 minuuttiin, se kytkeytyy auto-
maattisesti virransäästötilaan ja sammuttaa kaikki näytöt sekä Posi-
tion Towerin, Driver Displayn ja Startligtin. Aktivoidaksesi uudelleen 
kytke ohjainyksikkö noin 2-3 sekunniksi pois päältä ja jälleen päälle.
Kaikki asetukset säilyvät.

Kaksoiskontaktien 
ja ohjaimen vaihto

2 a 2 b

1

Huomautuksia:
•  On suositeltavaa, että vain yksi kontakti otetaan ulos ja vaihdetaan 
kerrallaan.
•  Autoa ei saa vetää taaksepäin, koska kontaktit voivat vioittua.

1   Ohjain vedetään varovasti pidikkeestä kuvan 1  mukaan.

2 Kaksoiskontaktia vaihdettaessa on varmistettava, että ensin 
ylempi kontakti kuva 2 a  vedetään ulos vain osittain, minkä jäl-
keen kaksoiskontaktin voi vetää kokonaan ulos yhdessä kontaktin 
kuva 2 b  kanssa. Uutta asettaessa toimitaan samoin.

Huolto ja hoito

1
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2

Autoradan moitteettoman toiminnan takaamiseksi kaikki sen osat 
on puhdistettava säännöllisesti. Verkkopistoke vedetään ennen 
puhdistusta.
1 Ajorata: radan pinta ja urat pidetään puhtaana kuivalla liinalla. 

Puhdistukseen ei saa käyttää liuottimia eikä kemikaaleja. Kun rataa 
ei käytetä, sitä säilytetään pölyltä suojattuna ja kuivassa, parhaiten 
alkuperäispakkauksessa.

2 Auton tarkastus: akseleiden ja pyörien kiinnityskohdat, moot-
torin hammastanko, vaihdehammaspyörät ja laakerit puhdistetaan 
ja voidellaan hartsittomalla ja hapottomalla rasvalla. Käytä apuna 
esimerkiksi hammastikkua. Tarkasta säännöllisesti kontaktien ja 
renkaiden kunto.

Häiriöiden poisto
Ajotekniikka

Häiriöiden poisto:
Häiriöiden esiintyessä tarkasta seuraava:
•  Onko sähköliitännät tehty oikein?
•  Onko muuntaja ja käsiohjain liitetty oiken?
•  Ovatko rataliitokset kunnossa?
•  Ovatko rata ja urat puhtaita ja ilman roskaa?
•  Ovatko kontaktit kunnossa ja yhteydessä virtakiskoon?
• Onko autot koodattu oikeaan käsiohjaimeen?
• Oikosulun kohdalla radan virransaanti keskeytyy automaattisesti 
noin 5 sekunniksi, ja siitä ilmoitetaan akustisilla ja optisilla signaa-
leilla.
• Ovatko autot radalla ajosuuntaan?
Toimintahäiriön kohdalla auton alapuolella oleva ajosuuntakytkin 
laitetaan toiseen asentoon.
• Onko sovitinyksikkö asennettu oikein ajosuuntaan?
• Onko käsisäätimen paristo/akku täynnä/ladattu?
• Vilkkuuko käsiohjaimen LED ladattaessa?
• Onko käsiohjain yhdistetty vastaanottimeen?
• Onko käsiohjaimen osoite varattu kahteen kertaan?

Huomautus:
Käytön aikana autosta voi irrota pikkuosia, kuten spoilereita tai 
peilejä, jotka on alkuperäisen mallin mukaisesti oltava mukana. Sen 
estämiseksi ne voi irrottaa ennen käyttöä.

Ajotekniikka:
•  Suorilla osuuksilla voi ajaa nopeasti, ennen mutkaa täytyy jarrut-
taa, mutkan päässä voi kiihdyttää taas.
•  Autoja ei saa pitää kiinni tai estää moottorin käydessä. Se voi aihe-
uttaa ylikuumenemista ja moottorivikoja. 

Huomautus: kun käytetään muita kuin Carreran ratoja, ohjain on 
korvattava erikoisvalmisteisella ohjaimella (nro 20085309). Ajoää-
net Carreran siltaa (nro 20020587) tai mutkaa 1/30° (nro 20020574) 
käytettäessä ovat riippuvaisia mittakaavan aitoudesta, eikä niillä ole 
vaikutusta ajoon.

Häiriöiden poisto
Wireless 2.0

Häiriöiden esiintyessä tarkasta seuraava:
• Onko AAA-paristo vielä riittävän täysi tai onko AAA-akku ladattu?
• Onko käsiohjain yhdistetty vastaanottimeen?
• Onko käsiohjaimen osoite varattu kahteen kertaan?

Tässä tuotteessa on WEEE-symboli (sähkö- ja elektroniikkalaittei-
den kierrätysmerkki). Se tarkoittaa, että tämä tuote on hävitettävä 
EU-direktiivin 2012/19/EU mukaan syntyvien ympäristövahinkojen 
minimoimiseksi.

Lisätietoja saat paikalliselta tai alueelliselta viranomaiselta.

Elektroniset tuotteet, joita ei hävitetä näiden määräysten mukaisesti, 
ovat riski ympäristölle ja terveydelle niiden sisältämien vaarallisten 
aineiden vuoksi.

Tekniset tiedot

Muuntajan · lähtöjännite

14,8 V    51,8 W

Taajuus: 2,4 GHz 
Taajuuskaista: 2400-2483,5 MHz 
Lähetysteho: enintään 10 mW

Valmistajan nimi tai tavaramerkki, kauppa-
rekisterinumero ja osoite

CARRERA
Carrera Toys GmbH
Rennbahn Allee 1 
5412 Puch
AUSTRIA
FN 52240 z

Mallitunniste STAD-HKYF-002A
STAD-HKYF-003A
STAD-HKYF-004A

Ottojännite 100-240 V~

Tuloverkkotaajuus 50/60 Hz

Antojännite DC 14.8 V

Antovirta 3.5 A

Antoteho 51.8 W

Aktiivitilan keskimääräinen hyötysuhde 88.11 %

Hyötysuhde alhaisella kuormituksella (10 %) 83.46 %

Kuormittamattoman tilan tehonkulutus 0.14 W

Virtatilat
1) Ajo = ajoneuvoja ohjataan käsiohjaimista
2) Lepotila = käsiohjaimia ei käytetä, ei ajoa
3) Valmiustila = noin 20 minuutin lepotilan jälkeen liitäntäkisko 

kytkeytyy valmiustilaan. 
LED ei enää pala.
VIRRANKULUTUS < 0,21 W

  Aktivoidaksesi uudelleen kytke ohjainyksikkö noin 2-3 sekunniksi
pois päältä ja jälleen päälle. Rata on silloin jälleen lepokäytössä.

4) Poiskytketty tila = verkkolaite irrotettu verkkovirrasta

Tämä tuote on varustettu merkillä, jonka mukaan se on hävitettävä 
sähköromuna (WEEE). Se tarkoittaa, että tämä tuote on hävitettävä 
EU-direktiivin 2012/19/EU mukaan ympäristövahinkojen pienentä-
miseksi.
Lisätietoja saa paikalliselta tai alueelliselta viranomaiselta.
Sähkölaitteet, joita ei hävitä näiden määräysten mukaisesti, ovat 
riski ympäristölle ja terveydelle niiden sisältämien vaarallisten ai-
neiden vuoksi.

Varoitukset

• Ei ladattavaksi tarkoitettuja paristoja ei saa ladata
• Ladattavat paristot on poistettava lelusta ennen latausta
• Eri paristotyyppejä tai uusia ja käytettyjä paristoja ei saa käyttää 

sekaisin
• Paristot on asetettava paikoilleen oikeat navat huomioiden
• Tyhjät paristot on poistettava lelusta
• Syöttöliittimiä ei saa oikosulkea
• Vain aikuiset saavat ladata akkuja
• Lue edellinen, uudelleen ladattavien paristojen käyttöä koskeviin 

varoituksiin ja direktiiveihin liittyvä luku ennen kuin jatkat

Radiotaajuusteho enintään <10dBm · Taajuusalue: 2400 – 2483.5 
MHz
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Velkommen

Hjertelig velkommen til Team Carrera!
Bruksanvisningen inneholder viktige opplysninger om hvordan du 
setter opp og bruker DIGITAL 132 bilbane. Les nøye gjennom bruks-
anvisningen og oppbevar den for senere referanse. 
Hvis du har spørsmål ber vi deg ta kontakt med salgsavdelingen vår 
eller gå på hjemmesiden vår: carrera-toys.com
Kontroller at innholdet i pakken er fullstendig og ikke har blitt skadet 
i transport. Det finnes viktig informasjon på forpakningen som også 

bør tas vare på.
Vi ønsker deg mye moro med den nye Carrera DIGITAL132 bilbanen.

Sikkerhetshenvisninger

•  ADVARSEL! Ikke egnet for barn under 36 måneder. Kvelningsfare 
på grunn av smådeler som kan settes i vrangstrupen. 
Advarsel: Fare for klemming ved bruk. 

•  OBS! Dette leketøyet oppretter lysimpulser, som kan utløse epi-
lepsi hos sensibiliserte personer.

•  ADVARSEL!
Dette leketøyet innholder magneter eller magnetiske bestanddeler. 
Magneter som i en menneskekropp kan trekke på hverandre eller 
metallgjenstander, kan forårsake alvorlige eller dødelige skader. 
Kontakt lege umiddelbart hvis magneter har blitt svelget eller inn-
åndet.

•   Transformatoren er ingen leke! Koblingene til transformatoren 
må ikke kortsluttes! Opplysning til foreldrene: Transformatoren bør 
kontrolleres regelmessig på skader på ledning, støpsel og kasse. 
Denne leken skal kun brukes med den anbefalte transformatoren! 
Etter en skade skal den byttes ut! Bilbanen skal bare brukes med én 
transformator! Ved lengre opphold i kjøringen på banen anbefaler vi 
å trekke ut kontakten. Kassene på transformator og hastighetsjus-
tering skal ikke åpnes! 

Opplysning til foreldrene:
Transformatorer og nettdeler på leker er ikke ment som del av le-
ketøyet. Når disse produktene er i bruk skal det være en voksen 
til stede.

•  Banen og kjøretøyene skal sjekkes regelmessig for skader på led-
ninger, kontakter og utvendig! Skift ut defekte deler. 
•  Bilbanen er ikke egnet for bruk utendørs eller i våtrom! Ikke ha 
væsker i nærheten av banen.
•  For å unngå kortslutning er det viktig at det ikke legges metall-
gjenstander på baneskinnene. Plasser ikke bilbanen i umiddelbar 
nærhet av ømfintli e gjenstander: biler som slynges ut fra banen 
kan forårsake skade.
•  Trekk ut kontakten før du gjør banen ren! Bilbanen/bilene gjøres 
rene med en fuktig klut - uten løsemidler eller kjemikalier. Når den 
ikke er i bruk bør bilbanen oppbevares støvfritt og tørt, – helst i 
originalforpakningen.
•  Bilbanen skal ikke plasseres og brukes i høyde med ansikt/øyne 
siden biler som slynges ut kan forårsake skade.
•  Uriktig bruk av transformatoren kan føre til elektrisk strømstøt.
•  Leketøyet må kun forbindes med apparater 
i verneklasse II.
•  Leketøyet og ladeapparatet må kun brukes med en transformator 
for leketøy.
•  Hvis forbindelsesledningen til dette apparatet skades, må den 
sendes til fi maet Carrera Toys GmbH kundetjeneste, eller erstattes 

av en lignende kvalifise t person, for å unngå farer.

Merknad:
Bilene og kontrollenheten (Control Unit) må kun tas i bruk igjen etter 
at alt har blitt montert fullstendig.

Monteringen må kun gjøres av en voksen person. Denne enheten 
kan brukes av barn fra og med 8 år og eldre, samt av personer med 
nedsatte fysiske, sensoriske eller mentale evner eller mangel på 
erfaring og kunnskap, dersom de er under tilsyn eller har fått opplæ-
ring i sikker bruk av apparatet og har forstått farene som kan oppstå. 
Barn må ikke leke med apparatet. Rengjøring og brukervedlikehold 
må ikke utføres av barn uten tilsyn. Barn må få instrukser om at 
engangsbatterier ikke må lades på grunn av eksplosjonsfaren og at 
man ikke må forsøke dette.

Samsvarserklæring

Hermed bekrefter Carrera Toys GmbH, at denne typen ra-
dioutstyr “WIRELESS 2.0” er i overensstemmelse med di-
rektiv 2014/53/EU. Den komplette teksten til EU-samsvar-
serklæringen er tilgjengelig på følgende Internett-adresse: 
carrera-toys.com/en/safety-and-quality

Teknisk montasjeanvisning

1 Startskinne + Control Unit
2 WIRELESS 2.0 Mottaker
3 Dobbelt-sporskifter inngang
4 Dobbelt-sporskifter utgang
5 IIR-mottaker:

Infrarød-mottakeren (mørk diode) MÅ sitte på den
sporskifteren som fungerer som inngangsskinne.

1

2

5

43

SET

CHANNEL
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Viktig anvisning

Carrera DIGITAL 132EVOLUTION

Carrera DIGITAL 132 EVOLUTION

Legg merke til at Evolution (analogt system) og Carrera DIGITAL 
132 (digitalt system) er to helt forskjellige systemer som ikke har noe 
med hverandre å gjøre. Vi ber brukerne innstendig om å holde sys-
temene fra hverandre når bilbanen monteres, dvs. at det ikke må 
settes startskinner fra  Evolution & Control Unit sammen med Car-
rera DIGITAL 132-startskinne i én banestrekning. Heller ikke der-
som bare en av de to startskinnene (Evolution eller Carrera DIGITAL 
132) er koblet til strømnettet. Heller ingen andre Carrera DIGITAL 
132-komponenter (sporskiftere, elektronisk rundeteller, pitstopp) 
skal bygges inn i en Evolution-bane, dvs. kjøres analogt. Hvis dette 
ikke tas hensyn til kan det ikke utelukkes at Carrera 132 komponen-
tene ødelegges. Slike tilfeller dekkes ikke av garantien.

Beskrivelse

WIRELESS 2.0 er den kabelfrie racerbanefornøyelsen for Carrera 
DIGITAL124 og Carrera DIGITAL 132. Den 2,4 GHz radioteknologi 
med frekvennshopping er feilfri og tilbyr en rekkevidde på opptil 15 
m. Med et vanlig AAA-batteri med 500 mA eller et tilsvarende vanlig 
oppladbart AAA-batteri er det mulig med en lekedrift på opptil 20 
timer. 

WIRELESS 2.0 tilbyr trådløs frihet for opptil 4 førere (ved Digital 
124) eller 6 førere (ved Digital 132) på racerbanen.

Før første gangs bruk

Før den første bruken av håndsenderen må det settes inn et vanlig 
AAA-batteri eller et oppladbart AAA-batteri i senderen. Skru opp 
batteridekslet på undersiden av håndsenderen. Sett inn batteriet i 
foreskrevet retning. Skru deretter på dekslet på batterihuset igjen. 

Hvis du bruker et oppladbart AAA-batteri, ta batteriet ut av hånd-
senderen for å lade, og lad det med en vanlig AAA-lader (medfølger 
ikke).

+ A
A

A
 / 1,5V

 -

2

1

1

AAA-batterier eller oppladbare AAA-batterier medfølger ikke.

Montasjeanvisning

1 4

2 3

1 + 2 + 3 Før montering stikkes forbindelsesstykkene inn i skin-
nene slik fig. 1  viser. Sett sammen skinnene på et jevnt underlag. 
Forbindelsesstykkene skyves i pilens retning til det høres at de er 
på plass, fig. 2 . Forbindelsesstykkene kan evt. også settes på i 
ettertid. Forbindelsesstykkene kan enkelt løsnes i begge retninger 
ved å trykke ned nesestykket (se fig. 3 ).

4 Feste: Banestykkene kan festes til en plate med egne bane-
fester (art.nr. 20085209) (Må kjøpes separat).

Bemerk:
Teppegulv er uegnet som monteringsunderlag pga. statisk opplad-
ning, støvdannelse og lett antennelighet.

Autovern og støtter

1 2

3 4

1 Autovern: Holderne for autovernet festes til kanten av kjøreba-
nen ved å vippe dem opp.

2 + 3 Støtter for opphøyede strekninger:
Skyv kuleleddhodene med tappene inn i de passende fir antede 
fi seringspunktene på undersiden av banen.  Støttene  gjøres høy-
ere med ekstra mellomstykker. Føttene på støttene kan evt. skrus 
fast (skruer følger ikke med).

4 Støtter for bratte svinger:
Det finnes egne skråstøtter tilpasset de bratte svingene. Bruk støtte-
ne som ikke kan høydejusteres ved inn- og utgangene av svingene. 
Skyv hodene på støttene inn i de passende runde fi seringspunk-
tene på undersiden av banen. 

Elektrisk tilkobling 

1

1 Kople trafostøpselet til Control Unit.

Bemerk: For å unngå kortslutning og elektrisk støt skal ingen deler 
av banen kobles til andre elektriske apparater, kontakter, ledninger 
eller andre fremmede elementer. Carrera DIGITAL 132 bilbane fun-
gerer kun med en original Carrera DIGITAL 132 transformator.

Leken må brukes sammen med den medfølgende transformatoren 
eller strømadapteren, dersom transformatoren leveres sammen 
med leken.

Bildelene

1

2

3

3

3

3

4

5

9

6

8

10

11

7

1 Karosseri, spoiler
2 Motor
3 Dekk
4 Bakaksel
5 Chassis
6 Styrepinne
7 Dobbeltbørster 
8 Framaksel
9 Bil-kretskort med bryter
10 Fremre lyskretskort
11 Bakre lyskretskort

Bemerk: Sammensetningen av bilen er modellavhengig.

Betegnelsen på delen kan ikke brukes som bestillingsnummer.


